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Der Bölterbunboertrag: nur a 
und Japaner „Eidten“ 


Deutſche Friedensdelegaten. 


Aſffociierten Breſſe“ und den „United Breß Aſſociations“.) 
April. Auf Antrag des Präſidenten Wilſon wurde in 


Gelieſert von der 
Paris 3, 


24 


| 
| 
| 


der-geitrigen Bolljisung der Friedenskonferenz der durchgeſehene Völker- 


bundvertrag einstimmig angenommen, ohne weitere Abänderun- | 
gen ‚ker Zuſütze. 

Vorher bi elt Serr Wilion eine längere Anipradhe, worin er nod) | 
die einzeln en Beitimmungen de3 Pertragez erläuterte. Er kündigte auch 
an, dab; Sir er e Drummond, der früh 
Sencraliefretär der Liga nominiert worden Set. 
führte, fei e8 nicht notwendig, auf die Bedeutung de 
meilen und die Soffnung D ervorzuheben, daß es einem großen Bund 
freier Völker gelingen werde, in ihren | internationalen Beziehungen Ge: | 
rechtinfeit walten zu Iaifen und den Frieden aufrecht zu erhalten. 

Gin aus Bertretern von — J— beſtehender Ausſchuß ſoll 
die Pläne für die Organiſi erung 
Sitzes entwerfſen. Im Vollzugskomite werden bis zur Wahl dauernder 
— er außer den fünf Großmächten noch Belgien, Braſilien, 
Griechenland und Spanien vertreten ſein. 

Im weiteren Lauf der Ple 
belgiſchen —— 10, „sein Bedauern dariiber aus, 
Brüſſel als ik des Völferbundes neiäßlt habe. 
nicht wieder den Rorichlag, den Sit der 


kulikı L 
ſchen Haup verlegen. 
er Punkt. 


daß man nicht 
Er machte jedoch 


add 


uvi 3: 


Ein wund 


erklärte 


uſel 


„ im Nam 


nur die 


nn 
calıno 


der japaniichen Bertreter, dal; 
chbere:' ‚tigung der Raiien nur 


R iron 
er die We alatiung der la 
bedauern Tönne Japan 
urſprünglichen Standpunkt zu beharren. 


en 
SH 


Kite er ferner aus: | 


Vertrages hinzu. , Hindigen Sigung gefaßt, 


| 


| 


I 
i 


| Es 
Ser Sina und de Einrichtung ihres ferausſchuß „un 
der Siga umd di 6 Itragt, mit dem Gtreilausfhuß der 


ı Bücdergefellen zu fonferieren. 


nicht Bi — 
Nom feine Unterhandiung, 


Kislang hat weber die eine, noch die an: 
dere Seite ein Verlangen danach ac: 
zeigt. — Bundesanwalt Giyne nagelt 
Hetlüge engfiicher Zeitung feft. 


Ueber 1000 Bäderwagenfuhrleute 
‚Leichlojjen gejtern abend, fein Brot 
auszufahren, das nicht den Gewerk— 
ſchaftsſtempel trägt. Der Beſchluß 


ore brinſche Premier, zum erften | Wurde in der Caft End Halle, Nord 


Clark und Erie Str., nad) einer brei= 
in der 
Walter Late, Präfident des Lofal- 
verbandeg Nr. 734 ber Bäder: 
| wagenfuhrleute, den Vorfik führte. 
wurde fernerhin ein Fün— 
ernannt und beauf: 


Beide 


Ausſchüſſe werden ſich dann biel- 


narſitzung ſprach Paul Hymans, Chef der 


leicht auch mit Vertretern der Mei— 
ſterbäcker in Verbindung ſetzen und 


die Streiklage beſprechen. 


Liga von Genf nach der belgi- | 


Vereinigung 
Hauptquartier einrichtete, 


Beſprechen ſich mit Feig. 


Im Grand Pacific Hotel, wo die 
der Bäckermeiſter ihr 
fand heule 


mittag eine Beſprechung zwiſchen de— 


ſei verpfli — in dieſer Frage auf ſeinem 
Er bedaure, daß die Rede des | 


Präfidenten nicht itberiekt worden fei und er fühle fich veranlaßt, die | Hier 
|biefer Befprechung wurde noch nicht 


Gleihberehtig: masflaujel nochmals zu beantragen, 3 fei eine Frage, 
die möglicheriveiie afut werden Eune. Die Gleichheit der Nationen 
miüfle einen der Sau ptarundſäte der Liga bilden. 
derung ſtütze ſich auf eine tief im japaniſchen Voltsbewußtſein wurzelnde 
Ueberzeugung, und dab, nan ihm nicht gerecht wurde, jei daher nur zu 
beklagen. 

Für Frankreich ſprach Leon Bourgeois. 
führte aus, 


der einſtige Premier. Er 


Die japaniihe For: |: 


| 
} 
| 
I 
| 


dok die franzöſiſchen Zuſätze einſchließlich der Forderrung 


| 
ren Mitgliedern und %. L. Teig, dem | 
Vertreter des Bundesarbeitsbureau, 
itatt, der zmed3 PVermittelung nad 
bier gefandt wurde. Dad Ergebnis 


befannt gegeben. Inzwijchen erklärte 
Frederick W. Job, der Rechtsbeiſtand 
der Vereinigung, einem Berichterftat- 
ter der „Abenppoft”, daß es fo meit 
den Bädereibefigern möglich geweien 
lei, eine genügende Menge Brot her- 
zuftellen, um” ben Bedarf Chica: 


einer internationalen Armee und Bolizeimacht jowie der „Begrenzung |a03 zu deden. Die einzige Echtwierig- 
ı feit, die entjtanden, fei, dat die Brot- 


und Begutachtung d 
worden ſeien 
jedoch trotz 


der Rüſtungen aller Nationen“ 
und daher wiederholt werden müßten. 
dem den Vertrag unterzeichnen. 


nicht angenommen 


Frankreich würde fahrer ſich weigerten, Backwaren, die 


nicht mit dem Gewerſchaftsſtempel 


Später wurden ſowohl das — wie auch das franzöſiſche verſehen ſind, auszufahren. 


Amendement zurückgezogen und es heißt, daß die Völkerliga ſelber die 
endgültige Entiheidung hierüber zu treffen haben Wird. 

Premier Cle tündigte die 
und der Boriihlaa des Bräftdenten Wilfon, daB der Vertrag in feiner 
gegenwärtigen Form angenommen werde, wurde jodann einitimmig 
gutgeheißen. 

Paris. 2. 
empfing Brave Wafino, 
ſchen Abgeſa nd Dejien Koll 
rierten nahezu cine Stunde mitein 
Kiautihans erörtert worden fein, 

Dem Rat der Drei ging eine Mitteilung vom belatichen Kabinett zu, 
das cine beiondere Delegation nad) Barıs geiandt hatte. ES handelte | 
ſich um die Frage der Entſchädigungen. 

Die Friedenskönferenz hat auch über die Frage der Giltigkeit von 
Berträne  zır enticheiden, die von Denticdyland während des Arienes ab- | 
geichluiicn wurden, 


Sreilafiung de r deutſchen Kriegsgefangenen. 


er Fünferrat hat beſchloſſen, laut der „Lib 


me 


menceau 


% pril. Sitzung des Rates der Drei 
das Haupt der japani— 
Vikomte Chinda. Sie konfe— 
Es ſoll die Frage bezüglich 


Vor der heutigen 


den Baron Wal 


= 


+ 
ndtid legen 


mr 
air 


der, 


Paris, 29. April. ıber- 


te”, die denticher Dee nach der Unterzeichnung des Trie-|ren Seite biöher Tau‘ 


dens spertrages in Areiheit zu jeben. 


Sriedensgefandte I 


29, April, Eine Berliner Depefhe der Londoner 
‚ bange meldet unternt Montag: 

Der gröhere Teil der dentihen Delegaten zur Friedenskonferenz 
reiſte am Sonntag von Berlin nach Verſailles ab. 


Deutſchlands. 


London, D „Er: 


J 
xsciearop) Btc 


einzutreffen. 


Die Bürgerſchaft helfe ſich dadurch, 


daß ſie nach den Bäckereien komme u. 


Zurückziehung der Zuſotze an 


ſich ihren Bedarf ſelber abhole. Wie 


ihm mitgeteilt worden ſei, werde je— 


doch die Gewerkſchaft verſuchen, durch 


Ausſtellung von Streikpoſten derar— 


tige Kunden 


werkſchaft 


überreden, hiervon 
Falls die Ge— 
Maßnahmen 


zu 
Abſtand zu nehmen. 
derartig 


| treffe, merbe fich die Vereiniqung der 
Bäckerneiſter genötigt fehen, gericht: 


| termeiitern 
gerne bereit, zu unterhandeln, 


jermwarte jedoch 
i bald 


| 
| 
| 
| 


Die „führenden Delenaten” haben, wie es weiter in ‚der | quartier der Gewerkſche 


ein dahingehendes Verlangen ſei 
| 
| 
| 
| 


‚lich aegen die Gemerfichaft porzuge: 
hen, denn da3 fomme einer Verſchwo⸗ 
rung aleich. 

Falls die Vertreter der Gewerk— 
ſchaft eine Unterredung mit den Bäk— 
wünſchten, ſeien dieſe 


aber 


der von der einen noch von der ande— 

en. E 
daiß es 
kommen 


geword 
zuverſichtlich, 
zu Unterhandlungen 


werde. 
„Sachlage entſchieden günſtig.“ 


Wie Charles Hohmann, einer 
Führer 


der 


der Streiker, heute nachmit= 


sn Köln wurde die iaq einem Vertreter der „AUbendpoft“ 
"Nbordnung anachlih von franzdiiihen Vertretern empfangen, um die) fagte, 


Fahrt über Charleroi und Brüffel fortzuiegen und in Verjailles abends | Fleinersr Väderei 


tommen täglich die Befiter| 
en in das Hauptz| 


ıften und er: 


Depeiche heift, die Reife nad) Verfaillee mit ihren Eefretären erjt Mon= | Hören fich bereit, den neuen Arbeitz- 


tag abend —— — 
Verſailles, . April. 87 Mitglieder der deutſchen Friedens- 
lommiſſion trafen *— nach hier ein, als die zweite dentiche Vartie, 


vertrag zu unterzeichnen. „Die Lage 


iſt für uns durchaus günſtig,“ inqte| 


weläie den Sdranplat der IInterbreitung der sriedensbedingungen er- | noch heute nachmittag die Botihaft 


reiste. 30 diefer M titglieder waren Kranen. 


aus dem feindlichen Lager, Vertreter 


Diele Nbordnung nmfaht auch die Kommiſſion für Beſchränkung zu einer Beſprechung zu entſenden. 


der Ruſtungen, 3 ninmmengeickt ans Dr. v. Beer, Dr. Schalf und Major | Kommiflär Feig, der 


Zu Teste | Bundesarbeitsbureaus, ift ein Ihr] 
Bei dieſer Partie waren auch der amtliche | energif her Herr, 


Bötticher, ſowie die Kommiſſion für Handelsangelegenheiten. 
ren gehören 16 Frauen. 
Kurier v. Bismarck, 
Rudolph Brand. 
kam mit. 

Die ganze Partie verließ an der kleinen Station Naucresic en, 
Meilen von Paris, der Bahnzug und fuhr in Mutomobilen na 
failfes weiter, Der Bürgermetiter von ——— 
eine Pro tion an die Bevölkerung, worin er 
und ruhigen Haltung ermahnt. 
ſich „ungelegener Kundgebungen“ 


ein Doktor, ein Barbier und der 
Anch eine Anzahl Telegraphiſten und 


M 


) Ver: 
Senri — erließ 
ſie zu einer würdigen 
Doch forderte er auch die Beſucher 
zu enthalten. 


rt nm 
Xtlame 


Herr Hohmann, „und wir Borat | 
| 
| 
I 


! 


121, | reit, 
| werden, 


auf, | 
|unferer Sade nat türlich ſehr ge nuh 


Nur vor wenigen Zeugen wird der Friedensvertrag im Spiegelſaale 


ichnet werden. Aber der Bürgermeiſter hat darum erſucht, 

den nachfolgenden Tagen das allgemeine Publikum zuzulaſſen. 
Graf v. Brockdorff-Rantzau, der deutſche Miniſter des Auswärtigen, 
jede Stunde mit dem Reſt der Delegation eintreffen. 


Pariſer Preſſe wenia begeiſtert. 
Paris, 29. April. 


unterze 


kann 


Das Völkerbundprogramm hat in der Pariſer 
Preſſe ſehr wenig Begeiſterung hervorgerufen; einige der größten Zei— 
ingen ſagen ſogar garnichts darüber. „L'Oeuvbre“, ein Blatt, das einen 
F:öiferbund immer befürwortete und dem Bräfidenten Ichr gavogen war, 

rieb, wir müjlen zugeben, dab das Programm eine gewilie Ent- 
Karthung hervorgerufen bat. Seine 26 Artikel bedeuten tatjächlid; i 
einen Schug für die Regierung, um ihre Gcbietsherrfhaft ficher zur ftel- 
ien, aber fie haben feine Bedeutung als neues Völferrechtsgeieg, wie 
man gehofft hatte. Die Seitung nimmt an, dab die jeitens Belgiens, 
Sopand und Franfreih3 angenommene jtille Ergebung VBerjprehungen 
aber Sonbergarantien zu verdanken fein muß, die befannt werden dürf- 
ten. nachdem e8 geheime Dipiomatie nit mehr geben wird. Sm „Echo 
de Taris” (hreibt Bertinag, der —* der Nationaliiten, „der Bölfer- | 
"ud ift ein zotgeborenes Rind“. 
in N wolfen — —— — Verträge. 


— 


in | 


Wertreter Des 


der ich eine 2er= 


Frefvertreter | mittelung snifchen den beiden Par— | 
Telephoniiten | teien jehr angelegen fein läßt, 


und! 
wir find ſelbſtverſtändlich gerne be⸗ 
in Unterhandlungen einzutre⸗ 
jobald mir dazu aufgeforderi | 
Die Weigerung der Prot 
fahrer, nicht bon selten | 
beraeitellte Ware zufahren, nn 


+ 
sell, 


aus 
fi 
ihnen einen mäch: | | 
Bundesaenoffen gefunden. Wie 


—* wir haben an 
tig 


211 
Lil 


| aejaat, die Sachl age ilt für die Ztrei- 


| Staaten 


ter entjchieden günftig.” 
Gritunfen und erlogen, 


AS frei erfunden bezeichnete heuie 
Bundesanivalt Elnne einem Vertreter | 
der „Ubendpoft” gegenüber die Ges) 
hichte, die ein hieſiges engliſches 
Norgenblatt heute feinen Lefern aufs | 
itichie, und derzufolge der Bunbes- | 
ammalt feinen Gehilfen Benjan nin 
Epſtein beauftragt habe, die Führer 
des Bäckerſtreils daraufhin zu prů⸗ 
fen, ob ſie Bürger der Vereinigten 
ſind. Herr Clyne ſollte, 


dem Blatt zufolge, gejagt haben, daß 


Streifführer, welche Ausländer jeien, 
des Landes veriviefen werden toür- 
den, und folchen. welche frifch einge- 


Außet dem weiſt er auch auf —— — ſeien, das Bürgerrecht ent— 
-\ jegen werben würbe, 


- 
—— —— 


| Rartet, 


DIRT 


Underwood & Underwoond 
Heimgekehrte Brieftaube, 
Truppen in den — un aute Diens 
ſte leiſtete. 


9 Arbeiterklauſeln angenommen. 


Waſhington, C. 29. April. Das amerikaniſche Staatsdeparte- 
ment gibt neun Klanſeln zum Friedensvertrag bekannt, welche von der 
Kommiſſion für internationale Arbeitsgeſetzgebung für die Einfügung 
in den Friedensvertrag vorgeſchlagen und in der geſtrigen Vollſitzung 
der Friedenskonferenz angenommen wurden. 

Unter den verkörperten Grundſätzen ſind: Ein Normalarbeitstag 
von acht Stunden, ein wöchentlicher Ruhetag, die Abſchaffung von Kinder— 
arbeit, gleichmäßige Bezahlung für Männer und Franuen, unverkürztes 
Recht der Arbeiter, ſich für alle geſetzlichen Zwecke zu vereinigen. 


Republikaniſche Senatoren follen abwarten. 
Wafhington, 29. April. 


D 
—* 


Allen republikaniſchen Senatoren wurden 
heute vom Senator Lodge von Maſſachuſetts und vom Senator Curtis 
von Kanſas Depeſchen zugeſchickt, in denen ſie gebeten wurden, ihre An— 
ſichten nicht öffentlich auszuſprechen, bis in einer republikaniſchen Kon— 
ferenz beſchloſſen werden kann, wie ſich die Partei dem neuen Völker— 
bundsplan gegenüber verhalten ſoll. Es wurde in den 
ſonders betont, daß man ſich über die vorgenommenen Abänderungen 
genau unterrichten müſſe. 


Fiume will italieniſch ſein. 


April 


44 


Rom, 29. Große Begeiſterung machte ſich in einer hier 
Sonntag abgehaltenen Verſammlung bemerkbär, als angekündigt wurdo, 

daß der Nationalrat von Fiume alle Staats- und Stadtgewaltsrechte 
einem Vertreter der italieniſchen Regierung überwieſen habe, um fie im | 
Namen des Königs Victor Emanuel auszuüben. Eine in der Zeitung | 
„Epoca“ veröffentli chte Depeſche aus der 70 Meilen ſüdöſtlich von Trieſt 
| gelegenen Stadt Scbenico bejagte, dab der Rräfident der jugo-ilmwiichen 
Tr. Anton Koroiee, in Spalato, einem Seehaien Dalmatiens 
eingetroffen jet. in jener Begleitung befanden jich Serbiiche Offiziere, 
die eine große, acgen die Italiener’ gerichtete Surmgebung veranlaßjten. | 
Die Italiener in Spalato beſchweren fih über die Ihwächlichen Mad: | 
nahmen der ameritaniichen Re yefchlshaber, die den Stalienern un: 
freundliche Kundgebungen aeitatteten, trot der vom Anteralliierten | 
Admiralsrat erlalienen Beichle, 


Sollen gleichfalls 


Baris, 29. 
ı 2 


offiert werden. 
„Univerial Service“) 
die unter den Beſtimmungen 
wegen Verletzung der Kriegs— 


proze 


April. (Geliefert vom 
auch nicht die Namen derer genannt ſind, 
des vorläufigen Friedensvertrages 
geſetze und Kriegsgebräuche von Deutſchland an die Alliierten ausgeliefert 
werden ſollen, ſo werden ds hauptöächlich doch die folgenden ſein: Ge— 
neralſtabschef Feldmarſchall v. Hindenburg, Generalquartiermeiſter Ge— 
neral Ludendorff, General v. Biſſing, Militärgouverneur von Belgien, 
der für die Hinrichtung von Edith Cavell verantwortlich gehalten wurde 
(General v. Biſſing ſtarb ſchon vor längerer Zeit); Hugo Stinnes, Ver— 
treter großer Kriegsinduſtrien, der für die Deportation belgiſcher Zivi— 
liſten verantwortlich geweſen ſein ſoll, und Großadmiral v. Tirpig, frü 
herer Marineſekretär und Urheber des unbeſchränkten Tauchbootkrieges. 


Für freies Pa'äſtina. 
Amſterdam, 29. April. 
in Arnhem tagt, 


We 


welche nah cine Nefolution. au, die verlangt, dal; |‘ 


Palsitina ein abfolut nnabbängiger Staat jein, md dad; 08 in den Wölfer: | 


Hund aufgenommen werden foll, 


Der Maitasftreif. 


Larıs, Mpril. Delegaten von einer Anzahl 
ten traten at Sonntag bier aufanmen, um.Borfehrwmzen Fir den Streit 
am.l. Mai zu treffen. Alle mit Ausnahnte einer beſchloſſen ſie, in 
der Weiſe vorzugehen, wie die Allgemeine Arbeiterföderation es geboten 
hat, und einen Generalſtreik auf 24 Stunden zu veranſtalten. Der 
Transporidienſt und das Beleuchtungsweſen werden beſonders viel zu 
leiden haben; auch können die Packer einen Tag lang feine Erfriſchungen 
bekommen. 


29. Arbeitergaiverfichaf- 


weber ich noch 
— 0 u 


„Un ber ganzen Geſchichte iſt lein ſuchung eingeleitet, u 
5* Wort“, ſagte Herr Clyne. meine ra 
3 * feine eraiige Unter: dem — — 


Depeſchen be— 


am | 


mm | 


Die Snternetionale. Sozialiitenfonferenz, | 


Bar wieder nihts! 
N. 5, 29. April. 
wurde die Ausführung 


der Pläne für Den großen trans- 
atlantiihen Flag durch schlechtes | 
Wetter zum Einhalt gebradt. 
Frühmorgens jah es jehr verbei: 
kungsvoll aus, aber es fam bald 
ganz ander?! 
» Mitien auf der See follen die Ver: | 
hältniffe günftig fein; in der Nähe | 
des Geftades jedoch häuften Sich! 
ſchwarze Sturmwolken immer mehr, | 
und bald fiel fchwerer Regen, ohne | 
' Ausficht auf baldiges Nachlaffen! 


St. Johns, 


Auch heute 


| — 5—— 
| Scully wieder Sieger. 


I 


des 


auf Wahrheit beruht, dann hat ſich 
der Staatsanwalt ſelbſt eines Ver— 
brechens ſchuldig gemacht. Die Tat— 

ſache, daß Hert Hoyne gegenwärtig 
Satsanwal iſt, ſchützt ihn nicht. 
Die Angelegenheit bedarf der 
klärung. Ich geſtatte deshalb, 
Richter Scullys Geſuch hier einge: 
reiht wird, ung geiwähre Staats: 
anwalt Hoyne eine Friſt von drei Ta— 
gen, um eine Antworiſchrift einzu— 

| reichen.“ 


| Hilfsftaatsanwalt Berger 


N euer Kampf in} zremen. 
( . 
‚Spartafer joll | d 
‚Spartafer jollen dabei geſch agen worden 
ich! 
Handelsſchranken fallen endlich! 
Geliefert von der „Aſloctterten Beeffe* und den „United Breß Alloctations“.) 
London, 29. April. Spartaker verſuchten angeblich am Sonulag 
die Regierung in Bremen zu ſtürzen, wurden jedoch nach hartem Stra— 
— | henfampf geſchlagen. Dieje Nahridt vermittelt cine angeblich in 
Richter Gnerin läht Vorladungssefehle | Stettin aufgegebene Depeiche der Exdiange Telegrayk Co. Es follen 
an Donne und Scully ausitellen. | iu Lauf der Kämpfe Revolver and Handgrannten vielfnd zur Anwen ⸗ 
Die von Countyrichter Seully und | dung gefommen fein. 
‚Rriminateihter Guerin geplante Uns |" gerfim, 29, April. Der Bräident der Britiiden Rommiffien im 
terfuchung vor einer Gonder-Öranb: | Ni J * ee . aaa ** 
jury und unter Leitung eines Son- Deutſchland hat die dentſche Waffenſtillſtandskommiſſion benachrichtigt, 
‚derftaatsanwalts fcheint mehr gegen | dah alle Schwarzliſten und Handelsbeſchränkungen aufgehoben ſeien— 
ı Staatdanwalt Hoyne gerichtet ala | doch behichten fich die alliterten Negiernngen vor, iraendiweldhe oder alle 
| darauf berechnet zu fein, die angeb: | Hir ; 
warzen Pijten twieder einzuführen, jollte es notiq Fein. 
\lich bei der November- und Früh: Schwarz ! anführen, | 8: 
japrswahl verübten Betrügereien Kampf um München besinnt. 
ıaufzudeden. Dies läßt fich aus Dez | —F an — 
merkungen ſchließen, die Richter Berlin, 29. April. Im geſamten öſtlich vom Rhein gelegenen bayri— 
Guerin im Laufe der heute vor ihm | ichen Gebiet tunrde am Samstag das Kriensrecht erflärt, und Regie— 
‚in ber Angelegenheit geführten Ser) rungstrnppen begannen dom Süden ans anf Münden zu mürjdierem + 
ee ae Sie beiekten Murnau, woranf die Kommmniiten jofort Veritärfungen 
a3 © e eingeret N a ar: S 
wurde, gab dem Staatsanwalt dei | don Münden und Augsburg nad dem mejtlüch von Murnan gelegenen 
| Tage Zeit, um darauf Zu antworten, | Nempten jandten, am dem Angriff der Regiernngstruppen zu begeguen. 
ließ Vorladungsbefehle -an Richter Der Spartaferführer Schmidt in Nürnberg wurde erichollen, nad 
| Seulty und Gtaatsanwalt Honne) den die Militärbehörden feitgeitellt hatten, dab; eine Vericiwörung ge 
—— und ae Die | yfamt war, um die Soffmann-Regierung abzufegen. Offiziere 
eu an. 1 * Dritten Armeeforps hatten ermittelt, daß an Stelle der Regierung eine 
Ifiern, fo blieben auch heute. wieder | fommuniftiiche Diktatur eingeführt werden jollte. 3 folgten dann 
ie Verſuche der Siaatsanwalt- Kämpfe zwiſchen den Regierungstruppen und denen der Kommuniſten. 
ſchaft, das Einreichen des Geſuchs zu und weitere Spartakerführer wurden verhaftet. Die finanzielle Zage der 
Verbinder, erfolglos. Sämtliche von | Kommuniften in München foll verzmeifelt fein. : s h 
Si Ifsjtaatsanmalt Berger erhobenen | London, 29. April. Die fommumniitiichen Führer in Münden jollen 
und Bemühungen, Das sic bereit gemacht haben, in Aeroplanen zn entfommen. 3 Mitglieder 
| r an . 
Sefu vor 2 —— — der Fommmniftiichen Negiernng dankten ab. Das Vorrüden der Regie 
a zu laſſen, wurden zurugge- ungstruppen vernriachte eine allgemeine Panik in München. 
| „An dem im Namen Richter Berlin, 29. April. Der deutfhe Verteidigungsminiiter Guitar 
Scullys eingereichten Gefuch“, jagte| Nosfe wurde zum Scherbefehlöhaber aller gegen Münden operierenden 
| Richter Guerin, „werben fehwwere Bes | Truppen ernannt. Die württembergifhe und bayriihe Regierung 
uldigungen gegen Staatsanwalt haben ihre Zuſtimmung gegeben. Man glaubt, da; Nosfe den Zuflän- 
\HoHne erhoben. E53 wird darin be- u 2 ni: | su leiden hatte, zafdh im iEmmM 
|hauplet, er habe es unterlaffen, meh | der, unter denen Minden jo lange zu Teidenr hatte, ray ein € 
rere ihm gemeldete Fälle von Wahl: | machen wird. 
| betrüügereien den Großgeſchworenen Paris, 29. April. Deutſchländiſche Depeſchen, welche über Zürich 
zu unterbreiten. Wenn dieſe Angabe hierher kamen, beſagen, daß die Einkreiſung Münchens ſeitens der Regie— 
rungstruppen durch die Beſezzing von Landshut (35 Meilen nordöſtlich 
von München) eine vollſtändige geworden iſt. Schon vorher hatten die 
Truppen die Linie des Glonnfluſſes beſetzt und waren nordwärts von 
dünchen bis nach Petershauſen und Althauſen gekommen und füdlich 


Auf⸗ 


* 


bat über Alt Detting und Neupelting hinaus. Doch dürften noch mehrere 
a 


IT Tage verachen, bis der ervartete allgemeine Angriff beginnt, — wenn 
er nicht durch gütliche Unterhandlungen ft) abwenden läßt. 


Rache unaarifher Kommuniiten ? 


Kopenhagen, 29, April. (Ueber LZiondon.) Die „Berlingstew 
Tidende” Tat it aus Berlin melden, laut einer Depeſche aus der unga— 
riihen Sauptitadt Budapeſt ferien dort hunderte Gebildeter verhaftet 
worden; ımd einer der Vollsfommifläre habe dgn Gefangenen erflärt, jie 
würden als Geileln feitgehalten werden ımd fiir jeden Schritt, melden 
die Rumänen innerhalb der Grenze Ungarns machten, mit ihrem Blut 
zu bübßen haben! 
Miniſter Heine kritiſirt ſcharf. 

Berlin, April. In einer Rede, welche er hier hielt, proteſtierte 
der preußiſche Juſtizminiſter Heine ſcharf gegen „die Verſuche der Ati 
terten, Deutichland un Danzig und das Saargebiet zu berauben.“ Er 
lante, die Machtdaber in den Alliiertenländern hatten ihre Gier, ihre 
Eitelkeit und ihre Verlogenheit geradeio viel gezeigt, wie nur jemals die 
friiheren Herrſcher Deutſchlands getan! 

Auch verſicherte Herr Heine, Deutſchlands Annahme der bekannten 
14 Punkte lege Herrn Wilſon im vollen Rechtsſinne kontraktliche Ver— 
pflichtung auf. WR... 


Geleitworte der deutichen Prefle. 


Di 
Berlin, 29. April. Den deutichen Friedensbevollmächtigken gibt 
das „Berliner Tageblatt” folgende Geleitivorte auf die Yabrt nad) Vers 
failles: „Die deutichen Bevollmächtigten müflen alle mögfiden Ans 
|&randjurn, die von Oberrichter Ka= | itrengungen in vernünftiger Nede und durch geredhte und ‚praftiiche 
‚vanaah im November einberufen | Gegemvorfchli läge, in der Witrdigung der Stimmung, VBefürdtungen und 
me ot worden umb noch gebe nsinterefien anderer maden, mm eine Grundlage zu ſchaffen, auf 
im Ga — u 
| , ee an je jich ein erträglicher Friede aufbauen läht.“ Die „Bofitihe Zeitung” 
| Das Wetter. ſagt: „Die höchſten Lebensintereſſen des Reichs fordern, daß der Friede 
Ghienge uud N.agenend: Wahrichein. | dt Stande — Es iſt in Deutſchlands Iuterefic, dat; die größtmög« 
ich Negenichaner hente abend und mor- | lihe Zahl Meinunasverichtedenheiten Zwiſchen den "uropätidhen Stans 
Isen: etwas wärmer morgen. Sente | ten für immer bejeitigt werden. Die Franzofen mirien fi darüber Flat 
je nr Titiwind, morgen verän- werden, dab; Deutichland nicht mit Geld, fondern nur nıit Arbeit, die 
—F lies NRegenſchauer beule Frankreich wiederheritellt, bezahlen Fan." Die „Täglide Rundichan“ 
abend und morcen. Sun nördlichen und werte | Schreibt: „Hart wie wir bedrängt find, Tönnen wir, wenn wir nicht wie⸗ 
Te na bente der in entſcheidender Stunde unſere Spannkraft verlieren, länger aus— 
abend — Tee Regenſchauer. halten, als unſere Feinde, welche ſich in ihrer Rache erſchöpft haben und 
\ um ihren Völfern entweder den Frieden oder die Revolution geben mlflen.“ 


Vewoðll id wahrſcheiniich Rec 
Merifo und die Monroelehre. 


Waihington, 29, April. Ungewöhnliches Intereffe erregt heute die 
|Nadıricht, da das Staatsamt in freundlicher Weife das merifaniide 
| Auswärtige Amt um einen Meinungsausdrud über die Anerkennung ’ 
der Monroclehre eriucht hat, Taut Depeichen aus der merifaniihen Haube 
itadt. Amtlidy wird darauf hingewvieien, daß von den fild- und millel 

amerifaniichen Ländern nur Argentinien, Chile, Salvador, Kolımbia, 
3 übe nam 2 Ur moraend.,..42 | Paraguay, Mexiko und Venezuela ihre Beziehungen zu Deutichland 
ee une en aa ährend des Kriones. nicht abgebrochen haben. Chile und. Argeminien 
une ee | 2 ne more 4 | haben, indem fie die Einladıma zum Völkerhund aunahmen die Mose 
übe ‚abends... Ubr morgens... a ‚ichre anerfannt, Mexiko Ichute Iegteres exit ab, Tat Mitteilung‘ ein 
—15 3 hoben. Beamten, nachdem es erfahren hatte, dal es nicht zum Bühler 
A Be ‚Darauf ne es RR — * 


29 
wollte | 
dann im Namen des Generalitaats- 
jammalts Brundage ein Gefuh um 
Verleaung des Falles vor Oberrichter 
Kavanagh einreichen, da der General: 
itaatsanwalt aber nicht im Gericht 
zugeaen war, wollte Richter Guerin 
dies nicht aeitatten. Auch ein im 
Namen Hoynes erhobener Einwand, 
daß Richter Buerin boreingenommen 
gegen ihn jei und ihm fein unpar- 
\teiijches Verhör gewähren könne, 
wurde furzer Hand abgewielen. 

Irob der bisher erlittenen Schlap- 
pen hat die Staatsanmwaltfchaft den 
Kampf noch nicht aufgegeben. Hilfs- 
Staatsanwalt Berger wandte fich ſpä— 
ter an Oberrichter Kavanaah mit dem 
| Sefuch, die aanze Angelegenheit Rich: 
ıter Guerin zu entziehen und entiveber 
feldft darüber zu verhandeln, oder fie 
einem anderen Richter zu überweiſen. 
Eine Unterſuchung der Wahlbetrüge- 
reien vor einer zweiten Sonder- 
Grandiury, machte Berger geltend, | 
'fet burdhaus nicht angebracht, du eine | 
jofhe bereitö von der Sonber: + 
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Lil, 
lieder Midiran: Vewöllt und währſcheinlid 
Regen heute abend und morgen bis — den 
mTeil, wo heute abend Slares Aciter 
ı. wird, Elwa 5 wärmer, 
ttergang, hemte: 
zunmenanipang, ntornenm: 5:46, 
Mondunterneng: Dente abend 7:80, 


Temperaturſtand. 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
yon amtlichen Angaben des Wetteramtes 
von geſtern nachmittag 8 Uhr an: 
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N ittwoch 


Coupon-Tag 


Poplin 
in ee mercerized Nieiber- 
E e, dolle Auswahl damller Farben— 


10 Yb3. an einen Kunden, 
40c Werte, mit Noupon. Dd. 223€ 


ar Er 
NCOUP 
Ne £ 
Muslin 
Vaerdbreiter extra ſqwer gebleichter 
Mslin, pafſend für gen und für 
Rilfenbezüge (10 PDardd au 
In 16c 


einen Runden), 25 23t,, Vd... 


A 


— A: 

PO Weißer Madras NL 
Darbbreited, satingeitreittes Waiit- 
8 2 fehr tarler Etoff, 10 Vor. * 1 
unden, wert 35c; mit dieient 

Roupon, die Yard............ 80 


— 


J. O. Kings Nähfaden 
Chhivarz ober wein, alle Aummern— 
ı * 6 mu an einen Hunden, Wit 
em upon 
ze... 3 c 


A 
fir 


Candy 
Seannt Britile wonlſchmeckender Int« 
Zaffy mit Peanuts, gewöhnlich 


mund; mit Dielen 150 


ID Su... * 


Damenbörſen 
Sanbbörien aus echtem Leder — 
Top odet Bad Strav — Auswahl bon 
+ irgend einen 95c Iuert F 
(mit “Biefem Koupon Acc... O 


Slippers 
Bict Kid Haus-Stippers für Tamen, 
ein· oder zwei⸗Strav Fafſons — Gro⸗ 
hen 3 bis 8 — wert 31.75, 
mit dieſem KRouvon jı 


° 


Knabenanzüge 


A Mnabenanzüne in zuperlälilscn Gor- 


J 


J Amosleag und Blue Bel 


* 
a 


B° Zoiletpapier — 


J 


3.10 ‚Stüde 


duroys Und Gaflimeres; in hellen und 
duntien Barden; Größen 6—17 Jabre, 
86.50 Werte, mit dielem 


— 


Arbeitshemden 
Arbeitshemden in ſch 
leen, ſchwarzer oder we 


i Größen 14% bis 17, beſt 
$1.50 Werte, gu. ..........- 


Strünpfe 

’ Mercerized Kiste neahtiofe 

2 firämpfe, dopbelte Ferſe und 
‚ Ichivara oder tocih, 

bis 9%, 58c Norte, Ra 


* 


Kinder ⸗ 
Sohn 


a. - 


* 


ae 


ee " 
Unterzeug 


Selne gerippte, geiormte Damentcid. 


Sen; niedriger Half, furazce Mermel, — 
Größen 54 bis 38 — 
Werie — mit dieſem 
Koupon zu 


es ſind 50cC 


Does 


OUPOND 


Gardinen 
2% Yards lange Svigengardinen 
in hübſchen Allober Muſtern regu 


läre $2.00 Werte, mit Dieiom $1 19 
SKoupon, das Paar au.... . 


N * 


Toiletpapier 
Ertra große Rolle fcinc! Crepe 
reaulaͤret 10e Wert — 
mit dieſem Kouvon 
... 


Gas Bügeleiſen 
6 Pfund ſcweres nicelplattiertes 
GSas Bügeleiſen. vollſtändig. regulärer 
same 2er — mit divien 7 
° 


Scree 
Melle Sorte ihwarze Screeniaibe — 
it Quartbüchlen — mit diei t 
pon, die Büchſe verlauft 


em Xeu⸗ 


Saycrisr Famimn Laundryſeiie — 
nun o Stucke an einen Aunden ver 
Jant — mit dieſen Kouron 37 

— — 


Aus guter Qualität ſawarzem Sa— 
een gemacht — ſhirred Ruffle — et 
ice auitline, 81 Wert, mit 
Hichem Aoupoit aut......--..--.. 


— — 
Braſſieres 

Anspfen, Spiten und Stickerei 

in Größen 24 bis 46 — nur 


von a L2BE 


unden 
dieſen Rouvon au 


J zu erfreuen ſchienen. | 
unter ihnen zeigte ein gewilfes n=|_ 
| Seibft willen; 
| 
J rüſlung und des Abſcheus, ſowie auch 
des Mitleids. 
ji Als eriter Zeuge trat Mr. Map: | 
Inard, der berüßmte Chirurge, auf. | 


| Wunde vorhanden fei; daß er fie un=! 


Hi drumgen, nicht nur einen plöglichen | 
— verurſacht habe, ſondern daß 


J geſchloſſen ſei. Er fügte noch hinzu, | 


|| Möglichkeiten: gehöre. 


A lichen Türe, glaubte der Zeuge, daß 
U | der Mörder auf der Schwelle bes 


ai die Waffe betreffe, fo fei diejelbs on 
A tleinem Kaliber, und die Vermutung | 


J Schlußfolgerung ziehen, 


J begangen worden ſei, deren Kommen 
J nicht aufgefallen wäre. Hiermit ſchloß 
J die Ausſage des Arztes. 
roner nahm die Kugel und betrachtete 

J ſie während einiger Augenblicke; als⸗ 
Jdann zog er einen Bleiſtift hervor, 
J ſchrieb einige Worte auf einen Strei- 


J beamten einen Wink und erteilte ihm 
J leiſe ſeine Befehle. Der Beamte ne 
Jden Zettel und enifernte ſich. 


J ſaß, konnie ich ihn eiligſt in eine 


J dieſer Familie, Thomas?“ 


J. Jawohl, ich und Mr. Harwell!“ 


* 


Wann ſahen Sie ſie wie— 


am Abend das 


ſowie Miß 


den Eindruck, 


„Welches Zimmer bemohnen Sie?“ | 
„Ein Meines Zimmer im Be 
bau.” : 


auch jede Bewegung bed Opfers aus: | „Urd mo Schlafen bie übrigen | 


' dag Verbrechen der 5 Henne Schlüffer nicht im Schloß befand.“ [ihn zufammenfhauernd. Danır hieß 
, + Mo lag Ahr Herr, ald Sie ihnifie uns ihren Dinkel auf fein Bett 
I J > J * | 
| VOR ORTEN: | „Er lag gar nicht; er jah por dem | da3 taten wir aud.“ J 
großen Mitteltiſch der Bibliothek, „Einen Augenblick. Hat Miß 
2. Das Zeugenverhör. zimmertüre. Er ſaß vorn überge—⸗ | begleitet?“ | 
Das Zageslicht überflutete ein auf| beugt, dei Kopfauf beibe Hände ges) „Nein. Gie blieb zurüd in ber, 
mer; Samt und Atlas’eide, Mar-| „Wie mar er ‚geleibet 7 | „Was nahm fie dort vor?” Bi 
mor und Bronze hatten in überteicher |, „sit Gelelfcgaftetoilette, wie eri „Das fommte ich nicht ſehen; ſie 
. . * 8⸗ u 
Das Klavier wie zur wehmütigen| „Waren —— ig —* fance ift fie d blieben ? 
Erinnerung an die verfloffenen Freu⸗ ſpuren im Zimmer zu entdecken? „Wie lange iſt ſie dort geblieben?“ 
J * f or Zi} on Raoub be— „2 u 
:traftierte feltlfam mit dem Ernit ber | as Sie, dab ein Raub be ae a u 
| übrigen Szenerie. — Verfchiedene EM igt war? „Sie wollen fagen, daß Tte Sich 
m n * hafr fr + : as ou 
bewegen. Da war zuerft Mr. Ham: | Per befanden Fich in feinen IXa — —— 
mond, der Koroner, ein Mann mit e — 
ruhigen ernſten Zügen, die Geſchwo⸗ 
ruhig ——— genähn. | ieienigen zu nennen, welde imj „Sn! 
. 7 Er z —* Er 9 fi $ 3aW7 ⸗ 20 
|lihem und unbebeutendem Yeußern, | »ngenblid der Entdedung bes !Ror- | ber? 
|be3 im Haufe waren. 
je Se Po | „Dies find die Nichten des Mr. kehrte durch die Tür des Bibliothefä- 
Iternb und geängftigt, enblich ein bla] Leavenworth, Miß Mary und Miß zimmers zurück, als wir hinaus 
r ’ I For 7 e * — . I . . ⸗ 
aan: 2 hg bi Köchin, Molly, das Stubenmädgen, | „Hielt fie nichts in der Hand?“ 
ee N a | „Nicht, daß ich wüßte. . ." 

—* 24 24 l 45 
ıbas bat fi mit umauslöfchliden |, Donner?“ etwas vom Tiſch verfchwunden war?“ 
el „sh dachte nicht daran, mich da= 
ig 3 u nn „Weller Amt tit &8, 

Die Jurhy ſchaute wie gewöhnlich | ou der Tiih? Ich dachte nur daran, 
Das meinige. einen Ar rbeizu lei 
mengewürfelten Männern, die ſich ge Arzt herbeizuholen, obgleich 
er * on Moriteannhon Di. * 43 4 
jalle nur geringer Geifteögaben und Igmeise die Riegel vorgeſchoben? habens überzeugt var.“ 
91 4 Al} ! 2i r* aurii & 
Ein Einziger! „sa, ganz beftimmt. „Wer blieb im Zimmer zurüd, als 
ezogen?“ „Die Köchin Molly, 
: Eleonore.” 
— J si . 
= —— are „Iſt Ihnen nichts aufgefallen?" | 
N I Nichte. ES befand fich Alles, wie] „Sie war nicht zugegen.” 
| „But! Wünſcht die Jurh, dem 
„Wie, weder Tür noch Fenſter Zeugen einige Fragen vorzulegen?“ 
| offen?“ „sch hätte gern noch einige Einzel— 
JIn dieſem Augenblick herrſchte —— deſſen intelligente Phy— 
ſo abſolutes Schweigen, daß man ſiognomie und große Erregung mir 
Charakter der Wunde DZ 3 3 Er ha 
ren ‚eine Stednadel hätte fallen hören. |ihon aufgefallen maren; er beivegie 
Ifopf des Opfers, und ich laffe einige ! ne Stednabel I fe h fgel ’ —* 
ee | Mörder, mer es aud) fein möge, das | fein Verlangen, das Verhör zu un— 
| . s . x — 2 un e ° 2 
— Ipäterhin bon gureteſſe Hans nicht verlaffen Habe, wenige |terbrehen, faun bezwingen zu lön« 
i Er erflärte, daß nur eine einzige Geöffnet — „Ich ſtehen Ihnen zu Dienſten, 
— ñ en * en = habe; | Frage, warn er Mr. Leabenworth Doch ehe der kleine Mann zu 
iur bvorlegte, berausgezogen ‚|aulegt gefehen. XIhomas antmor: | Worte gelommen, rief einer feiner 
[ak SUR I 2 — „Geſtern abend, bei Tiſch. angetan war, Aller Aufmerkſamkeit 
durch den Schade gedrungen war; 3z8aben ihn Andere ſpäter ge⸗auf ſich zu lenken: 
'ma3 ben augenblidlichen Tod zur] — | u, gr “ >; 
: = „Sowohl; Mr. w e, er Familie dienen, können Sie uns 
Folge gehabt. Der berühmte Prat⸗ ‚sowohl; Mr. Hariwell fante, e v 1 © n 
— Eintracht lebte?“ 
Kugel, nachdem ſie ins Gehirn ge⸗ —— 
un 
guiem Einvernehmen ftandben?“ 
Der Hausbofmeifter, den 


fanden?“ legen und einen Arzt herbeirufen; 
on f * ”r 2 * ⸗ = — 2 
. Fortſetung.) Imit dem Rüden gegen bie Sählaf- | Eleonore Sie in das Sölafgimmer | 
| 8 u . 3 . mn har "| 
—* prachibollſie eingerichtetes Zim⸗ ſtüht. Bibliothek, in der NRähe des Tiſches.“ 
Menge ihre Verwendung gefunden. ſich geſiern vom Tiſch erhoben hatte.“ ſtand uns mit dem Rücken zugewen- 
Nein.“ Si b (5 ib! 
|dentage — fand geöffnet und ton=|- ” Rein. „Ste war nicht mehr dort, als ich 
* * 5 ; on ßzeſe des PA S ho | 
Gruppen fah man fich Bine und ber „Kein, demm Ubr und Börle desinicht mehr in der Nähe bes Irfches 
I chen.“ 
| Nun wurde Thomas aufgefordert; | laffen.” 
irenen, lauter 
ke s * — Sinen % : Bus, | 
in einer Ede die Dienerichaft, zit „Einen Wugenblid ſpäter; fie 
| jer sſ 22 cr : “ 
‚fer. und verfommen ausſehender Re⸗ Fleonote Mr. Harmell, Kate, die! traten. 
| 1 $ xn 2 — hien. Alles u 2 re a 2 , 5 a 
feine Netigen zu madjen fehien, Alles | „Stud dies alle ftänbigen Hauses; „Haben Sie bemerkt, daß irgend 
I Farben feit meinem Gebädtnis ein] an u 
nach umzufehen. Was kümmerte mid) 
[7 ee ne i ! Hans zu fchlieken? 
aus; jie beftand aus zufällig zufam=} 5 zu ſchließen 
Haben Eie aeitern im gewohnter ich von der Nuplofigkeit meines Vor- 
einer ebenfo manaelbaften Erziehung | 
„Wer hat fie heute früh zurüd:| fie es verließen?“ 
ta 2 rfırn 1 ib 18 me 
tereffe au der Unterfuchung um tbrer | „Sch felöft!“ | 
„Und Mik Mary?“ 
| Amtes Findr rEnt⸗ 
Amtes unter dem Eindrucke der Ent ich «8 am Abend verlaffen.“ 
„Nein.“ beiten erfabren,“ faate ein eines 
Seine Ausiage betraf zumeiit den 
am Hinters | 
2 3 | Ein Ieber fchien überzeugt, dab der ſich unruhig hin und her und ſchien 
|der don ihm erwähmen Tatfochen Je Ichien überzeugt, baß ber | Ti dig bin 6 ‚a 
| ftend nicht, ehe basfelde am Morgen | nen. 

Der Koroner ſiellte alsdann die mein Herr,“ erwiderte Thomas. 
dieſe Kugel hätte ſich im Gehirn ſeſt Kollegen in einem Tone, der baeu 
fie hätte die Gehtenmaile berührt, fehen?“ „Da Sie feit zivei Jahren in der 

) Pr habe ihn gegen zehneinhalb Uhr ge- zweifelsohne Jagen, ob biefelbe in 
tiker betonte den Umſtand, daß —3 ih gegen zehneinh hr ge⸗ Tag 
„Ia, 0b die Yamilienglieder in 
dieſe 
oy 


| Gaußbemohner?" (Frage peinlich berilhrie, warf einen 


daß auf Grund biefer Tatfadeıı ein 
Selbftmorb abfolut nit zu ben 


„Die meiften im dritten Stod, Die | beforgten Bid um fi. Dann mis 
jungen Damen in ben großen Sims | mortete er: . 

„Allerdings; wenigſtens inſoweit 

| 

| 


mern, bie nah dem Hofe gelegen \ h 
find, und Mr, Harivell in dem letz | als ich e3 Beurteilen ann.“ 
nen Vorderzimmer. Die Dienftmäd- „Liebten bie jungen Damen ihren 
hen wohnen in den Dachftuben.” | Obeim?” 

„Es befand fi alfo niemand auf| „A ja, gar fehr!” 
berfelben Etage, wie Mr. Lenvens j zn fie miteinander befteuns 
> — morth?* et?” 
BE Stellung getroffen mor: — Ich nehme es an; an mir ſt es 
| ae der Stellung des Tifches I „Um tie viel Uhr gingen Sie zu nicht, darüber ein Urteil zu fällen.“ 
— — ee (Fortfegung folat.) 
bed Stuhles und der dahinter befinb« | „E38 mochte wohl elf Uhr fein.‘ 


„Entfinser Sie fi, por oder nach 
|diefer Zeit ein Geräufch vernommen 
zu haben?“ 
—J * 
> De et mDie heute Morgen gemachte Ent: 
2 —— N \pedeng hat Sie alſo vollſtändig 
Be Kopf weder — 4 geimene | eh nen es ſich zur Spezialität gemacht 
det habe. Aus alledem müſſe er die Jawohl! * ‚ [au haben, die Fahrgelderheber an den 
baf dag! Er wurde nun aufgefordert, alleg | Hochbahnftellen der Dot Part:Hod: 
| Nähere über diefe Entdedung auszus | bahn auszurauben. Daß fie fi) nicht 
lagen, und erzählte, daß man erit, | länaft ein anbered Arbeitsfeld aus— 
al® Mr. Leavenmworthd nicht beim |gefucht haben, ift unerflärlich, dem 
Der Ko: wrühftüd erfchienen war, etwas iln- | bisher haben fie och bei feiner ihrer 
gewöhnliches vermutete. Mit leo: | Gaftvorfielungen, deren fie während 
ber . legten zwei Wochen insgeiamt 


nore verließ endlich fehr beforgt da3 
Zimmer, um nachzuſehen, — gaben, mehr als 8315 Einnahme 
er Dntel nicht berunterfäme. — — können. 

* 4 einem Nor Nafiası- | kehrte bald jehr aufgereat zurüd und) Ihr jüngſtes Opfer war der Fahr— 
fen Baier, gab einem ber Polizei jagte, fie habe ar feine Yür gello' t, | gelverheber der Garfield Park-Halte— 
yhm | Ohne eine Antwort zu erhalten. stelle. Dort tauchte das Pärchen 
Bon, Hierauf wären er und Mr. Harz kurz nah Mitternaht auf, Der 
purde ; el nach dem erften Stod geeilt, und | Manır fragte zunächft den Kaflierer, | 

ı hätten fich vergeblich bemüht, die bei: |ob er einen $20-Scein mechfeln 
| bei verſchloſſenen Türen zu öffnen; könne, und verlangte dann, als dies 
da hätten ſie nun die Tür zum Bi- verneint wurde, die Herausgabe des 
| Brofchte fprinaen und in ber Rich: | b}tothetzimmer geiprengt und Mr. vorhandenen Geldes. Er erhielt 
Iiuna bes Broabivan berichminden | eabenmorth au feinem Shreibtiſch 3176. Auf die Aufforderung hin, 
**4 ſiten gefunden — eine Leiche! ſeine Uhr auszuliefern, händigte der 

— | „Und die Damen?“ |Ueberfallene dem Herrn Banbiten 

3. | „Sie waren und in die Bibliothek; faltlächelnd die vor ifm Liegende Uhr 
tiaden und Schluf gefolgt, wo Miß Eleonore ohnmäch— im Werte von einem ganzen Dollar 
a - Itig zufammenbrad.“ ein, mährend er feine mertoolle gol⸗ 

RE AT „Und die Andere, Mit Mary? So| dene Uhr ruhig da Iteh, to fie ſich 
Juzwiſchen vertiefte ſich der Ker heiße ſie doch wohl? befand, nämlich in ſeiner Taſche. 
roner in ſeine Aufzeichnungen, die) — — ae Seiner Gefährtin höflich den Vor— 
er vermittelft einer aronen aoldeneit) „Don ihr müßte ich nichts zu Lane faffend, folate d Tante Näus 
vermitie gropen q —— t Efong | HI ıd, folgte der galante Näus 

Brille ftudierte. gen; ich twar zu fehr um Mik Gleo: a d im nädhe 
„note befchäftiat.“ | ber ihr auf bem Fuße, und im näd) 

. E ie — ſten Augenblick waren beide im Dun— 
weſend?“ fragte er. | „ie Tange dauerte e&, Bis Giei zer per Nacht verſchwunden. 
|. gine Bewegung — ——— ben | nn ge ins Nebenzimmer Dasselbe Paar tauchte furz dar« 

Dienfiboten, und ein Irländer von ſchafften?“ ie „„ auf in ber Laramie Ave. Halteftelle 

intelligentem, aber etwas prätens| „Dies geichab, Tobald Tih Miß| auf und erbeutete dort $21. 

tiöſem Aeußern krat hervor bis an!Eleonore erholt hatte, was nicht Leine | 

die Sum. ı mäbrte.” 

„Sie heiben Ihomas Dougberin?“ „Wer machte dei 

‚redete ihr der Koromer aut. | Teiche zu entfernen?“ 

„zu befehlen, ja!" | „Das Fräulein feldit. Sobald fie 

„Wie lange jtehen Sie im ſich aufrecht halten” konnte, trat fie 
ben 9 

üngellse sei Sabre jan ven Zoten heran und betrachtete nie Blume überfahren und fo cher 


„Sie find e®, der ben Leichnam |verlegt, daß er auf dem Wege zum 
‚bon Mr. Leaveniworth entdedie?” | e. Ghieages größte Rieder, Holpttal ftarb. Brandt wurde in Haft 
— lage von Oriainal 68. | genommen. 

Iumbia und Bictor . . 9 ser © #9 
Zpremmaihinen u. Wer) * Einem Poliziiten der Bezirke: 
bar ober anf Mbpablan | mache in Grand Eroffingg gelang e& 
an an ri in einem Straßenbahniwagen an ber 

ir liefern Epredgmafdhte | = 1 ; 

1 und" Wecorbe au] 09. und State Straße brei Tafchen; 
rg 3 diebe auf friſcher Tat zu verhaften. 
fäpriger Garautie, | Sie weigern fi, ihre Namen anzu— 

ale beutihen N.:orbe| geben. 

— J— —— | * Von einem plößlihen Tode 
d. | wurde in der Mirtfchaft von Henth 

and Molze in River Grove der 6Ojährige 

mann Peter aus Mount Clare 
ercilt. Die Leiche Sefinbet fih im 
Sep umgsref ;i3.N2ZN. 5. Une, 
aywoed, wo auch der Koroner 
einen Inqueſt abhalten und die To— 
desurſach: feſtzuſtellen verſuchen 


wird. 


Der Schuß war in einer Entfer—⸗ 
nung von drei bis vier Fuß im 
Rücken des Opfers abgegeben wor: 
den; auch bewies er mit mathemati⸗ 
ſcher Genauigkeit, daß der Ermor—⸗ 
dete nicht nur in ſitzender, ſondern in 


— — — 


Lohnt ſich kaum. 


Ganges geſtanden haben müſſe. Was Gaunerpaar mact veraubung vondoch⸗ 


bahnhalteſtellen zur Spezialität. 


Ein Mann und ein Frauenzim—⸗ 
mer, beide etwa 24 Jahre alt, ſchei— 


Verbrechen bon einer Perfönliiteit 


ber draußen harrenden Menge ! 
‘er unter fautem Yuruf empfangen. 
Ton dem TFeniter aus, au dem id) 


Ko: | 


Te 
I 
hlan. die), * Von einem von Charles Branst, 
Borjälag, DIE Mr. 2106 ©. Wells Straße, gelent: 
ten Kraftlaftiwagen wurde vor feiner | 
elterlichen Wohnung, Nr. 3026 Süd | 


Dienite 
Canal Straße, der fünfjührige Joh: 


— | 


„Ber Hi dem Dir. Harmell?” 
„Dos tft der Sekretär des Mı.| 
Leavenwortih; er führte ſeine Korre⸗ 
ſpondenz.“ 
„Sehr wohl! Zu weicher Stunde | 
des Zuges oder. der Nacht manten | 
Sie dieſe Entdeckung?“ | 
„Heute früh gegen acht Uhr.“ 
„Wo aeihahb dies?“ 
„Im Wibliothetszimmer, welche | 
an bie Schlafitube ftößt. Wir haben | 
bie Für erbrocen, denn mir waren] © 
\beforgt, als der Herr nicht beim 
Frühſtück erſchien.“ 
5Sie haben die Türe erbrochen! 
Alſo war dieſelbe verſchloſſen?“ 
3 WB. North Avenue, nahe Sedawic Bir, 


u 
Jawohl! elebhon Swerfeß 


.John vulls Klagelied 

. Eoldatenmarfch 
„deu Weltfrioa 

. Sindenburgedlarich, 

u b. Das leble Edelweiß, 

ehe du Mutter, was ich geträumt dabe. 

1. Sagt Enrlaud, fapt Frranfretch uftv, 

| 8. xtie man enaliih Terms, fchr righn- 

| ir Dertihen find doa fonderh, vienſchen. 
Natalog anf :erlangt:u frei verfandt,—Liseriy 

Vonds zum vollen Wert angenommen. 


J, M. COOPER, 


I. Smei dunfle Mugen. 
2 


"DaB wei 6 mit, da fi ver aid * 


— 


Abendyoſt, Chicago, Dienstag, den 2. April 1919. 


— 


— ee 


'6eflern ging es beffer. 


Es wurden nahezu $10,000,000 anf 
die Sienesanleihe gezeichnet. 


MeAdoo iſt hier. 


Er wird heute abend im Aſhland Au— 
ditorium ſprechen. — Perſhingkapelle 
und Kampfflieger tragen ihr Teil bei. 
— Ergebnifſe in den Wards. 


Das alkoh 


In erfreulichem Gegenſatz zu dem 
ſchwachen Erfolg am Sonntag, als 
kaum mehr als $2,000,000 Sieges⸗ 
bonds gekauft wurden, ſtand das Er—⸗ 
gebnis des geſtrigen Tages mit 89,— 
943,350. Einen nicht geringen An-⸗ 
teil an dem Verdienit dafür fan | 
Perfhings Kapelle fi) zufchreiben, | 
eine Drganifation, deren Mitglieder 
im fyelde geitanden haben und nad 
Abſchluß des Waffenſtillſtandes zu 
der Kapelle vereinigt wurden. Ihre 
inſpirierende Muſik trug viel zum 
Erfolg des Tages bei. | 
“Heute fommt ber frühere Schat 
amtsfelretär William G. MeAldoo, | 
der die früheren vier Anleihen zu: 
ftande gebracht hat, nad Chicago, um 
zur Förderung ber Giegesanleihe bei: 
autragen, 

Der Vorort Kenilwortd am Nord: 
ufer genießt den Vorzug, der erfte 
Drt in Eoof County zu fein, ber | 
feine Quote erreiht hat und eine 
Ehrenflagge erhalten wird. Bon den | 
900 Einwohnern haben 452 auf bie | 
Anleihe zum Betrage von $229,400 | 
gezeichnet, Die Quote der Ortfchaft 
beträgt $200,000. | 

Die Wardorganifation hat bis 
jept 46,644 Zeichnungen auf $9,:| Bon ben in den einzelnen Warbs | 
381,250 eingeliefert. An der Spibe tätigen Verkäufern deutfchen Stanz 
".ht die 5. Ward mit 66 Progent | me3 fommt die betrübende Mittei- 
ihrer Duote, $262,500 und 2285 | lung, daß leider jehr viele, deren Na= | 
Zeichnern. hr folgt die 21. Ward. I men deutiche Abkunft verrät, ober! 
Die größte Anzahl von Reichnungen | deren beutfche Abtunft unzweifel: | 
bat die 6. Warb aufzumeifen, 3380, | haft befannt ift, e3 unterlafien, dar= 
ı it $768,400. Die $2,860,050 —2 zu bringen, daß bei ihrer Zeich: | 
21. Ward verteilen fih auf 3091 nung für die Siegesanleihe die beut= | 
Zeichner. | fche Abſtammung vermerkt wird. | 

Die Summe ber Bareinzahlungen , So kommt ed, daß bei dem biöheris, 
ftieg geftern auf $52,707,650, zum | gen Gefamtergebnig, obwohl unziveis | 
Zeil durch neun große Beiträge von |felhaft fehr viele Deutfche Yreiheits= | 
$50,000 oder mehr. Dstar Heine: |anleihe gefauft Haben, Towohl was | 
man fteht mit einer Zahlung von) bie Anzahl als uuch was den Betrag, 
$100,000 an ber Spige, ihm fchlies ber Zeichnungen betrifft, die Deuts | 
hen ſich die Fißſimmons Steel and fen durhaus nicht an der Stelle 
Sron Co. mit $75,000, die Stewart: ftehen, die ihnen nach ihrer Zahl und | 
Manufachrring Gorporation mitjihrer Sauffeaft gebührt. Es ift un: 
$65,000 und. bie Charles Daniel | bedingt notwendig, dab darin Ab— 
Frey Co., die Steuben County Wine | hilfe gefchaffen wird. Sonft find alle 
Eo., die Columbia Rational Infus| Bemühungen der Fremdiprachenab: | 
tance Co. von Bolton, Die Pennfpl: | teilung, befonders den Deutichen in 
vania Mutual Infurance Co; von | diefer Beziehung volle Gerechtigfeit | 
Philadelphia, 3. 8. Greenwalb und und Würdigung zu verichaffen, um= | 
die Probident Life and Truſt Co. ſonſt. 
von Philadelphia mit je 350,000 an.| Wenn die Ameritaner deutſchen 

Um bie Mittagftunde meldete Stammes die ganze Bedeutung ber | 
heute das „Elearing Houfe” für die | Sade e:faffen würden, märe eine 
Anleihe, dat fih die Zeichnungen derartige Mahnung volltommen uns | 
bi8 dahin auf 354,163,400 beliefen, | nötig. Won anderer Seite, von Leu | 
die Zahl der Zeichner auf 117,513. ten, denen die Herftellung der hars 
An großen Zeihnungen gingen ein: '1.onifchen Veziehu.igen zwischen allen 
Angeitelite der „Corn Products’ Re: | Mitpürgern am Herzen liegt, wird! 
fining Co“, 5200,00; RN. 8. immer wieder barauf veriviefen, in 
Sairbanf Co., $110,000; „Sum |ppie glängender Weife die Deutichen | 
Broof Diitilling Co.“, $100,000; |z6r, Metiar im hi rt | 

: ihre Pflicht in diefem Kriege getan 
Calumet Baling Powder Co.“, |paben. Der Schöpfer ber Fremd⸗ 
69,500. Iprachenabteilungen, Hans Nieg vom 

MieAdso Ipricht Heute abend. Schatzamt in Walhington, bat es 

Die Perfhingkapelle mird fich | immer wieder und wieder betont. 
heute bei vier Gelegenheiten hören Und in den Zeitungen des Oſtens, 
laſſen. Zum erſten male ſpielte ſie, wo die Gegenſähe am ſchärfſten wa— 
als fie um elf Uhr vormittags durch ten, werben bie Taten von amerika- 
das Schleifeviertel nach dem Armee⸗ niſchen Armeeangehörigen deutſchen 
hauptquartier 230 E. Ohio Str. Stammes mit beſonderem Nachdruck 
zog, wo ſie General Leonard Wood hervorgehoben. 
ein Ständchen brachte. Von 2 bis So berichtete der „New Yort Ame— 
3:30 Uhr konzertiert die Kapelle auf rican“ vor einigen Tagen von einem 
dem Siegesforum, und heute abend jungen Mann namens Boots — der 
wird ſie in der Maſſenverſammlung Name iſt offenbar amerikaniſiert — 
im Aſhland Blod. Auditorium an der, in Deutſchland geboren, aber 
Aſhland Blyd. und Van Buren Sir. hier naturalifiert, bei Beginn des 
ſpielen, wo William G. MeAdoo Krieges in die ameritaniſche Armee 
ſprechen wird. Von den 4500 Sitzen eintrat und binnen kürzeſter Zeit 
im Auditorium wird keiner reſerviert zum Unterleutnant beförderi wurde. 
ſein, und es werben auch feine Zeich⸗ Er zog mit nach Frantreich und zeich— 
nungen auf bie Anleihe gefammelt | nete fich dort in den wenigen Monc: 
werben. iten des Strieges derartig aus, daß et 

Das in der vorigen Woche wegen | yon Amerika ımb von Frankreich bez | 
s ungünftigen Wetter verfchodene | foriert wurde und immer höher auf | 
Kampffliegerſchauſpiel wird heute per Stufenfeiter militäriicher Ehren 
nachgeholt. Uchtzehn ameritanifhe, |ftien, Drei feiner Wrüder, bie nicht 
franzöſiſche und, britiſche Füeget mitausgemandert inaren, Tümpften in 
trafen heute morgen ein und führten | per deutfihen Armes. Nun ift er, 
zur Mittagszeit über dem Grant nit dem ange eines Majors beflei- 
Part ein Kampffpiel auf, bei welchen | der, mwohlbehalten in fein Adoptiv: 
ätwet beutjche Aplugzeutge ein amerifaz | [and zurückgekehrt. Gin glänzendes 
niſches angriffen. Den Iehtere.. ta⸗Zeifpiel —B Pflichttreue und 
men andere zu Hilfe, ließen ihre Ma— deuifcher Tüchtigkeit! 
ſchinengeſchütze ſpielen und brachten —— — 
die Deutſchen zur Strecke. Um 4 Derartige Fälle ſind gewiß nicht 
Uhr wird das Schauſpiel wiederholt. dereinzelt, aber ſie ſind viel zu wenig 
bekannt. Sie ſollten der Oeffent- 
lichkeit nicht vorenthalten werden, 
gerade ſo wenig, wie die Beteiligung 

der Deutſchen von Chicago an der 
. uud a > |lebernahme der Siegesanleihe. Im⸗ 


da 


STR 


’ 


Die Deutſchen zu zurückhaltend. 


— 


Srante 


—— 


Leute 


ne Nranfheit mer wieder ſollten ſie ſich vor Augen 

methoden fur Rheu⸗ 
matismus, Magens, 

Gererleiven, Ratarrd, | drud der Empfindungen derer find, 

denen die harmonifche Ausgeftaltung 

— | Ameritas in feiner Befonberheit ehr: 

nifge, pribate ır, alle lich am Herzen liegt. 

mie De. Mo% fie anvendet, bringen bie @e Mitarbeit an den großen Aufgaben 

tundheit, Etärle und Qebensfraft zurüd, des Landes kann man den Gegnern 

veririun eo Lee 2 den Wind au den Segeln nehmen. 
Sperlaliit bietet Den Aranlın Eid eher einer 

und für fi) fo wünjchensmwerten Ans: 

armen ie totonte che Ihr Leiden weiter | leihe tft e3 nicht getan. Wo und 

a efivertuft, De, Rob Beresinet fo me, | mann e& gefchieht, Toll dafür geforgt 

Dr.B.M.ROSS, Spezial, | ausgefüllt wird. -Sonft erfüllt man 

26 Sobee ent Densteihen atten Way. | Tonl feine Pflicht gegen Las Sand, 

Gin grabnteter mud figenfinten Mrze feie ısen aber Hilft nicht dazu, fich ſelbſt und 

35 Süd Dearborn Straße | den beutfchen Stammedgenoffen zu 

Ge 


Schwäche zu Lonfulti a Falk Fr Fun 
sen, Die neueften Seib | halten, daß die hämifchen Angriffe | 
|befchräntter Menfchen nicht der Aus: 
sonise Krankheiten, 
lutſſsrungen, anitefe 
‘ 
Sarnlerwen, " fs ) liegt. Aber nur durch 
enchafſüge, mo. | freies und zmeifellofes Velennen zur | 
Dad ausnezsrichnete bentfe Heilmitter 914 
(verbeiierted 606) für bie Ostiung non Blut. 
Dazu ift- jegt wieder eine Gelegen- 
eefolgzeiden und ehsiiden Behenblung heit. Mit dem Kaufen der ja an 
Eine Konfultation oder bertraulihe linters 
nia, ae Ietn Sränter {einen Buflanb zu de | imerden, daß die Rubrik der Natio- 
ge a Inalität mit dem Wort „German“ | 
— une, ber ihnen gebührenden Stellung zu 
mt us * verhelfen. 


Kleinhändler 
keine Bundesſteuer auf Bevo zu bezahlen, 
Anheuſer-Buſch 
Steuern direkt an die Regierung bezahlen. 


Abwaſſer- und Waldparkbehörde prote— 


olfreie Getränk für das ganze Jahr 


und Ronfumenten brauchen 


alle darauffallenden 


ANMEUSER-BUSCH 
ST. WUIS 


MR 
Er; | 
EIER TER HEFE E IBET EN EEE TEST HE 
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Der Dienfi von Fachleuten 
zum Anpafien von Telcphon Monroe 2697 
Apparaten für Mihgeltaltungen, 
Stützbändern und 
Brud);- 
bändern, 
Summi-Strümpfen und Supporters, 
sünitlihen Armen und Beinen 


fteht unferen Kunden zur Berfügung. — — 
(Seit 58 Jahren etabliert.) Fabrik⸗ Preiſe 


HOTTINGER 801-803 Milwaukee Avenue, 


Ecke Chicago Ave,, 
Diien bis 6:30 abdd, Sonntagd von 172 nom, 
Ankündigung: Unfere Waren werden nicht in Apotheken verlauſt — nur 
in unferen Babril-Verfaufsräumen — ganzer 6. Floor. (Nehmt Bahrituhl.) 
EEE — 


| worden, und dagegen haben fich jeht 
die Abivalier: wie auch die Waulbd- 
parfbehörde im entichiedener Meile 
\außgefprochen, erftere unter der Bes 
'aründung, dab durch einen Tolchen 
Kanal, der in Morton Grove in den 
Strafen rede. |Nordarn des Fluffes münden und 
Dieſe Ueberblufe mit langem, en⸗ an den übrigens ein zweiter Kanal 
gem Rock getragen, gibt ein elegantes aus dem Counth Late Anſchluß ha— 
Straßenkoſtüm. Die Aermel und ben ſoll, dem Fluß ſo viel Waſſer 
das Joch können forigelaſſen werden. zugeführt werden würde, daß die 
Man trägt dazu einen breiten, ſchär- Strömung im Fluß wieder verändert 
N und das Abwaſſer in den See hin— 
—— aus geſchwemmt, der Zweck des gan⸗ 
—— zen großen Abwaſſerkanalbaus alſo 
J een werden würde, Die Wald» 
N parkbehörbe erklärt, daß durch eine 
iolhe Entmwäfferung die Marie 
troden gelegt, Zaufenden von Bäur 
men bie nötige Feuchtigkeit entzogen, 
die natürliche Schönheit de3 ganzen 
Gebietes auf großen Streden zeritört 
werden toürde, außerdem mühte der 
Nordarm des Frluffes, der fich mei- 
fenweit durch Waldparkgebiet hin- 
steht, auf ſiebzig Fuß ermeitert, 
gerade geftrect, und es würde noch 
viel mehr Schaden angerichtet werben, 
nur zum Nuten einer Handooll Pri- 

vatintereſſenten. 

⸗ 


N EESENREEENEIG. 
Mode-⸗Neuheiten. 
— — 


(Eigendienit der „Mbendpoft“.) 


 T— 


Bom Grundeigentumsmartt. 


Zinshans an Marianna Str. und Mil 
bred Ave. zu 5160,009 verfan't. 
Das 48 Wohnungen von zivei bis 

fünf Zimmern enthaltende Zinshaus 
an der Norboftede der Marianne 
Str. und Mildred Uoe., Grund 200 
bei 125 Fuß, mit $100,000 befaftet, 
tft zu $160,000 von Wiltam I. Rein: 
hold an U. E. Anderfoit, einen frü- 
beren Grundeigentumsmatler, ver— 
fauft worden. 

Das Geichaftsgebaude an der 
Nordiweftede der Stony Yaland Une. 
und 67. Str., Grund 40 bei 115 
|zuß, tft zu $16,000 von Williem 2. 
Neivman jr. an Arcie Alerander 

Größe 36 erfordert 334 Yards 35 Übertragen worden. —— 
Zoll oder 314, Yardz 40 Zoll Greiteg | Frederick D. Countiß hat feinen 
Material. Landfig am Nordufer des Late Ge: 

Schnittmufter Nr. 9279 in Grö-|neba, Haus und 75 Urres, zu nic: 
hen 36 bis 44 Zoll Bruftweite und |genanntem Preife an William N. 
für junge Mädchen im Alter von 16 | Pelouze veräußert nub als Teilgab- 
und 18 ahren, lung ein Orundftüd, 100 bei 100 

Fuß, auf der Norbfeite ver Dit Ohio 

S phmittmufter jind unter Angabe ber 


| j ß Str., 150 Fuß öftlih vom air: 
gewünſchten Größe und der beirefien- | Hanta Court, auf 850,000 bewertet, 
den Kummer nenen Ginienbung von 1% 


Gents zu beziehen durd die „Mode. erhalten. | 
abteilung” der „Abenbpoit”, 223 Wen] Auf zehn Jahre hat zu inzgefamt 
Waſhington Str. Chicago. Ill. Cheds $33,000 die American Calculator 
und „Money Orbders“ folften auf „Ihe | Sales Co. da Gebäude 2640 bis 
Abendpoft Co.” audgeſtellt werden. 48 Nord Maplewood Ave. von John 
—— W. Stocker gepachtet. 
Die Erhaltung der Stotiemarſch. Gin allmählich in anderthalb bis 
zehn Jahren einlösbares Hypotheken— 
bondsbarlehen von $1,750,000 hat 
zu ſechs Prozent Zinſen die Greene⸗ 
baum Sons Bank and Truſt Co. 
lauf dag 22ftödige Transportation⸗ 
Gebäude, Dearborn, Harrifon und 
Federal Str., gewährt; e3 wirb mit 
dem Gelbe eine alte Ehuld abgelöft. 


— + — 


penartigen Gürtel. Der untere Rand 
mißt zwei Narbe. 


itieren gegen Entwällerungsplan. 

Die Stotiemarfch ..ıit ihrer pracht: 
vollen Szenerie und umfaflendem 
Waldbeftand? mird, wie in ber 
„Abendpoft“ wiederholt geichildert, 
ein Zeil des Walbpacfgürtels werben, 
und es ſind zu dem Zwechk dort ſchon 
große Gelände angekauft worden. 
Nun iſt von gewiſſen Privatiniereſ⸗ 
ſen in der Geſegebung die Bildung⸗ufen will, errocht ſchnell feinen 
ines Abwaſſerbezirls der die ganze gweck durch eine kleine 
Mach umfaffen ;afl, beantragt der 
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| Kchren der Kampagne. 

| An feiner Antrittsbotfchaft : an 
den Stadtrat entwidelte der Mayor 
jeine Pläne für die Zukunft, fprad) 
die Hoffnung aus,: daß er auf bie 
Mitwirkung des Stabtrats rechnen 


CAS ORIF fönne, und erklärte, die Bevölkerung |} 
| habe in ber jüngften Wahl ihren % 


für Säu ir Säuglinge und Kinder, und Kinder, 


echtes Gastoria 


ts die 
Unterschrift 
Tet 


In 
Gebrauch. 


Seit Mehr Als 


Dreissig Jahren 


GASTORIA 


THR EENTAUR COMPANY. NEWYORK CiTY. 


ET AT RENTE EEE 


nejormliga am Rranger, 


‚lerton verlangt linterfudung der 


Municipal Boters’ Leagne. 


scnteit gegen Brohibilion. 


dirat erſucht Präſident Wilſon um 
Demobiliſierung des Heeres vor dem 
. Juli, um Einführung der Kriegs— 
rohtbition zu verhüten. 


ınterfucbung der Municipal Vo— 
Yeague, ihrer Mitgliedfchaft, 
ver Cinnahmequellen, ihrer Aus: 
zaben amd ihres Präfidenten Sa— 
el Adams Durch einen Sonder: 
usſchuß des ©tadtrats verlangte 
HD, €. Gullerton in der geitrigen | 
ten regelmäßigen‘ Gihüung bes 
cuen Stabtrats. Der Antrag und | 
e ſich anichliekende Debatte bilde- 
den ſtürmiſchen Abſchluß einer 

die bis dahin 
ohne Zwiſchenfälle 
Ler Siadtrat hatte ohne 
on zausſchüſſe gut— 
geheißen. die von dem Organiſa— 
tionsausſchuß empfohlen 
waren, der auf Betreiben der Muni— 


d- 
e 
t 


VIE Ca 


oral 


cipal VBoterd’ League ernannt vor: | 


den war und jeine Arbeit im Süden, 
jern von Chicago, getan hatte, und 
e3 jchien, als ob der erivartete Kampf 
jegen die jogenannte NReformliga, 
jür . Jahr wenigitens, abgetan 
jet. 
von der 11. Ward, der Neitor der 
Körperfchaft, feine Bombe in Geltalt 
eines Briefes, den er erhalten hatte, 
und in dem er darauf aufmerkfam 
gemacht wurde, daß ein Stongreß- 
ausihub im Februar des Sabre 
1913 Bräjident Iaft aufforderte, 
Samuel Adams feiner Stellung als 
Hilfsminifter des Innern zu enthe= 
ben, da „feine Redlichteit ala Beams | 
ter im höxhften Grad zweifelhaft fei”. | 
Diejer Adams, 
vater, fei berfelbe Adams, 
Haupt der Municipal Voiers 
ſich zum Richter der 
Stadtrats aufwerfe. Ald. Eullerten 
machte einen ſcharfen Angriff auf die 
Reformliga, deren Methoden 
Himmel ſtänken, und der das Hand— 
werk gelegt werden ſollte. Die zahl— 
reiche Menge, die den Sigungsfaal | 
des Stadtrat? bis auf das lebte | 
Plägchen füllte, brad) in einen Bei: 
fallafturm aus, al ber Stadtvater | 
die Reformliga angriff. Alb. U. 
MeGormid, einer der Hauptverteidi- 
ger der Liaa im Stadtrat, der Alb. 
Gnllerton unterbreden wollte, wurbe 
niedergekrülft. Ald. Cullerton ſchloß 
jeinen Wnariff mit 
einen aus ihm jelbit, 
tain, Watjon und eher bejtehenden | 
Sonderausihuß mit 
fuhung der Liga zu betrauen. 
Antrag wurde dem Rechtsausſchuß 
zugewieſen. 
Der Antrag Ald. Cullertons lau⸗ 
„Seit einer Neihe von Jahren 


ber als 
League 


tet: 


haben einige wenige Perſonen, J | 


ſtüßt von gew iſſen Zeitungen, ver 
ſucht, und mit großem Erfolg, 
Stadtverwaltung Chicagos durch 
eine ſelbſtherrliche Organifation, bie 
Municipal Voters' League, zu kon— 
trollieren, deren Handlungsmeile tat- 

'ächli einer Benormundbung bet 
Wäblerichaft und einer Diktatur den | 

srwählten Beamten gegenüber aleich= | 
fommt. Die Municipal Boters’ | 
League, die jich anmaßt, fowohl für 
die Wähler als auch für die eriwähl: | 
ten Beamten zu handeln, 
Beleidigung für eine repräjentatibe | 
Regierung. Gie ſtellt in Abrede, 
daß die Wählerſchaft im Stande iſt, 
die Rechte auszuüben, die eine freie 
Regierung ihnen gewährt. Sie er⸗ 
regt Zweifel an der Ehrlichkeit und 
Leiſtungsfähigkeit öffentlicher Be— 


recht ruhig 
verlaufen 


po⸗ 


worden 3 


Da ſchleuderte Ald. Cullerton 


erklärte der Stadt⸗ 
Mitglieder des 


zum 


A. | 


dem Antrag, 
Richert, Gapis ı 


einer linter= | 
Der 


Die | 


A 


I 
amter. Die Bevölkerung iſt der An: 

\ficht, dah fie fehr wohl im Stande ı 
iſt, ſich ſelbſt zu regieren. Sie iſt 
entſchloſſen, eine Organiſation, ſicht— 
bar oder unſichtbar, zu vernichten, 
die ihr Recht, für ſich ſeibſt zu den— 
ten und zu handeln, zu beeinträchti- 
gen juht. Wenig ilt befannt von der 
Municipal Voter3’ League, außer 
ihrem Namen ıd einigen ihrer Mes 
'thoden. Aus diefem Grunde wird | 
‚ein aus den Aldermen Eullerton, 
Richert, Capitain, Watjon und Fyeber | 
beitehender Ausihuß ernannt, ber! 
die Municipal Voter3’ League un 
terfuchen und feitfegen foll,; wer ihre, 

Mitalieder find, wer Beiträge an fie 
bezahlt und mie viel, mie da3 Geld 
verausgabt wird, und der bejon= 
| der3 fejtitellen Toll, ob ihr Präfident 
Samuel Adams berielbe Samuel 
Adams ift, ber während Präfident 
Tafts Amtszeit Hilfsminiſter 
Innern war, der der Gegenſtand des 
Berichts eines der Kongreßausſchüſſe 
im Februar 1913 war, und deſſen 
1Abjegung von Präfident Taft vers 
langt iwurbe.” 

Ausſchüſſe genehmigt. 

Im Namen des Organiſations— 
ausſchuſſes, der auf Betreiben der 
Municipal Voters' League mit der 
zuſammenſtellung der Stadtrats— 
ausſchüſſe betraut worden war, er— 
ſtattete Ald Richert Bericht. Die 
von ihm vorgeſchlagenen Aenderungen 
an den Geſchäftsregeln des Stadt- 


rats wurden ohne Widerſpruch gutge⸗ 


heißen, und das Gleiche wäre der 
Fall gemwefen mit den vom Organis | 
ſationsausſchuß vorgeſchlagenen Er-d 
nennungen zu den Stadtratsaus—⸗ 
ſchüſſen, wenn Ald. Haderlein nicht 
mit Nein geſtimmt hätte, worauf 
eine namentliche Abſtimmung ver⸗ 
langt wurde. Gegen die Ausſchüſſe 
ſtimmten vierzehn Mitglieder des 
Stadtrats, die es abgelehnt hatten, 
\Tich der Reformliga gegenüber zu ver- 
Ib,!ichten. Dies waren bie Aldermen | 
|Cougblin, Henna, 2. B. Anderfon, 
Cullerton, Powers, Bowler, Franz, 
Fick, Crowe, Haderlein, Adamowsti, 
SToole,T S. M. Hogan und Gar: 
Iner. Dafür ftimmten 56 Stadt: 
väter, Die Lifte der neuen Stadt- 
rat3ausichüffe it an anderer Gtelle 
zu finden. 
Ernennungen des Mayors. 
Mayor Thompſon unterbreitete 


dem Stadtrat die folgenden Ernen⸗ 


nungen, die ohne Widerſpruch gut— 
geheißen wurden: 
Präſident der Behörde für örtliche 
Verbeſſerungen — M. J. Faherty. 
| Gejundbeitstommilfr — Dr. 
John Dill Robertſon. 
Oberbaukommiſſär — Charles R. 
Francis. 
Stadtkämmerer 
Harding. 
Korporationsanwalt 
A. Ettelſon. 
Baukommiſſär — Chas. Boſtrom. 
Kommiſſär für öffentlichen Dienſt 
— William H. Reid. 
Stadteinnehmer — Charles Fors— 
berg. 
Volizeichef — John J. Garrityh. 
Geſchäftsagent — James Rea. 
Aichmeiſter — Morris Eller. 
Keſſelinſpektor — George E. 
Mit Ausnahme von Stabttäm 
merer Harding und dem Kommiffär) 
für öffentlichen Dienjt find alle er- 
nannten Berjonen im Amt. Har- 
Ding wurde an Stelle von Stadt: 
tämmerer Eugene Pile ernannt, der 
am Bormittaq telegraphifch von Nem 
|Yort aus eine Mieberernennung ab- 
ı gelehnt. hatte. 
längerer Zeit fein Amt nieberlegen | 


George F. 


Samuel | 


Rene. 


bildet eine | wollen, hatte aber davon abgefeben, | 


jum nicht Veranlaffung gu irrtüm: | 
‚lichen Annahmen zu geben. Er iſt 
ein intimer perſönlicher Freund des 
Mayors. Reid tritt an die Stelle 
von John P. Garner, der zum Alder⸗ 
a ber 33. Ward erwählt worden 
ift. 


des E 


Pile Hatte jchon vor | 


Anfichten über eine Reihe von —A 1 
gen Ausdrud gegeben, und der Stadt: |3 
rat follte fih Dielen Ausbrud dei |; 4 
Boltswillens zur Richtiehnur neh: | 
men. Die Bevölkerung habe in der “ 
Wahl die folgenden Fragen entſchie⸗ 
den: 

Sie habe die Aufrechterhaltung 
des GStraßenbahnfahrpreife® von, 

5 Eent3 befürwortet und die Befol- 

|gung der Gtraßenbahnordinanzen |; 
bom Jahre 1907, bis eine neue DVer= |! 
fehröpolitit in die Wege geleitet und |; 
von der Bebölterung in einer Urab: | 
jtimmung gutgebeißen worden fei. 

Sie habe die beftehende Gasfitua- 
tion und die willtürlichen und unge- 
techtfertigten Oasrechnungen ver: 
dammt und Gas von beiferer Qua— 
lität und zu niedrigeren Preifen ver- 
langt. 

Sie babe eine Ermäßigung ber 
| Telephonraten und eine Befferung 
des Zelephonbetriebs verlanat. 
| Sie habe örtliche Selbitverival- 
|tung, herbeigeführt durch Widerruf 
des Nupeinrichtungsgejeßes, ver— 
| langt. 

Sie habe die Befreiung der öffent: 
lien Schulen von der Stontrolle 
durch intereſſierte Zeitungen, welche 
| Schulländereien gepacdte‘ haben, 
|verlangt und die Ernennungen be3 
Mayors zum Schulrat qgutgeheiben. | 18 
| Sie habe fich gen die autofrati: | N 
faye Herrichaft von Zeitungen und | 
von dieſen unterſtützten nebelhaften | 
Draanifationen, Ligen und Bureaus 
erklärt. 


Rläne für die Zufunit. 

Sn feiner Botihaft macht der 
Mayor einen fharfen Angriff auf 
|die Municipal Voters’ Leaque, 2. 
|der die Chicago Daily Neivs und i, 
Eigentümer jtänden. Die Liga, er- —8 
klärte der Mayor, ſchließe durch ihre 
ı Methoden einen großen Teil der Al: | 
|dermen von der Zulammenftellung 
|der Stadtratäausfhüffe aus und | 
|verleße damit den Grundja, auf! 
|dem bie ganze Regierung fich auf: | Ki 
baue: Beiteuerung ohne Vertretung. — 
Die Probleme, die Chicago zu löſen | FR 
habe, und melde die Stabtverival: |} 
tuna zu löfen juhen folle, feien un: | B% 
ter anderen: Durkhführung der Da | BR 
den Avenue vom Union zum Lincoln | —9 
Part, Verbreitetung und Verlänge- J 
rung der Robey Str. und Weſtern ed 
Ave., Berbefferung der South Water. | Ki 
|Str., Oerabelegung und Regulies | 
rung bes Flufied, Bau eines neuen | 
Poſtamts, Umbau des Illinois Zen— 
tralbahnhofs, Entwickelung der üfer- Ka 
ländereien, Vollendung des Union= | 
bahnhof? and anderer Bahnhöfe, | ER 
Schaffung weiterer Parts und Spielz | 8 
pläte, Bau befierer Brüden, Der: | is 
befierung des Straßen und Kanalis | 5 
jterungsiyftem®, Ginteilung ber 
Stadt in Zonen für geiwerblihe und 
| MWohnziwvede, Ordnune des ftädtilchen 
Syinanzmwejend, Werbejjerung und 
IVerbilligung des Telephondienites, 
Vermehrung der Polizei, Beſchaffung 
von Arbeitsgelegenheit für ausge— 
muſterte Soldaten und Seeleute, * 
Ueberwachung der Kühlhäufer und | 
ı Ermäßigung der Koften ber Leben?- 
| führung. 

Demobiliſierung des Heeres. 
Einftimmig angenommen wurde ein | R 
Beſchlußantrag Ald. Coughlins, in F 

dem der Präſident und Kongreß er— 
ſucht werden, die Demobiliſierung 
des Bundesheeres vor dem 1. Juli 
anzuordnen, damit die Kriegs zprohi⸗ EM 
bition nicht in Kraft trete. In dem F 
Antrag wird erklärt, daß die Be— 
völkerung Chicagos ſich mit einer rie⸗ 
| ſigen Mehrheit gegen Prohibition er— | 3 
klärt habe, und daß die Einführung | 
bon Prohibition am 1. Juli, falls | de 
ba& Heer nicht vorher demoßitifiert | | Bo 
würde, in Chicago einen Schaben | BG 
von $40,000,000 verurfachen und die | 
Bezahlung der Polizei und Teuer: 
mehr unmöglich machen würde. Alp. | 
MeE&ormid ſchlug Verweiſung des * 
|Antrage® an einen Ausfchuß vor, | 
worauf Ald. Couahlin ihn daran er- | 
innerte, daß feine Ward, die 6, | 
ſich gegen Prohibition erflärt habe. 8 
Ald. MeCormid z0g darauf fernen | 
!Vorfchlaga zurüd, und der Antrag | 
fam einftimmig zur Annahme. | 
An den Ausfhup für örtliches 
Vertehrämefen verivieifen wurden Un: 
träge der Aldermen Schwark, Horne 
und Touhy, die ſich auf die Berkehrs— 
frage bezogen. An den Rechtsaus— 
ſchuß gingen Geſuche um Nach— 
— der Stimmen .in der 14. 
Iund 22. Ward, die von €. 9. Lyon? 
| ung Rudolph Echapp eingereicht 
wurden. An den Finanzausfchuß 
veriviefen murbe ein Antrag, ben 
|Ausfhuß anzumeilen, eine Löfung 
— — — 


| 
% 
|für die frage der „Tag Days“ zu 2 
| finden. 5 
— a 
— Vorſichtig. Prinzipal (zu 
einem Herrn, der ſich um ee ! 
Stelle des Kaffiererd bewirbt): u 
ITomweit wäre ja alles recht! $hre Zeug. 

Iniffe find ſehr gut. . . aber ſagen Sie 


mal, haben Sie denn nirgends eine 
Watze oder ein Muttermal?“ 


Detroit, Mich. — Albert 
Einſtein, ein wohlbekannter Sänger 
und Mitglied des Harmonie-Män— 
nerchors, der in früheren Jahren auch 
als Soliſt geſchätzt war, iſt geſtorben 
Er wurde vor 60 Jahren in Deutſch⸗ 
land geboren, kam in früher Jugend 
nach Amerika und ließ ſich vor etwa 
25 Jahren hier nieder. 
Das Schulgebäude der katholi— 
ſchen St. Peter und Paulsgemeinde, 
in dem Hunderte von Kindern ge— 
rade unterrichtet wurden, wurde 
letzte Woche von einem beträchtlichen 
—— * heimgefucht; —— 
14, Pünktfichteit, mit ber die Lehr⸗ 
Frieda Voges, 7 64 N Ne); 1 we ben ? Da geübt hat⸗ 
elebdon: Lincoln 6183, ten, fam feines der Rinder zu Scha- 
er N ia —2 ben. Der Unterricht wirb nur un 


‚New Life Herb Remedies 


Kräutertees Krünterweine 
3 


500 und 81.00 81.25 
ba8 Walet, die Flaſche 


Epesteile Wıthungen für NAltbma, Uhenma- 
tiemus. Surertranktheit, Gnilieniteine, Haut. 
trantheiten. Blutarmut, chron. Vernobfung Dia. 
nenleiben u, Gas, Mafieriumt, Nervoiltät of. 
tene nnben, Bertnälfen, Entzinpnngen ber 
Blaje Nieren, Zungen und Gerz, YWpernverfal. 
| tung, Frauenleiden tote für alle anftefenden 
Aranibeiten, mie Malern, Eharlah und Ty- 
| —— ° Influenza, Wafierpoten und Duph- 


900000000000009009000 9099 0 9 A 
Aus deutichen Kreifen. 


„Die dentiche Kathedrale.” — Berihiedene Silberjubiläen. — 
Lebtes Konzert. — Eine alte Bekannte, — And einmal 
eine beuticdhe Borftellung. — Geitorben, 


59 0000000000000 006015000000 Brauerei, Mar Bernheimer eine nam: | 


sten Erlöfer, 


Onfel Sam muß dem 


Kr 


kranken Europa helſen 


Getreide und Fleiſch, Kleider und — — müſſen in den großen Echiffen hinüber geſandt 
werden, um dem Mangel i in den vom Kriege getroffenen S Städten Europas jo jchnell wie möglich 
abzuhelfen. Millionen über Millionen Dollars müffen den beditrftigen Nationen geliehen erden. 


Onfel Sau ijt dazu immer imftande geweſen, teil die Bevölkerung der Vereinigten Staaten die 
reichite Nation der Welt bildet. Onfel Sam Far ‚aber. anderen Ländern nicht weiter helfen, außer 
Ihr helft ihm. 


Ihr wißt, daß Onkel Sam von.den —— —— u der friiheren Freihelisanleihen große 


** 


* 
* —— 
— — — — — — — — — — 
EEE s 


Summen genommen hat, um fie bedürftigen Nationen zu leihen. Jetzt iſt met Geld nötig, um. 


den dom Kriege erihöpften Nationen Darlehen’ zu machen und auc) nm deren Hungernde Bevolfe- 
rung zu ernähren und fie auf den Pfad zum Frieden und zir Prosperität es 


Nie wird Onfel Saın e8 anfangen, Europa zu errähren, zu Fleiden und ihm insanderer Meife 
‚ über die [hredlichen Folgen des Krieges hinweg zu helfen? Er wird ihm Hilfe —— aus den 
Ergebniſſen dieſer letzten Sieges⸗ Freiheitsanleihe. 


Wenn jeder von uns eine kleine Summe darleiht. iſt Onkel lSam —— eine groß e Summe dar⸗ 
zuleihen. Außerdem bringen wir, wenn wir dieſe Sieges-Freiheitsanleihe zu einem Erfolg ge— 
ſtalten, das Geſchäft bei uns daheim’ zum HEREIN: Wir halten die Löhne hoch. Wir helfen 
uns felbit. 


Bir (al3 Nation) werden nicht verjagen, bei diejem Ießten Nufrüf Onfel Sams zu helfen. Wir 
willen, Daß jeder einzige Dollar von dem. Geld, das wir darleihen, innerhalb bon bier Jahren mit 
großen Zinfen — 434 Prozent — zurückgezahlt werden wird. 


Der Regierungsplan der Bezahlung fürd die Sieges: 
Zahlungam11.November 1919, Abzahlungsplan der Banken, zweimalige Zahlung im Monat, 
letzte Zahlung im Februar 1920. 


Kauft heute! Tragt den Knopf! 


Wirtory LibertyLoan 


THE \WORLDS BEST INVESTM ENT 


meinde, bie bon Baflor Karl ‘aeger, | oeht ber Operettentenor Paul Nelva 
einem Thüringer von Geburt, vor 25 |fein 2 5iähriges Bühnenjubiläum im 
Kahren. gegründet wurde und 1838 | Brootinner Labor -Lyceum .gelegent= 
ihre Kirche einmeihen fonnte, hat ‚am | lich der Aufführung der Poffe mit 
Sonntag ihr filbernes Subiläum’ge= ! Gefang „D diefe Weiber“. Der Be: 
feiert. “ Inefiziant heikt eigentlich Paul. Sie: 

Zu ben Beneftzianten, ‘denen aus |gelad, ift der Sohtt. einer alteinge: 
dem Nachlaß des verjtorbenen Präſi- ſeſſenen hiefigen deutſchen Familie 
denten der Bernheimer und Schwarz und kam vor wenigen Jahren aus 
Deutfchland zurüd.« Zu den Mit- 
fpielern gehören außer Kurt Gorit 
und Ernjt Naumafin au Pie in 
Chicago bon der legten Saifon her 
wohlbekannte Sahgerin· Martha 
Gentzberg. von 

Da der bisherige" ‚Beüfibent 
Brooflyaner, Ario r. G. E. Sep: 
fahrt, eine Wie 5 abgelehnt 
hatte, wurde an feiner Stelle Dr. L 
Koempel einſtimmig zum 4 
ten erwählt. Der äusicheidende Prä- 
fidbent wurde in Würdigung feiner 
Verbienfte zum Chrenpräfibenten er: 
nannt. Dr. Koempel ftammt aus 
Aſchaffenburg, prattiziert ſeit dem 


hafte Summe zukommt, gehören un— 

Zeit unterbrochen werden müſſen. ſter anderen das Veutſche Hoſpital, 

New HYork, N. 9%. — Die Re—das hebräiſche Waifenhaus und das 
demptoriſten Kirche zum Allerheilig- hebräiſche Altenheim. 
deren Seelſorger ſeit Durch den Tod von' Frau Conrad 
vier Jahren Pfarrer Joſeph Schmiot Beſt, die plötzlich an den Folgen einer 
iſt und welche oft „die deutſche Ka— Operation. ſtarb, verliert der Damen— 
thedrale“ genannt wird, feiert, wie verein des Arion ſeine Präſidentin 
ſchon früher hier erwähnt wurde, am und der Verein des St. Marks Ho— 
fommenben Sonntag ihr diamante: fpital3 ein rühriges Mitglied. . 
nes Jubiläum, zugleich gemiffer-] Das Abfchiebstonzert des beriihm- 
maßen ihre Neumeihe; denn fie|ten Madrigal Quartett? wird am 2. 
twurbe in ben Iehten Jahren mit Mat in Eblings Kafino, umd zwar 
einem Koftenaufmwande von $100,000 | unter .den Aufpizien ber Wieland 
umgebaut; ein-neuer, 256 Fuß hoher] Loge vom Orden ver’ Freimaurer 
Turm, Frestogemalve und neue Yen= | flattfinden, , . 
fter ald innerer Schmud, eine neue] Der Hilfsfonds: zur Anerhieng 
Orgel und anderes haben der Kirche | beutfcher Künftler hat : foweit ben: Baul, Minn — Eine 
ein fon neues —* verliehen. Betrag von 88660 —— — 5 Thealervorſtellung wenn 

en — RE 9 — ve 


des 


—* —* beneidenswerten Ruf. 


Freiheitsanleihe — ſechs Abzahlungen, Sehe 


Jahre 1899 und: genießt in Fechtrei⸗ 


Stadt. Der Spaßvogeltlub, ber 
iſt ein ſeltener Genuß in dieſer 
ſchon einmal in dem verfloſſenen 
Winter mit einem derartigen Genuß 
aufivartete, wird am 4. und 11. Dat 
in Paul Martins Halle Guftap, Ra- 
ders Voltzftüd „Robert und. Ber’ 
tram” zur Aufführung. bringen, und‘ 
da Nationaltänze und größere Volle _ 
Izenen mit der Aufführung verbunden: . 
find, werden. an jechzig Perfonen auf 
der Bühne auftreten. 

St Loui3, Mo, — Das jähk- 
liche Frübjahrstongert der Studenten 
des Eden Seminars, ver tbeologj- 
ſchen Lehranſtalt der deutſch⸗van 
liſchen Synode von N. A. im Ode 
Theater bot ein befonbers abtwechd= 
Iunggreihes Programm; —— 
Beifall fanden die aefanglichen 20 
träge bed Glee Club, ber : fid- gür 
Zeit auf einer‘Rongertreife nach 
dianapolis, Cincinnati, 35 
und Vincennes, Ind., befindet; : 

' Nach. längerer, duch bie Zeit: 
botene, Untätigteit wirb "ber. 
Louis Chorberein morgen. : in 


—— 
“ 
* 


auch BR "don — die 
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* Die Umzugswoche. 


Die ſoeben begonnene Woche iſt als „Ziehwoche“ im 
ganzen Lande bekannt. Nirgends in der Welt wird wohl 
ſobviel umgezogen wie in den großen Städten der Ver. 

| Staaten. Der Grund ift unfchwer zu begreifen. Erjtens 
ift ein großer Zeil unferer Stabtbepölterung fehr unftet. 


sonen 45 Die nerböje NRaftlofigkeit unferes modernen Gefchäfts- 
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geworden. Sie halien es nirgends lange aus. Haben ſie 
eine Zeitlang an einer Stelle gewohnt, ſo zwingt ſie eine 


Art Wandertrieb zu einerveränderung. Gründeten un 

nuao⸗ ſere Vorfahren ſich ein Heim, ſo richteten ſie es ſich für 
ee ceru Lebenszeit ein, und nur Umſtände dringendſter Natur 
ve garr konnten ſie veranlaſſen, es mit einem anderen zu ver— 


tauſchen. Heute wechſelt die Familie ihr Heim ebenſo 
ſchnell, wie das einzelne Individuum ſeinen Rock oder 


ſein Hemd. Natürlich iſt hier nicht die Rede von jenen 


a ee iee at th Post Ofes | IImgiigen, die aus gefchäftlichen Rüdfichten notwendig 


31. Jahrgang. — Wr. 101, 


Bas nit ift, wird nod) werden. 


Sn der geitrigen Tagung der !sriedenskonferengz 
wurde das amendierte Völferbundabfommen verleien 
umd, wie verleien, angenommen. Wurde angenommen 
Don den Abgejandten der in der Fyriedenskonferenz 
verkretenen Regierungen. Das mag feine endgültige 
Annahme ſeitens der betreffenden Staaten, beziv. 
Bölker bedeuten — oder au nicht. Das jchriftliche 
Wlommen iſt ein Sehr umfangreiches Dokument, zu 
deifen vollem Beritändni® Iangiwierige?, aufmerf- 
famites Studium gehört. Das wird ihm werden — 
a3 zwei Gründen: Aus dem Streben nad) vollem 
Beritändnis heraus und dank dem Verlangen, dem 
beißen Wumiche, etivas, oder möglichft viel, darin zu 
finden, was Tadel und Opposition berechtigt eriheinen 
Hohe: was die Bekämpfung des Abkommens, bezw. 
Berhinderung feiner Gutheigung in den Augen de8 
Bolfes oder einer Mehrheit desielben rechtfertigen 
würde. 

Daß der in ſeiner Mehrheit republikaniſche 
Senat nun, nachdem die Monroe⸗Dobktrin ausdrücklich 
anerkannt wurde und damit ihr früherer Haupt- 
einwand hinfällig wurde, das Abkommen ohne viel 
Sperrens gutheißen wird, das kann keiner, der ſeine 
Bappenheimer nur einigermaßer kennt, auch nur einen 
Augenblick erwarten. Die republikaniſche Gegnerſchaft 
gegen den Wilſon'ſchen Völkerbundplan iſt „grund⸗ 
fagliher Natur“: fie gebt hervor aus dem partei 
solitiihen Grundjak, eine jede Mahnahme oder 


werben. Derlegt ber Yamilienvater die Stätte feiner 
beruflichen Tätigkeit von Chicago nad Milmaufee oder 
fonftwo hin, fo wird ihm feine Familie, follen die in- 
timen, innigen Beziehungen unter den Gliedern der 
Hamilie nicht in die Brüche gehen, früher oder ſpäter 
dorthin folgen müfjen, felbit wein fie zu diefem Smede 
eine alte SHeimitätte aufgeben muß. 

Aber die meiften Umzüge finden innerhalb bes ftäbti- 
fhhen Weichbildes ftatt, und von ihnen find viele bloß 
eine Folge be3 nerpöfen Verlangens nad Abmwechfelung, 
nad etwas Neuem, der Sucht nad) Veränderung um bie: 
fer jelbft willen. Gibt e8 body Familien, die regelmäßig 
am 1. Mai ihre Wohnung wechfeln. Wo foll bei folchen 
Leuten fi ein wirkliches Heimgefühl entwideln? Gie 
bleiben ftet3 Fremde in ihren eigenen vier Pfählen und 
ihre Kinder fennen die Begriffe „Heim“ und „Heimat“ 
nur vom Hörenfagen. WUnderen Umgzügen liegt ber 
Wunfh zu Grunde, fich ftet3 mit ben mobernften Be— 
auemlichteiten zu umgeben, und ba immerfort neue Er: 
findungen auf biefem Gebiete gemacht werben, fo führt 
bie Jagd nach der modernjten Wohnung nie zu einem 
dauernden Ziel. Denn bi3 zum näcdhlten Umzuastermin 
hat man in irgend einem anderen Haufe ichon längjt mies 
der irgend eine praftifche ober doch praftifch erfcheinenbe 
Einrihtung gefehen, die einem die erjt eben bezogene 
Wohnung fhon mieder veraltet dinfen läkt. So 
zieht man denn Jahr für Jahr um, ohne Ruh und Raft 
ivie der ewige Yube, ruiniert fich Die Möbel und fürchtet 
fih vor Neuanfhaffungen, weil man fich jtet3 mit Um- 
zugsgebanten trägt. 

Eine meitere Urfacdhe der Völkerwanderung am 1, 
Mai it im Wachstum ber aroßen Städte zu fuchen. Das 
Gefhäftszentrum fucht feinen engen Kern zu fprengen, 
behnt fi von Jahr zu Jahr meiter aus und zieht Stabt: 
teile in feinen Bereich, die bisher einzig Wohnziweden 
gedient haben. Die Folge davon ift felbftverjtandlich, 
daß die Wohnhäufer im Umkreis dieſes geſchäftlichen 
Neubobens al foldhe entivertet werden. Niemand wohnt 


Empfehlung eines „parteifeindlihen“ Präfidenten; zu | gern mitten im Geräufch des geſchäftlichen und induftriel- 


befämpfen, fofern ihr Erfolg 


eine Erhöhung des | Jen Treibens. Die bisherigen Bewohner des Stadtteils 


Anfehens und des Einflufies desjelben bei dem Bolke | verlaffen thin in dem Maße, in dem Induitrie u. Handel 


warten oder „befürchten“ Täbt. 


So iſt es nur von ihm Bejik ergreifen, und ziehen weiter in die Vor— 


atürlich md nichts anderes, al3 mas zu erivarten | ftädte hinaus, wo fie Iuftiger, freier und behaglicher und 
var, dab die Mehrzahl der um ihre Anficht befragten } vor allen Dingen ruhiger wohnen als in den aeräufc): 
epublifaniichen Scnatoren, unmittelbar nad) der Be- | vollen, engen, Iuftarmenr Straßen der inneren GStabt. 


anntgabe des Textes erflärten, fie Fönnten dem Ab- 


In biefen Jahre wird vorausfichtlich weniger um: 


ommen, tro& der itattgchabten Abänderungen, bezw, | gezogen werden ala fonft. Erftenz ift das Umziehen un- 


Sinzufügungen, nod) nicht ihre Zuftinnmung geben. 
Das urſprüngliche Abkommen, 


heimlich teuer geworden, ſodaß es ſich beinahe „nicht mehr 


das, welches lohnt“; und dann ſind ſeit über Jahr und Tag kaum noch 
Präſident Wilſon im März aus Paris herüberbrachte, irgendwo neue Wohnhäuſer gebaut worden. 


Infolge⸗ 


ung e& den Kongreßführern vorzulegen, erfuhr einige deſſen beſteht vielerorten eine tatſächliche Wohnungsnot, 
Abänderungen und erhielt einige Zutaten. Die Einen) Tobaß, wer eine Wohnung aufgibt, nicht ſicher iſt, eine 


beffert worden; Andere Jagen, e& wurde „verböfert“,| eimaß Herabfegt, genügt. Und ift ihın das Glüd hold 
und fürchten weitere „Verböferung“. Wieder andere] und findet er eine ihm zufagende Wohnung, fo kann er 


jtehen dem ganzen Abkommen Fihl 


bi8 ans Serz hundert gegen eins wetten, daß er einen wefentlich höhe⸗ 


hinan gegenüber; wollen wenig oder nichts mehr da- den Mietspreis dafür zu entrichten haben wird, als ihm 


von wiſſen, weil — doch nichts Geſcheidtes dabei her- 
ausfommen werde. Das find diejenigen, die amı 
begeiitertitien Holiannah riefen, als 
zuerft mit feinem Bölferbundplan hervortrat. 
m dem Gedanken wirflih und wahrhaftig die 
freiung aller Bölfer aus Zwang&herrihaft und 
bängigfeit, den Triumph des abfoluten Rechts nd 
der Gerechtialeit jahen, und die Verwirklichung der 
alten Menichbeitsichnfuht und -Hoffnung nad) und| 
auf den geficherten dauernden Meltfrieden! Diefe| 
itehen dem, was die Einen „Verbeflerungen”, die 
Andern (mehr fire fih und insgeheim) „Verböjerun- 
gen” nennen, gleichgiltig gegenüber, weil fie ihre; 
ftarfen Hoffnungen jchon durch den eriten Entwurf 
völlig enttäuficht fahen, beziw. glaubten, Gie — 
das, was in Paris ausgebrütet wurde, nicht als na⸗ 
turliche, befriedigende Frucht des Wilſon'ſchen Gedan 
kens, ſo, wie er zuerſt verkündet wurde, anerkennen. 
Sie ſagen „Berge kreißten und eine Maus ward ge— 
boren“, oder ein Kuckuckſsei ward ausgebrütet: der 
Vogel, der herauskam, hat mit der Weltfriedens- 
Sreiheit> und Gerechtigfeitstaube fchlechterdings 
aichts gemein. 

Man wird, die ſo denken und reden, nicht in 
Bauſch und Bogen als unzufriedene Nörgler und 
Vrinzipienreiter oder Schwärmer verurteilen können. 
Vor Tiſche las man's anders“. 


ſein Geldbeutel geſtattet. Wer weife beraten iſt, bleibt! 


darum diesmal in feiner alten Wohnung, felbit ivenn fie 


Bräfident Wilfon | Ihn ein wenig zu Hein geworben fein oder der Hausmirt) im , 
Die! den Zins in die Höhe gefchraubt haben follte. Die Haus: 
Re. | wirte find fohließlih auh Menfchen und Gejchäftsleute 
spp. | und nügen al3 foldye die Lage aus. Auch fie jehen ben 


Preis nad) Angebot und Nadjfrage feft, und da zur Zeit 
bie leßtere überwiegt, fo ergibt fich die Mietöpreis- 
erböhung fozufagen von felbft. Noch niemals war des: 
halb bie Gelegenheit, fi fein eigenes Heim zu bauen, fo 
günftig twie gerabe jegt. Angefichts der hohen Mietspreife 
fommt e8 troß aller Baufoften und Hhpothelen gegen: 
wärtig für viele billiger, im eigenen Haufe zu mohnen, 


| als einen erheblichen Teil des Einfommens auf die Woh: 


nungamiete zu verwenden. 
— —— — 


Im Zeichen Mozarts haben ſich in Wien und 
Salzburg eine Reihe kunſtbegeiſterter Männer zu— 
fannmengetan, um in Salzburg, der Geburtsſtadt 
Mozarts, ein öſterreichiſches Feſtſpielhaus zu grün— 
den, das ſobald als möglich nach Friedensſchluß ent— 
ſtehen ſoll. Dieſes Haus ſoll vor allen Dingen der 
Pflege Mozarts und ſeiner Meiſterwerke gewidmet 
ſein, doch wird es darüber hinaus allen großen Wer— 
ken der muſikaliſchen und der geſprochenen Kunſt — 
mit alleiniger Ausnahme Wagners, da kein Wettbe— 


Es wurde gleich bei werb mit Bayreuth und München beabſichtigt iſt — 


der Ausarbeitung des erſten Entwurfs ſehr viel! feine Pforten öffnen, 


Waſſer in den Wein des Wilſon'ſchen Völkerbund- 
gedankens geſchüttet; ſo viel, daß man den Wein kaum 
mehr herausſchmeckt. Er wurde denaturaliſiert, ſo⸗ 
zuſagen, dadurch, daß der Grundſatz der Gleichberech⸗ 
igung ausgeſchloſſen und die „Freiheit der Meere“ 
ausgemerzt wurde. Er wurde durch die jüngſten 
Aenderungen und Zuſätze, die wohl nötig waren, den 
Trank gewiſſer Intereſſen uſwp. genießbar und an⸗ 
nehmbar zu machen, noch mehr verwäſſert, ſodaß nicht | 
viel mehr als die Form, der Krug, ſozuſagen — 
übrig blieb, aber der Inhalt nicht mehr ſüßer, feu⸗ 
tiger Wein, fondern recht fades, nüchterne3 Wajfer ie: 
nicht eine Liga der Nationen, aller Nationen mit 
gleihem Recht für alle, fondern eine Liga der fieg.| 
reichen Staaten mit einem großen Anhang anderer! 
Staaten, der in Klaffen geteilt ift, mit verichiedenem 
Recht für die verihiedenen Klaſſen. 

So ftellt fic} heute die Liga dem Auge de3 nad} | 
Möglichkeit objektiv urteilenden Xaien dar. 
fie gefällt ihm nit. Sie ijt nicht dad, was er| 
erivartete und erhoffte. Er tft geneigt, in dem Er- 
gebniß des großen Mühens einen Schlihlag zu jehen 
und feine Hoffnung zu begraben. Und das ilt ver- 
ftandli. Denn die Enttäufhung ift groß, Aber — 
Soffnung iit doch aeblieben. Die Hoffnung muß 
bleiben. Und fie wird bleiben und eritarfen, wenn 
man fi) ruhig die Zage überbdenft. 


* » 

Sanglebige Trinfer. Während die Naturfor- 
[her Mefen und Wirkung der verfchiedenen Pilanzen- 
und Tiergifte Studieren, iit von Seiten der fogenann« 
ten Temperenzler einem anderen Gifte, dem Alfohol- 
gift, der Krieg erflärt worden. Haben mıın die Mpoitel 
der Nüchternheit im Prinzip zweifellos recht, da der 
übermäßige Genuß von Mlfohol, namentlid des 
Branntweins, aetwiz dezimierend auf die Menfchen 


* 


wirkt, jo ift dod; aud) diefe Sadje nicht ohne Zufam« | 


menhbang mit der inidividuellen Konititution. Der 
Phnitolege Pflüger führt in einer Schrift über die 
erlängerung des Lebens eine Reihe von Menfhen auf, 
die das Alter von hundert Kahren überfchritten haben. 
Unter diefen waren fünf dem Mlfoholgenuß in nicht 
immer mäßiger Weife ergeben. Kohanna Obft, eine 
jchleliiche Zeintwandiweberin, die 155 Kahre alt wurde, 
trank täglich zwei Glas Branntwein. Ein lothringi- 


Und! iher Chirurg namens Bolitiman, der fi) feit feinem 


25. Kahre allabendlich betranf, erreichte ein Alter bon 
140 Sahren. George Kirton aus NMorkinire, der mit 
125 Kahren ftarb, foll ebenfall3 kein Beifpiel von 
Mäßigkeit im Trinken aeweien fein. Bon dem 122 
Sahre alt newordenen Mrnibal Camour aus Nizza 
wird berichtet, dat er viel Mein tranf. Von der Trinf- 
fraft des iriihen Qandivirts Brown aibt folgende Grab— 
fhrift Runde: „Sier liegt Brown, der nur durd) die 


Gut Ding will Weile haben, und aller Anfang |traft des jtarfen Bieres 120 Nahre zu Ieben ver- 
it fhmwer. Die Völferliga hat, wie fie fi heute prü- | modjte. Er war immer betrunken und fo ftarf, daß 


jentiert, wenig bon dem Geilte der urjprünglicen | sich fogor der Tod vor ihm fürdhtete, 


Als er eines 


Bilfonihen Verfündigung in fic, aber eine Horm ift | Tagcz gegen feine Gersohnheit fidh ruhig verhielt, er- 
doc geihaifen; und was nicht it, Fan mod) werden. | griff ihn der Tod umd trinmphierte iiber diefen Xrumn- 
Tat man jekt viel, fehr viel, Waffer in den Wein, fo | Fenbold ohne Gleichen,“ Mit Nedht bemerkt Rrofeifor 
mag der dünnen Miihung nad) und nad) und bald, | Pilüger hierzu, daß diefe Perfonen, mern fie weniger 
wieder guter Wein und viel Wein zugegeben werden. | getunfen hätten, wahrfheinlid no älter geworden 


Der Gedanke, dab alle Völker zuigreiheit, Selbit- 


wären. Tatjählich haben die ftattjtiichen Interfuchun« 


beftimmung und Selbitregierung beredhtigt find umd | gen des Engländers Neiflon ergeben, dak der gewohn- 


im Verhältnis der Völker zu einander daß abfolute 
Recht herrichen ‚foll — der Gedanke lebt, wenn er 
aub in dem Völferbundablommen nit richtig zum 
Ausdrud fam; und er wird dauern und muß und 
wird we n. ebeian, om. Kae ee Een 05 
winnen, bis er i 

gelangte; den Völferbumd beberriä —— 


nrperTnr TNacIE — 


wurde und zur Herrihaft |alfo das Leben cher verlängere. Aus all 


heitsmäßige Cäufer fi feine Lebensdauer durdh- 
ihnittlih um ein Viertel verfürzt. Pflüger ift indef- 
fen der Anficht, dab mäßiger Genuß von Wein und 
Bier Teinesfalls Idhädlich fei, Fondern durch Erzeugung 
einer gewifien Narfofe den Lebensprogek verlangfame, 
ebi biefen Er- 
en wird wohl zu 
zaustonumen: 4 


RR 


Duält dur Staus und Seite 
Sid dein müder Schuh, — 
Feſter tritt und finde 

Dir ein Lied dazu, 

Blid’ in Hohe Fernen 

Hcllen Angelidhts: 

it das Ziel nicht alles 


Und ber Weg ein Nidıts? | 


Wer dem fihern Morgen 
Treulich trauen mag, 

Wird zum Freund gewittsten 
Auch den grauen Tag. 


Die Bädergefellen Chicagos find am 
EStreif, weil fie nadıtö nicht arbeiten 
wollen. Nad ihnen werden twohl die 
Mildyleute die gleidie Forderung durchs 
jeßen. Scließlid) werden nur nod) die 
armen ZBeitungsleute nadıt3 fchaffen 
müſſen. 


Nach einer Meldung aus Waſhington 
hat ſich Island von Dänemark getrennt 
und wird auf dem Kongreß der ſtkandi⸗ 
naviſchen Mächte in Stockholm als uns 
abhängiges Reich vertreten ſein. Und 
die Briefmarkenſammler freuen ſich. 


Für den ſo notwendigen Aufſchwung 
der Bautätigkeit wird ſich bald eine Ge⸗ 
legenheit finden — in dem Bau von 
neuen Gefängniſſen für Uebertreter des 
Prohibitionsgeſebes! 


In Waſhington ſinden gegenwärtig 
Erwägungen ſiatt, die den Mustaufe 
amerifaniicher Lebensmittel gegen deut; 
che Farbitoffe zum Ziele haben. An 
Deutichland Lieren gegenwärtig große 
Mengen Farbjtoffe für den Grport bes 
reit, und unfer Handelsdepartement tft 
der Anficht, dab die Ber. Staaten fich 
tie Gelegenheit, einen Teil diefer arbs 
itoffe zu fichern, nicht entgehen Taffen 
jollten.. Man bat das bor einigen Tas 
gen aus Dem Munde des Handelsfekres 
tärs Nedfield erfahren, al3 er in Nem 
Horf die Kahresfonvention der National 
Metal Trades Njjociatiorn mit einer 
längeren Nede ceröffneie. Sekretär 
Nedfield fpracdh bei diefer Gelegenheit 
init großer. Unerfennung bon der deut: 
ſchen wiſſenſchaftlichen Gründlichkeit. 
Er beklagte es, daß die wiſſenſchaftliche 
Seite der amerikaniſchen Induſtrie im⸗ 
mer ihre Schwäche geweſen ſei, ünd 
ſtellte im Anſchluß daran die Frage: 
„Wann werden die amerikaniſchen In— 
duſtrien endlich damit beginnen, das zu 
lernen, was die Deuiſchen ſchon vor 
dreißig Jahren angefangen haben?“ 


Wenn die Tabaksprohibition kommt, 
wird es dann auch 25 prozentigen Ta- 
bak geben, oder haben wir ihn ſchon? 


Nachdem ſich Orlando ein wenig ab— 
gekühlt hat, wird er ſich höchſt wahr— 
ſcheinlich daran erinnern, daß nicht blos 
alle Wege nach Rom führen, ſondern 
auch zurück. 


Leidet nicht an Beſcheidenheit. 

„Der rieſigſte, wunderbarſte, ſuperb— 
ſte, bezauberndſte, glorreichſte, wunder⸗ 
vollſte. ſenſationellſte, außerordent⸗ 
lichſte, unübertroffenſte, ausgezeichnetſte, 
biendendfte, fchillerndfte, beraufchendfte, 
foloffalite, betvunderungsmürdigjite, fan: 
taſtiſchſte, glänzendſte, exotiſchſte bacha⸗ 


—hüben und drüben — meinen, es ſei dadurch ver⸗neue zu finden, die ſeinen Anſprüchen, ſelbſt wenn er ſie naliſche und triumphierende Erfolg, der 


je in der Geſchichte der engliſch⸗ſprachi⸗ 
gen Bühne zu verzeichnen war.“ 
(Aus einer Theaterannonze in der 
„Detroit News“.) 


„Die öffentlichen Nutzbarkeitsgeſell⸗ 
ſchaften beabſichtigen ſich ihren Kunden 
Spotlight“ darzuſtellen,“ leſen wir 
in der „Tribune“. it denn das wirk— 
lich noch notwendig. Sie ſtanden ja erſt 
kürzlich wieder in hellſter Beleuchtung, 
als die ſtaatliche Nutzbarkeitlommiſſion 
den hieſigen Straßenbahnen 344, 000,- 
000 von ihrer eigenen Wertſchätzung 
abjtrich, teil biefer Betrag nichts 
weiter als Wind und Maffer repräfen: 
tierte, „Spiegelberg, id fenne Dirl“ 


„Die langen Dispute über die Monz | 
roedofirin, dad Scarbeden, Fyiume und | 
die dalmatiniſche Küſte würden ſich nie— 
mals in einer Konferenz von Staais⸗ 
mannern erhoben haben, die ihre Auf— 
merkſamkeit von vorn herein auf die 
ausſchlaggebenden Probleme des Frie— 
dens gelenkt hätten. Ausſchlaggebend 
ſind die Fragen, die durch die Auflöſung 
Tejterreichellngarnd, der NTürfei und | 
de3 ruſſiſchen Reiches aufgeworfen wur⸗ 
den. Ausſchlaggebend ſind die Fragen 
des Wiederaufbaues, der Wiederbele— 
bung der Geſchäfte, der Aufrichtung 
ſicherer und vertrauenswürdiger Regie— 
rungen, der Ernährung von hungernden 
Männern und Frauen und Kindern. | 
Das ſind die Dinge, mit denen ſich die 
Sieger befaſſen müſſen, wenn ſie des 
Sieges würdig ſein ſollen. Monate und 
Monate jedoch mit Katzbalgereien über 
Tragen zu verbringen, die von jedem 
cchten und rechten Geſichtspunkte aus 
unbedeutend und unweſentlich Find, | 
kommt faſt dem Anhalten der Feuer— 
ſpritze nur zu dem Zwecke gleich, damit 
ſich der ſie bedienende Maäſchiniſt eine 
neue Krawatte wählt.“ 

(„The Nem Republic”,) 


Eheliches — Weheliches. 

Graufamfeit und Brutalität ihres 
Gatten gibt die Frau eines gewiſſen R. 
W. Bones in San Francisco als Ehe— 
ſcheidungsgrund an, weil ſich derſelbe 
weigerte, ſeine Frau zu den Bajeball- 
Spielen mitzunehmen, da dieſer Sport 
nicht für Frauen geeignet ſei. — Die 
Entſcheidung des Richters iſt noch nicht 
bekannt gegeben. 

In Knoxville, Tenn. hat ein 18jäh— 
riger Junge die gerichtliche Scheidung 
ton der Witwe ſeines Großbaters be— 
antragt, welche ſich des anſehnlichen 
Alters von 73 Jahren erfreut. Seine 
Eheſcheidungsgründe, daß ſeine Frau zu 
alt ſei und er ſie nicht liebe, mögen 
wohl ſtichhaltig ſein. — Der Richter 
ſollte ihm die Eheſcheidung gewähren 
und zugleich demjenigen, welcher dieſe 
famoſe Trauung vorgenommen hat, eine 
exemplariſche Strafe zudiktieren, dem | 
dummen Yungen aber eine Tradit Prüs 
gel verabreichen Yalfen. Die er 
ter tjt leider zu alt, fonjt verdiente fie | 
befonders3 den Ttod zu fchmeden zu bes 
fommen. 


„Der gebildete Mann,” fchreibt Dr. 
Auftin ‚Malle in der ZBeitfchrift 
„America“, „foll nicht Tebialich ein 
Lohnarbeiter jein, fondern einer, der 
zum eigenen ınd anderer Nuben einen 
intelligenten Anteil an den wichtigen 
roblemen de3 Leben3 nimmt, tie fie ı 
ind: _intelfeftuelle, Toziale, politifche, 
—— philoſophiſche oder reli⸗ 
giöſe.“ 


Fluch der Moderne. 

ger dat Si Diskus 
an en erften erfan 
In Malerei, Mufit und Dictu 
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Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 29. April 1919. 


|ift ja geichentt. — Frite hat in Gent 


Nee, der war hei den Regierungstrup⸗ 


« 
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Amerikas Handelsflotte. 


Was die Schiffsbauhöfe der großen Binnenſeen im Kriege und ſeither 
geleiſtet haben. 


Eingeſandt vom „Committee of Public Information“.) 

Zehn Meilen lang eine ununters ‚alle dur die Schleufenlanäle von 
brochene Kette von Schiffen! In) Sault St. Marie und des Welland: 
Ziffern ausgedrüdt bedeutet bie das | fanals in den St. Lawrence Fluß zu 
Refultat der Produktion der Schiff3= | bringen, die Schiffe zumeist halbiert, 
bauhöfe des „Great Lakes Diſtrict“. war eine gleich gewaltige Arbeit. 
Don diefen wurde der amer ita= Dieſe Schiffsbau-Induſtrie im 
niſchen Handelsflotte eine größere Bereich der großen Binnenſeen, die 
Zahl neuer Laſtſchiffe zugeführt wie der Krieg entwicelte, iſt aber auch 
von irgend einem anderen. für die Friedenszeit ins Leben ge— 

Die Arbeit in den Bauhöfen der rufen. In dem Diſtrikt gibt es heute 
„Großen Binnenſeen“ begann am 112 Anterplätze, 79 für Ladeſchiffe 
1. September 1917. Der Diſtrikt und 33 für Schlepper. Die Ameri— 
war ganz beſonders für dieſe Arbeit can Shipbuilding Company hat 
geeignet, denn zur Bewältigung des einen großen Schiffsbauhof mit 10 
Eiſen- und Stahlhandels, der über Stapeln in Detroit, einen anderen 
die großen Seen von den Minen zu etwas kleineren in Superior, Wis., 
den großen Hüttenwerken geht, hatte einen in Buffalo, einen vierten in 
ſich frühzeitig eine Anzahl von Chicago, ſowie zwei in Cleveland, 
Schiffsbauhöfen für die Konſtruktion Ohio, und Lorain, Ohio, der nahezu 
von Laſtſchiffen entwickelt. Dieſe ſo groß iſt (8 Stapel) wie der in 
Bauſtätten waren, als der Krieg Detroit. The Great Lakes Engi— 
ausbrach, vollauf gerüſtet, die ihnen neering Works haben Höfe in Aſhta— 
zugewieſene Arbeit ohne weiteres zu bula (Ohio), einen anderen (8 Sta— 
übernehmen. Mehr als das — Hun- pel) in Ecorfe, Mich.; die MeDdous 
derte von Laſtſchiffen, beſtellt vom gall-Duluth Co. hat einen Hof in 
Ausland zumeiſt, befanden ſich be-Duluth, Minn., die Manitowoc 
reits im Wege der Konſtruktion. Shipbuilding Company in Manito— 
Dieſe beſchlagnahmte die » Emergench woe, Wis. die Saginaw Ship— 
Fleet Forporation“ ſofort und führte building Company in Saginaw, 
unter dem neuen Titel „Ninth Di- Mich, die Toledo Shipbuilding Com— 
ſtrict“ die begonnene Arbeit weiler. pany einen in Toledo, Ohio, bie 

Die Yards machten ſich an die Globe Shipbuilding Co. in Superior, 
Aufgabe, jedes nur aufzutreibende Wisconſin. Die in dieſen beſchäftig— 
Seefahrzeug, das in dem Dienſt der ten Arbeiter lieferten 30 Prozent der 
Erz-, Kohlen- und Getreidebeförde- Ceſamttonnage des Landes. Und 85 
rung geſtanden hatte, auszubeſſern. Prozent des Eiſenerzes, das die Ver— 
Der Bau voͤn neuen Schiffen tonnte einigten Staaten verbrauchen, kommt 
nicht gleich in Angriff genommen aus dem Gebiet der großen Binnen: 
werden. Das war die Winterarbeit. ſeen (insbeſondere des Lake Supe— 
Als die Schiffahrt im Jahre 1918 rior). In der Zeit ſeit dem Waffen— 
eröffnet wurde, ſtanden 20neueSchiffe ſtillſtand bis Ende April, alſo in 
bereit, auf dem Wege durch die das quaſi Friedenszeit, hat der Diſtrikt, 
Meer und die Binnenfeen verbinden! der nicht etwa die Arbeit einftellte, 
den Kanäle in die hohe See zu ftechen, | 400,000 Tonnen (totes Gewicht) ge: 
Bon dem Zeitpunkt an ftieg die Pro: | liefert. 25 
duktion des Binnenfeen = Diftrift3] Das Tehte früher beitellte Schiff 
monatlich, bis Schließlich von diefem |wurbe im Dftober 1918 fertig. In 
mehr al3 die Hälfte der in den Vers | der Zwifchenzeit hat jedoch bie Emer= 
einigten Staaten hergeitellten Stahl: gench Fleet Corporation an bie 
fchiffe geliefert wurden. Den Höhe: | Chiffsbauer Kontrakte für Liefe— 
punft erreichte die Produktion im rung von 346 Schiffen (ducchichnitts 
November 1918, in welden Monatlich zu 4200 Tonnen totes Gemwidt) 
eine Flotte von 28 Schiffen, beinahe | vergeben, und ivenn biefes Programm 
ein Schiff pro Tag, erſtand! Das im November 1919 vollendet fein 
Kahresrefultat waren 163 Laftihiffe, | 1n!:d, wird der Great Lafes Diftritt 
bis auf eins alle aus Stahl, Dabei 447 Lajtichiffe und 79 Schleppdamp⸗ 
muß berückſichtigt werden, daß dec ſer erbaut, und damit alle anderen 
Bau diefer Flotte an ſich nur ein Leiſtungen im ganzen Land über— 
Zeil der Herkulesarbeit war. Sie troffen haben. 


Bilder aus dem revolutionären Berlin. 





tionstage an Häufern undMonumens 
ialgebäuden. Mafchinengemehrein- 
ſchläge, abgeſchlagener Verpuß am 
Brandenburger Tor, an den Zei— 
haben viel gelitten und wollen nun tungspaläſten. Das düſtere Schloß, 
andere leiden machen, ſie ſind rachgie- die finſtere Zwingburg der Hohenzol⸗ 
rig, lüſtern, hungrig, boshaft, ver⸗ lern, zeigt ernſthaftere Zerſtörungen, 
terbtund fehr, jehr unglüdlid. Der und der Marftall, um ben ſo hei ges 
Aufenthalt ift hier zugleich Tchredlich | Tämpft wurde, fieht teilweiſe wie ein 
und auf unheimliche Att anziehend. Haus an der Front aus. Aber er 
Auf den Potsdamer Platz, wenn wurde und wird ausgebeſſert; das 
man vom Bahnhof kommt, noch im- demoraliſierende Schauſpiel ſoll nicht 
mer der Tumuli wie früher. Ausſsru- lange die Augen beleidigen und bie 
fer von Zeitungen, allerlei Straßen- Berliner auf ſchlechte Gedanken brin— 
händler. Aber die Selbſtſicherheit von gen. Neben jenen Zeugniſſen des Zu⸗ 
einſt fehlt den Menſchen und ihren ſammenbruches ſtehen allerorts die 
Rufen, und vergebens wird man auch Zeugniſſe alten Glanzes und früherer 
den Wib fuchen, der nie gutmütig, je | Ölorie; das Denkmal Wilhelms des 
doch felbitficher war und aus dem) Erften, maſſig und mädtig, _bie 
Gefühle hervorging, e3 fei ganz wohl, | Tchneeweißen‘Marmorfiguren der Sie: 
daß man lebe und als Berliner lebe. gesallee, bon denen herab die Volf3- 
Zu folcher Empfindung ift jet leider |webner zu den Berlinern ſprachen, ge⸗ 
feine Veranlaſſung. Soldaten bieten ſtern, vorgeſtern, als Berlin noch eine 
irgendwelche häßliche und rohe Zei: | Revolution hatte, 2 
tungen und Schmählchriften aus. Denn jeht, fo lautet bie offizielle 
Oder Kates, die aus ungeivilfen und | Auffaffung, iſt die deutſche Revolu⸗ 
verdächtigen Stoffen entſtanden ſind tion beendet. Ihr Ziwed: die Herren 
oder Würſte, deren Fleiſch von aller— Scheidemann und Ebert hinaufzu— 
lei ſonſt nicht für eßbar betrachteten bringen. Die Herren Scheidemann 
Tieren ſtammt. Menſchen, Straßen, und Ebert ſehen nicht ein, warum die 
Dinge ſehen unſauber und böſe aus; Sache noch weiter gehen ſollte, und 
man empfindet deutlich, wie hier kei- faſt ſämtliche Einwohner von Berlin, 
ner dem andern wohlwill. Der Geiſt die etwas zu verlieren haben, ſind ih— 
der Ueberhebung, des Hochmutes und jter Anficht. Augenblidlic ift Spar- 
ber Serrfchfucht, der ich bisher von | tafus befiegt, verjagt, lauert er jcheu 
diefer Stadt gegen bie ganze Melt und grimmig in verftedten Höhlen. 
gewendet hatte, wendet fi nunmehr | In Berlin ſelbſt aber geht täglich die 
auch gegen ſie ſelbſt. Zwei Beobach- Menſchenjagd weiter. Häuſerblocks 
tungen ſcheinen mir das Berlin vom werden überraſchend eingeſchloſſen, 
Februar 1919 am meiſten zu tenn= Wohnung für Wohnung wird unter- 
zeichnen: Nirgend anderswo hört ſucht, ob ſich Verdächtige oder Waf: 
man fo viele Ziffern im Gefpräche der | fen in ihr befinden, Bei diefer Unter: 
Mengen und nirgends anderswo ſuchung iſt meiſtens auch der Beſitz 
münfchen fie einander ſo viel Uebles. von Geld und Koſtbarkeiten ſtrafbar: 
Bei einem Wege durch die Leipziger- zum mindeſten verſchwinden ſie in den 
oder Friedrichitraße vernimmt man | Zafchen der ſtürmenden Regierungs= 
etwa folgendes: Jawohl, acht Mark|truppen. Dort, ion Spartatuß bor= 
verlangt er. — Däfar? Nein, ber drang, Ivar eö genau ebenjo; ein Un: 
Hund ift — leider nicht verredt.— 55 | terfchieb zmifchengeinden und freuns 
Mark für das Wachs? Menich, das |den der Drbmung ift dabei nicht zu 
bemerfen. Die Treitwilligen find wohl 
nur ausnahmsmeife auf ihre fünf 
Mark Löhnunag angewiefen. Kein 
Wunder, daß fie fich zu den neuen 
Regimentern drängen. Große Plafate 
fordern fie auf, und befonders bei den 
alldeutfchen Zeitunasläden fieht man 
die verfchiedenen Bilder zahlreich, die 
zum Eintritt einladen. Von Repubfit 
und Freihert ift darauf nichts zu Ie- 
fen. Eher: Fredy überfällt uns der 
Das große Hotel faft noch twie eine Pole. . .Spartalus wühlt weiter... 
rettenbe Infel. Hier wird das Berlin Was Spartafus audy wahrhaftig tut 
von einft geipielt. Herren mit Einglaz und wovon nod) erzählt werben foll. 
näfeln, dehnen fic) inslubfeffein. Im | Nur daf er mit fo mechanifchen Mit 
Reftaurant feine Tebensmittelfarten, ten, wie mit Zotjchlagen, Einfertes 
allerdings auc) blos fpärliche Lebens» rungen, Beraubungen der Verbächtis 
mittel. Bett» und VBabewäfche, die gen und Waffendurchludungen auf 
viel durchgemacht hat und ihre Nar-|die Dauer nicht zu befiegen iit. 
ben und Wunde zeigt, doch immer: Freiwilligentorps. 


hin noch vorhanden iſt. Die Gewohnheit des Soldatenle— 
Straßenwanderung. bens hat in vielen denWunſch erzeugt, 
Mie man auf die Straße tritt, ver»|e3 meiter fortzufeßen; bie jungen 
flingt eine f hmupige und beunrubis | Leute haben ja biß jet anderes gar 
ende Menfchenmwoge den Einzelnen. nicht Tennen gelernt, und Arbeit tft 
Man geht an Gefchäftsauslagen vors | nicht leicht zu finden, und wenn, fo 
.d Schã he Jieht iſt es niedrige Arbeit in Straßen und 
der Impfen, bie {nen nicht Behagt 


Die Menfchen in Berlin... .es fallt! 
Schwer, fich felbft und andern ihr We⸗ 
ſen verſiändlich werden zu laſſen. Sie 
waren robuſt und ſind gebrochen, ſie 








feſte geſchoben; der kann ihr das 
ſchon geben. — Ach, der Lump — der 
iſt auch den Heldentod von hinten ge— 
ſtorben. — Recht geſchieht ihm! — 


pen. Hat bei Hausſuchungen einmal 
allein zwölftauſend Em. gemacht. 
Schwein muß man haben. — Hugo 
ging mit Spartakus, liegt wohl auch 
ſchon im Landwehrkanal. 





Ze 


Und Thließlic, für den 


* 


Lohn vermag 
man ſich ja in Berlin noch laum et⸗ 
was zu kaufen. Wogegen die Freiwil⸗ 
ligen natürlich verköſtigt werden müſ—⸗ 
ſen. Was Wunder, daß die Freiwil⸗ 
ligen herbeiſtrömen, während ſich 
ſonſt die Arbeiter teilweiſe nur ſpär⸗ 
lich melden. Das ſilberne Eichenlaub 
auf dem Kragen iſt augenblicklich ein 
Wahrzeichen Berlins, tröſtlich für die 
zitternden Bürger. Freilich, man darf 
die Berliner und deutſchen Bürger 
nicht mit den ruſſiſchen verwechſeln; 
das war der Fehler in der Rechnung 
der Führer. Der ruſſiſche Bürger war 
ſentimental, hatte ſeinen Tolſtoi 
durchlebt, hing am Volke mit ſchwär— 
meriſcher Brüderlichteit und war ab— 
geſtumpft in ſeinem Klaſſenegoismus 
und in ſeinem Willen zur Selbſtbe— 
hauptung; er zweifelte ſelbſt am 
Rechte ſeines Beſihzes. Dem Berliner 
Bürgertum fommt ähnlicher Zweifel 
nur in feltenften Ausnahmefällen; er 
wehrt fich leidenschaftlich für eıne jebe 
Mark, verteidigt _-feinen Belib mit 
Stlauen und Zähnen, fchlägt Sparta= 
tus „in bie reife“, ift gleich den 
Kommuniften zu jedem Mord und zu 
jede: Brutalität bereit. Die Ermor: 
dung bon Liebineht und der Rofa 
Luremburg wurde bon jenen kurz- 
fihtigen und wenig Tympathifchen 
| Zeitgenoffen mit beftialifcher Freude 
| bet Geltaelagen nefeiert..... Liebfnecht 
ITelbft ailt humberttaufenden feiner 
Anhänger wie ein Erlöfer und Gott. 
Mit vielen feiner Tyeinde und Syreunde 
ipreche ich, hode im Dften in einem 
ärmlichen Riefenfacle, ven nur feine 
umflorten Bilder Ihmüden, und ein 
einfacher hagerer Burfche fteht auf 
und faat: „AL Liebnecht noch) unter 
una waruvelte „Wandelte“ — 
wie ein Prophet oder ein Gott. Er 
war ein ſchwacher Geiſt, von ſich und 
ſeinen Anhängern maßlos überſchätzt, 
ich leſe ſeine Zeitungsartikel, die Ste— 
nogramme ſeiner Reden — nichts Be— 
deutendes, nichts Geiſtiges, nichts 
Schöpferiſches iſt darin zu ſpüren. 


Aber er war ein ganz reiner Menſch, 


einer, der ſich wie die Luxemburg zum 
Opfer drängte. Vielleicht war fein 
Haus das einzige in Deutſchland, wo 
man ſich ſtrenge an alle Quälereien 
der Rationierungsvorſchriften hielt; 
er wollte nicht etwas voraus haben 
vor dem Volke. Und als er aus dem 
Kerfer entlaffen wurde, pa jtand am 
Zore ihn erivartend feine brave arme 
Frau und feine Genoffen. Er tritt 
hervor, wintt feiner Frau — e8 war 
eine alüdliche, zäartlihe Ehe — zu, 
lein flüchtiger Ruß, Dann wendet er 
fi) zu Spartatus: „Nun zu euch, 
Genoffen!” In den Monaten nachher 
fah ihn bie Frau, fein Haus mit fei- 
nen Kindern faum mehr.... Man 
wird feine Ziele verdammen, aber 
man wird vor ber Reinheit Diefes 
Menichen Ehrfurcht empfinden müf: 
fen und verftehen, warum der Rache: 
CHrei für ihm nicht erftirbt und eine 
furdtbare Gefahr für die wantenden 
Herren in Weimar tft. 
Zwei feindliche Lager. 

Denn Reinheit tit felter in dieler 
Stadt, in der jeder in häßlicher 
ner befangen ift und ba3 Ber: 
jtandnis für eine ‘dee, für etwas, 
|tas fi) nicht in Gelb oder Genuß 
|ülerfeßen läßt, fo felten ift. An den 
Traffen, ob fie nun hinter der Regies 
rung Stehen oder auf die Auferftehung 
Ipon Spartafus lauern, habe ich nur 
ganz vereinzelt Spuren davon entdet- 
Iten können. Das Molt fcheidet fich in 


zwei Klaſſen: in jene, die beim Kom-⸗ 


munismus zu verlieren fürchten, und 
in jene, die durch ihn zu gewinnen 
hoffen. Danach beſtimmt ſich die Par— 
teizugehörigkeit. Bei der großen 
Mehrheit, die augenblicklich gerade an 
der Grenze zwiſchen den beiden Klaſ— 
ſen ſteht, iſt völlige Zerfahrenheit. 
Wenn Spartakus die Mitiel hätte, zu 
werben, ſo würde er ſicherlich viele 
Tauſende von Freiwilligen finden, 
die ala Söldner zu "Im gehen, To wie 
fie jebt zum Regiment NReinhard 
geben, zu den Drbnungstruppen. 
Biele Ioct die Ausficht auf Beute, auf 
Ausleben von Rohheit, ver Hang zu 
Abenteuern, und ein junger Manır, 
\ben ich |preche, fräntt fich fehr, daß er 
|heute den Aufbruch zur Befegung von 
Bremen verfaumt bat, morgen aber 
geht er ganz beitimmt, wenn er nur 
den Bürgerkrieg nicht verfäunt. Das 
jagt in duntlen Maffen durch die bü- 
jteren Schatten, einen harten Zug um 
den Mund, Wildheit und Gier uder 


Frihöpfung in den Geſichtern und es 


verjchwindet dann in den taufenden 
Lokalen und Cuben, in denen Ber: 
lin ſich austobt, häßlich, kramvfartig, 
ſchamlos, Bälle überall.. . . Wer ge— 
rade im Wege ſteht, wird weggepufft 
und erhält ein gröhlendes Schimpf— 
wort oder einen derben Fluch. 


Friede auf Erden! Deu Men—⸗ 
ſthen ein Vohlgefallen! 


Unſere Jungen kehren heim. Wir 
begrüßten eine Anzahl von ihnen 
anläßlich der Appamatox-Feier am 
letzten Samstag. Es erübrigt für 
uns nur noch, die Rechnungen zu 
IBenleicen, und dies tit daher ein 
Appell für die Freibeitsanleibe. Er 
bezwedt nicht nur, Sie zu erfuchen, 
Ibis zur Grenze Ihres finanziellen 
| Könnens zu jubjfribieren, fondern 
lau für die Siegesanleihe einzus 
Itreten und ihren Erfolg zu fördern, 

Sc bin wiederholt gefragt wor- 
den, weshalb cine weitere Anleihe 
notwendig fei, nachdent der Waffen: 
ftillftand fchon vor fünf Monaten 
unterzeichnet wurde. Die Antivort 
hierauf ijt einfach) genug: zur Eins 
löfung der Verpflichtungen, bie wir 
übernahmen, um ben Krieg zu geivin: 
nen, Niemand bezweifelt heute, daf 
wäre es nicht wegen unferer überwäl- 
tigenden Kriegsvorbereitungen ges 
weſen, der Krieg noch heute im 
Gange fein würde, und taufenbe 


Brieffaiten. | 


Anfragen müffen den Namen und 
die Adreite des Frageſtellers tragen 
auf Wunich wird die Untiwort unter 
einer rg m Ehiffre erteilt. — 
Schriftliche Anfragen, die ſich auf 
Nechtdangelcnenheiten beziehen, tver» 
den vom Nechtöberater des Brtefla- 
tens, Anwalt red Plotke, Zimmer 
920 im Unitw-Gebände, 127 N. 
Dearborn Str, im wWrieftaften uns 
entgeltlih beantwortet, Cole Uns 
fragen dürfen aber nicht an Anwalt 
#lotfe direkt, fondern müffen an bie 
„Übendpoit“ eingeſchickt werden. Alle 
Anfragen müffen mönlichit Har und 
fura gehelten, deutlich gefchrieben 
und der Briefumfchlag mit dem Vers 
un „Bür den Brieflaften” verfehen 
ein, 
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os. — Ihr Cohn tft bis zum 16. midht Ti: 
zum 14. Lebensjahre fhulpflichtig, und Cie 
fepßen fih einer Strafe don $5 bis $r5 
aus, wenn Cie ihn au Haufe behalten. falls 
Gie fo unbemittelt fein follten, baß e8 undes 
bingt nötig ift, den Nungen aue Mrbeit zu 
fh.den, Tann er, mit Zuftimmung feines 
Schulvoritehers, um einen Grlaubnisfhein 
nachſuchen der ihm aber nur dann betoilliat 
werden wird, wenn bie Unterfuhung ergibt 
dab er der bom ihm zır derrihtenden Arbeit 
in jeder Weile newachlen ilt. Yır dem Kits 
aenblid, in Welden cr feinen Pofter an— 
tritt, trete bie Beltimmungen bes auf bie 
Ninderarbeit bezüglihen Gefeges für ihm iı 
Kraft, die ganz genau inne gehalten wer» 
den müffeıt, 

2% 8% — Gie dürfen, abgefehen bon 
feg. „bard candh”, überhaupt Leine Ebiwra- 
ven fchicen, j 

2. 1340, — Die Ehe ift im Siante Illinois 
nicht rechtsgiltig. 

M. W. S. — Sie können fſetzt um Einbür⸗ 
gerung nachſuchen. Wo Sie ein foldes 
Buch laufen lönnten, twilfen wir nicht, 

A. 2. — Wenn der Baum Ihre Eigen; 

tum ift, fo fünsten Cie auf Cchabenerfok 
lagen, indeifen it c& eine andere SKraac 
vb fih das lohnen würde, Berfuhen Eie 
einmal mit einer Beſchwerde bei der Rulizct 

„John M., Grand H. — Fein ungariſcher 

Gebietsteil bat ſich an Deulſch⸗Sefferreich an— 
geſchlolſen, und Sie Formen Feinen Nirtet 
dorthin ſchicken. 


eſerin. — Wir bhaben zur Zeit abnehmen⸗ 
den Mond, der am leßzten Mitwoch in fein 
leßtes Viertel getreten iſt. Morgen iſt Mei 
mond. 

Frau A. C. — 
mand mehr, 


Heim 


Nah dem 1. Zult darf ” 
auch nicht im feinem einciter 
und für feiner eigenen Gedbramb, i 
gend welche alfobolifhe Betränfe herftetten 
dalſo auch ſeinen „Dandelion“-Wein. falls 
diefer Altoholgebalt veſibt. 
Johannes M. — OD jener Verein Ahnen ta 
| mit ein Vurecht getan, können wir nis 
entfheiden, vielleicht bat er etnfah  taaı 
Statuten gebandelt. Auf alle Szülle 
’ t cs eine reimmerlönlihe, pie Mlice 
meindeit nicht inmrereffierende Angelegenbeit 
ſomit auch sicht als Gegenfland eines „Giit- 
geſandt“ verwendbar. 
Alter Abonnent, — Die Unfage Mr teen 
Tag un Chicago und Umgegend lantete 
wie folat: Klar heute abend, wäahrſcheinlech 
auch morgen;: leine welentlice Aenderung in 
der Zzuftwärme. Mäbßig ſtarter Oſtwind.“ 
i.® B., La Croſſe, Wis. — Die 
poſt“ hat teinen Buchverlag. Wenden 
e KRoclline & Nlapvenbach, 
olph St oder Krock 


! feinen 
| aber if 


„Abend⸗ 
Sie fich 
206 W. NRan—⸗ 
— Co. 123 N. Michi⸗ 
gan Ave.n äivei Deutfhe Yuchbandlungeit. 
Karl. — Am SRahre 1914 fiel der Diten 
| fonntag auf den 12, April. 

E. St. Ob eine Berwandtſchaft deſteht 
wiſſen wir nicht. Wahrſoeinlich it es nicht, 
denn der Name iſt ein ſehr häufiger 

C. S., Richmond, Va. — Wir koͤnnen Ihnen 
at fageırt, wer dieſe Arbeit ſür Sie beferacı 
mürde, 

| E39. -- Eie finden im Anzetgentell ber 
„Abendpoft“, wo Eie dies faufen Fönren, 
Nah bem 1. Juli darf auch für ben eigen‘: 
Gebrauch Feirterlei alfoholifhes Getränf rei, 
bergeltellt iverden, 


Int 


Ftau A. L. — Nur ivent bie „leaſe“ aus 
druͤcklich beſagt, daß der Hauswirt ſolche Repa— 
raturen machen laffen muß, und er fit dic 
nicht. ſo bricht er dadurch den Mietskontralt 

Ein alter Leler. — Sie Innen Briefe, die in 
englifher Echrift gefhriehen fein follicıt, dort 
bin fenden, da3 Rorto ift 5 Cents. 

RAR — Dir fönnen Ihnen nicht fauı 
two. Eie fi zum Bilmfhanfpieier auspiidci 
laſſen lönnen. 

« * 


Beantworiete Rechtsfragen. 


Zangiährige Leferin. — Eine Korporation 
eine juriltifde Verſon, db, b. fie fann Magrcıı 
und berllagt werden in aller Gerichten dr: 
Etaate3, in welhem fie organifiert oder hefunt 
ilt, Gefchäfte au betreiben, und fann alles tımı 
was {br FFrreidrieh ihr au tum geftattet. Die 
Altionäre einer Korporation find nicht perfün 
li bafthar für die Edhulden der Storperatiorr, 
ausgenommen für dem nidyt bezahlten Teil der 
Altien, welde fie übernommen baben, 


|, &., Sammond, — Die Eltern basen für 
die nottwend'-enr Lebendbedürfniffe ber minder» 
| jährigen Hinder aufzulommerr, 
|, 8 — Wenn Sie dem Mieter geftatic! 
| baben, die Y.vrme weiter au bermicten, umz 
mern Sie bon dem TIbmieter das Mietkgein 
ı annehmen, fo entbeht dies den urfprünglicer 
Mieter nicht bon feinen Verpflichtungen, 
— — — — —— — — —— — — 


junge Amerikaner in der Zwiſchen⸗« 
zeit würden ihr Leben haben opfern 
müſſen. Ihr Junge, der Mann, 
deſſen Name Sie mit ſo großem 
Stolz in die Ehrenliſte eintragen 
ließen, und dem Sie mit einem 
Lächeln und unterdrückten Ban— 
gen Lebewohl ſagten, hätte dieſer 
Zahl angehören können. Iſt die 
—— daß er zu Ihnen in 
robuſter Geſundheit zurüdgefehrt 
iſt, nicht die äußerſte Inanſpruch— 
nahme Ihrer Hilfsquellen wert, um 
bei der Begleihung der unvermeid- 
lichen Koſten mitzuwirken? 

Es ſind Klagen über Verſchwen- 
dung und Extravaganz erhoben 
worden. In einer ſo gewaltigen 
Organiſation wie die ins Leben ge— 
Foren konnten ſolche kaum vermie— 
den werden. Einer unſerer Jungen, 
der in Frankreich ſich zum Offiziers— 
rang aufſchwang, äußerte ſich kürz⸗ 
lich über unſere Arbeit in Frank— 
reich wie folgt: „Wir hatten eine 
Automobilfabrik, die größer als die 
Fords iſt; eine Lokomotivenjabrik. 
größer als die Baldwins, und 
unfere Eisfabriken und Kühlſpeicher 
waren gigantiſcher als irgendwelche, 
die anderswo zu finden ſind. Kei— 
ner glaubte, daß wir all dieſes voll— 
bringen könnten, am wenigſten der 
Felnd, und es iſt unzweifelhaft der 
Erkenntnis dieſer Tatſache zuzu— 
ſchreiben, daß der Krieg ein ſo 
ſchnelles Ende fand.“ 

Diefe jtaunenerregende Vorberei- 
tung, diefe Ertravaganz und Ver: 
ſchwendung, wenn ſolche zu verzeich⸗ 
nen waren, bedeuteten den größten 
wirtſchaftlichen Triumph, deſſen ſich 
je eine Nation rühmen konnte. 
Feng Leben wurden da= 


' 


durch gerettet. Sit es nicht beifer, 
dal; wir die Koiten derartiger Bor- 
bereitung tragen, al3 daß Wir dei 
leihen oder einen größeren Betrag 
für Striegsinaterial berausgaben, 
um den Krieg fortzufegen. Wir alle 
follten dieien Gedanken voll erfaflen 
und veritehen, und wenn wie dies 
tum, werden wir nicht nur Faufeı, 
fondern die Siegesanleihe empfeb- 
fen mit außeriter Nufwendung aller 
unfeter Kräfte, 
Senry ©. Zander, 


Vorfigender des Freiheitsanleihe. 
-  Komites, Der „American Unity 
 Ehub of hing 





— —— 


VEtabliert yeit 1801, 


a Henen Shölltopi Sons 


- Importeurc— 


Mhuund 311 V. Randolyh ktr. 


nabe Frautlin Str. 


Sriler Blumen. nud Gemütefamen, Se Patet, 
ter. und Frudii-Sträuder, ö 
Dbityiume. Blumenzwiebeln 
Feinfter Kaiengras- rund Kleeiamen. 


3 = > — ——— 
BE golenſtöce, 150 d. Stück 
(2 Sabre alt). 
Waldm eiſter, eur Bowie, 
Ggte Brabanıcr Zalj-Sarbrelien, 
Yuiiiicher Kaviar, 
Hollaudiſche Ball-Häringe, 
Echweizerkãſe, Camenibert. 
Haudltaſe. Limburgert Räte, 
Geranch. Blut · und Leberwurſt, 
Metwurſt, Thuriuger Bratwurft, 
Echtes franscı. Liiven-Eel, 
Feunes Mohn ·Del, Er 
Bismard-Häriune, 
mp. deutiche Bertllonwürfel, Zuc das Tugeud, 
31.25 für 100 Stüf, 


Jeinfler weißer Iteeblüten-Honig 
5 Fir. Kanne, $1.85, 10 Bid, 83.50 
BB Braut Euer Bier zu Hauic! BE 


Hopfen un. Malz: Ertraft 


genug für 6 Gall, guted Bier, $1.50. 


tvndido* 


Todesanzeige. 
Sreunden und PBelannten die traurige 
Nabricht, dab mein geiiehter Gatte und 
unfer lieber Baier piegerbater, 
Großvater bid Urgroßbater 
Frauk Maleweli 
im Alter don 55 Jahren ſanft entſchla⸗ 
ſen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt 
am Donnerätag, den 1, Mai, 9:30 
borm. dont Itayerbaufe, 1225 3. 31. 
Place, rad ber X tculate Conception 
Kirche, 31. und Mospratt Eir., bon da 
mit Automobilen mac dem DBelbania« 
Srtedhof. Um fille Teilnahme bi.ten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
nna Malewski, geb.Maaß, Gatlin. 
Sn Alvina wriebe, Yilbert, Fran 
Bertha Behridmidt, Heiman, Fran 
Mars Eule, John, Dtto, (Fdinard, 
Aulind, Kinder. rau Mibert, oran 
Kohn, Srau Otto, Arau Edward Dias 
ſewsti. Schwiegertöchter. Andrew 
Behrichmidt, William Shuls, Sol 
gerföhne nebit 25 Enfelfindern, Aiwin 
Lenſe, Urenlel. 
Mitglied des 
468. C. O. F. 


George Court 
>; Munnerbere 


Nr 
a ıter 

Die wir did hr gelicht 
Bu wirft und ja Ivo 
senn wir babcı did 
Manden Tag und ma 
Haft du in Edhmerien 
PF45 der Tod dein Aug 
Do vergelfen wir 


{ berzeiben 


hr t 


Todcdanzeige, 
Kreunden und Pelannten die traurige 
Nacricht, das unfere liche Tochier umd 
Schweiter 
Amanda Feterion, geb, Eiraut 
Gattin Des Ä on, 
nach ſchwerem Leiden ſelig im Herrit 
eniſchlafen iUſt. Die Beerdigung ſindet 
ſtalt ain Donnerstag n 1. Mai, um 
1:30 nadhm., vom Irauerbaufe, 234 Ni, 
Drale Ape,, nach der thia 
Kirche. Ee Jowa Str. und Voſhtenalo 
Yipe,, pri da nach Concordie ftille 
Zeilnahbme bitien die trauernden Dill 
terbliebenen: 
Herr und Frau Ghritt Straut, Ellern. 
Ride, Frau Edoll, Frau Schneie und 
Frau Goß, Schweſtern 


ind 


heri 68 io Motorfuon 
beritorb, 5 t kei 


Ya 
2 


Ach, welnet nicht, 

Ich habe nun ja ausgelranft 

Vas mir mein Jeſus bat erworben, 

Das hab' ich durch den Tod erlangt. 

Ich bin an einen Ort gebracht 

Wo meine Seel' in Frieden lacht. 
dimi 


dak ich geſtorben, 


Todesanzeige. 
Frernden und Bekannten die traurige 
Madribt. dab unfer geliebier Pater, 
Komwiegerbater, Grokbater u, Bruder 
! Garı Brumfe, 
[Satte ber beritord. Alberiina Prumfe, 
uim Alter von 87 Da ‚ 2 Monaten 
und 8 Tagen felig im Seren entfchlafen 
iM. Die Beerdigung findet Mtait am 
—** den 30. Apr 
ichm., vom Trauerhauſe. 
xe Str. nach der ebang.uth. Ei, 
idreas⸗RNirche, poon da mit Automo⸗ 
hblen nach dem Bethania-Gottesacker. 
Um ſtille Teilnahme bitten die betrüb⸗ 
tı. Sinterblicbene: 
Weinhold und Mobert Brumke, Söhne. 
Yan Reinhold Brumte, rcu Robert 
Brumle, Frau Yunyuita Brumle, 
Schwiegertöchter. Frau Bertha \öler, 
Schweſter. Serman Brumte, Bruder; 
nebit Enkellinderit, Verwandien;, 
SFreunden und Belannten. 


um 1 Uhr 50 


3713 S. Ho⸗ 


fu 


9 


« 


} Tode-anzeige. 
Sreunden und Belannten die traurige 
Nachricht, datz unſere liebe Mutter und 


— Eve 
Franccs Hof, 


} 
IBattin beA beritorn, © 
Hiter von 66 Sabren 
verdigung am D ) 
9 Uhr morgens, d 
Kodter, 34H 
Nminaculate Coı 
‚ospratt Eir., v 


illiam Hoff, i 


©, Hoff, Frau fr. Vicliver und Fran 
NR. Bittle, Kinder, Frau MWilliom 
ı Kenie und Frau A. Hoff, Echweltern, 
E:itolied ded Et. Columbine Court Ar, 


A 


o60 C. O. O. 


Todesanzeige. 
Sreunden und Belannten die traurige 
—ãJ— 
ſunſer lieber Vater, Sohn und Bruder 

Edward Gerlach,. 

558 Grenſhaw Str. geſtorben iſt. 1X 
lle Teilnahme bitten die trauerndben 
‚ nterbliebereit: 

an Gerlam, geb. Iendrih, Gattit, 
Edward und Adeline, Kinder. Joſchh 
und die verſtorb. Annag Gerlach, El— 
tern. Doi.ph, Rohn, frank, red, 
Anthony Gerlah u. Frau I. Schred, 
Geſchwiſter. 
Beerdigungsanzeige ſpater. — 


Trinith 


hp 
ebe 


Mitglicd 


as WW J 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannien die traurig 
Nächricht, daß meine geliebte Gattin 
Anna Hodnik, geb. Baier 
am 28. April geſtorben iſt. 
om Bonnerdtag, 
wuoraend, bom 
Wafbburne Mpe., n 


Requiem Hodhmeife zel 
da mit Autos nah deu 
Sottesader. Um fiil 
der trauerude Gatten: 


Todesanzeige. 
ı und 2 ten die tra 
Louiſa 
erſtorb 


Mellendori. 


Alter 


aſen iſt. 


{pyı 1010 
iprıl vlı 

“ren c 
- 5 J 


e Tpücr. 


Jahrer ntſd 
Reerdigungsanzeig 
interbliebenen: 

Minnie und Louiſa, Töchter 
Swiegerſohn, nebſt 


{ 
Sa 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Barbara Euchner, geb. Frey, 
Gattiu des verſt. John Euchner) im Aller von 


62 Zabren neitorben ift. Veerdiguug findet ;.atı ) 


am Mittwo 


zu 


&, den 30. April, 1:30 nodın.. bom 
e, 1527 Welt 14. Place, nad ve 
Srichpof, Die trauernden Kinder: 


“red. Ncinheid, Charlie, "anrn. 


mobi - 


\ geltorben ift, 
| 30, Qpril, nadım, 1:50, bour Xrauerbaufe, 1527 


re 


Todbedanzeige, 

Freunden und Belannten bie u. Rad. 

riet. dab umnfer licher Bruder und Schwager 
Mathias Kauth 

April 1019 im Alter von 51 Jahren 
geitorben ift, Meerdbigung am BDonnerätag, 
der 4. Maui, 9 Uhr morgend, bon ber Yüohs 
| mung feines Vruders, 2047 N. Stebftone Nve,, 
‚nad der St. Philomena-sflirhe, don da nad) 
| dem ©t. MariensGottesader. Um frilled Leis 
letd bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Thomas, Fred ımdb Theabald Kauth, Mrüder, 

Frau Mary Kauth und Frau Mathilde 

Kauth, Schwägerinnen. 


| am 27, 


zurufen. dimi 


— — — — — — — 


Todesanzeige. 


daß mein 
Vater 


ricet 


ander 


geliebeier Gatte ımd 


Henry Diah, 
verit. Frau John „x 
April im Mlter don 78 Jahren achte 
Veerdigung am Mittwoch, den 30. April, 
um 0:30 Ubr morgens, vom Tramerbante 
7 Etr,, nad) 


(Mater dar . 


I 
I 
I 
| 
| agıter), a 
ı 27, 

I sfr. 

125ı Morton 
Nlirde, von da nad dem Et. Heiurihd Gole 
tesader. Die trauernden Hinterbliebenen. 


George, John, Nicholas, 
Schneider, Stindex, 


M 


Todesanzeige. 
Freunden und Velannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß mein geliebeter Gatte und unſer gus 
ter Vater, Scwiegervater und Grobvater 

Edward F. Bidel 

im Alter bon 48 Fahren fanft entfhlafen ıft. 
Die Beerdigung finder Statt am Xonuersiag, 
beit 1. Mai, vormittags 10 Uhr, von Strausve: 
Nadelle, 5005 Lincoln Ube,, aus, Jeerdiaung 
auf dem Et. Lulas Friedbof. Um ftılle 
Zceilnabme bitten die trauernden Hinterbiie 
been 

Schwieger⸗ 


modimi 


Louiſe Taumtke, Kinder. 
lindern und Enlellindern. 


Nebſt 


Todesanzeige. 
Freunden und Welannien Die traurige 
viebt, daB unfer licber Bater 
{ Frau;z G. Toniat 
ı Eonntag abend um 6 Uber friedlich 
it, Weaipigung Mittwoch morgen 
sy Min. bom Zrauerbaufe, 4129 Kcimore 
I ans nad ber Marh3 of tbe Yale Kirche 
und dan nah ben St. Yonifazius Hricobhot. 
‚ Bofcphine, Teha, Aaued, Sobanna, Major 
Fran; Donia, 9. GE. 9, Gva, Leonore 
Braun, ach. Doniat, Heinrid, Kinder. Matter 
Braun, Schwiegerfohn. mod 


Nach 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


et. 


Todesanzeige. 
Allemaniag Frauenverein. 
Den Beamten md Mitgliedern zur Nacıri 
dab Schweiter 
Barbara Cudier 
aeſte Die Beerdigung findet ſat 
Jitwoch, den 30. April, nachm. 1 Uhr SU, 
Jvom Trauerh 627 W. 14. Place. nach 
Waldbein. le Beamten verſammeln fi“ 
um 1 Uhr in der Vereinshalle, 
| !torbenen Schweſter die letzte Ehre «u eriweilen, 
Anna Gutwmann, Praſidentin. 
Marie Schaefer, Selretärin. 


ht 
g 
rben iſt. 


— 5 


Todesanzeige. 
cunden und Wcfannien bie traurige Nadp 
rt, dal; unfere fiebe Mutter und Sıhwoeftexr 
Auguſta Nennaf, 

Etr,., im Alter von 81 Tahren 
til, Mecrdiguna am Donnerstag, ben 
| Mai, 11 Ubr vorm, von der Kapelle 3224 
YIrmitaae pe, nah dem St, Zulassitriehhof, 
| Ditl- feine Blumen, 
i Die frauernden Hinterbliebenen: 
Mar Triedel, Sohn, 
Hansa Rabbeidt, Ech\ve! 


eu. 
Fr 
richt 


or 


Mozart 


re 
il, 


fr 


= > 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Dora Marie Wendt 
I (Gattin des derfirhenen Milliom Wenpdt) 
ı im Alter do 74 Dabren in der Wohnung ibrer 


| Xoäter, Frraır George seldfamp, 1008 E, 59,]| — — 


| Eir, am 28. Aprit geitorben tit. Beerdigung 
am Donnerstag, den 1. Nat, 2 Uhr nad. 
|bom Trauerhaufe nad der Familien⸗Lot auf 
Dafwoodd, Un fille& Beileid bitten die trau: 
| ernbdben stinber: 
Fran Roufina Hridfamp, Auguſt F., 
William und Bernhard Wendt. 


Tobesangeige, 
Schwabiſcher Fraucnverein. 


Den Mitgliedern die traurige Nachricht, daßz nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


Schweite- 
Barbara Euchner 
Beerdigung am Mittwoh, den 


3, 14. Place, nab Waldheim. — Die Dean 


| tem verfammeln Hi um 1 1ihe in bee Vereins | 


| ball: um ber berfiorbenen Schwelier bie Ir 
| Ehre zu erimweilcıt. 
Larotine Fled. Trälidentin. 
Spfephine Thannhanien, Sofretürin, 


gie 


Todbesanzeige, 
Schtwäbiih-Babifher Frauenverein Nr. 1. 
Den Mitaliedern die tratnige Nachricht, d+5 
| eiiiweller, Erpräfiderrin 
Barbara Eudgeer, 
aeltorden it. Beerdigung am Mitimoh, is 
30, Apriı, nahm. 1:30 bom Trauerbaufe, 15 


23, 14. Place, nah Waldheim. — Die Beanıtei ! 


berfammeln fih um 1 Ubr in der Nereinsbaiie, 
| ut. ber verförbenen Schweiter bie letzte Ebe 
ı zu eriwei:en. 
Kofephine Thannhaufen, Bräfidemin, 
Karoline Solle, Scelretärin, 


Tobesanzeige, 
ve na Frauenderein, 
| _ Den Beannten md Mitgliedern die Nadhrit 
| dab Echwelier 
| Barbara Euchner 
geſtorben Ut. Die Beerdigung findet Matt amı 
Mittwoch, den 30. April, nachm. 330. 
| Zrauerbaufe, 1527 14. Xlace, nah dem 
Waldbeimsisricdhof, — Die Beamten berfanı- 
| mein fi um 1 Ubr in der Halle, um der ter 
ſtorb. Schweſter die leßzte Ehre zu erweiſen. 
Minung Richter, Präſidentin. 
Anna Gutmann, Sclrelärti, 


a 
W. 


Todesanmzeige. 
Dentiher Verein der Meitieite. 
| , Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
daß Schweſter 
| Barbara Euchner 
| aeltorben ift, 
Mittwoch, 1 Uhr 
3. 14. Blace, nah Waldheim. — Tie Res 


amten verfammcin fi um 1 libe it der Ders | 


| 


{ 
f 


einsballe, um der veritorbenen 
legte Ebre zu erweilen, 
Eliſe Leemhuis, Nräfidentim, 
Marie Schaefer, Selrelärin. 


Schweiter bie 


Todebanzeige. 
Freunden und Velannten die traurige 
z mein geliebter Galle und vier Ti 


Guſtav Sandkohl 
bren amı 28, April ylö 
i9 2112 61, Co 


oz. 


Minnie S 
nebſt Ainder 
V 
| bitte Canal 443 ai 


| #reunden und Befannten dic traurige Na 
Iriht, daß unicre licde Gattin und Mutter 
Anna Brofe ach. Prange 

. April im Wlter bon 45 

ion it, Meerdinung bom | 

Milmaulee Ave., am D 

1. Mai, um 2:30 Uhr nadmit 
Montrofe-Frieddof Die 

bliebeneit: 

Albert Brsie, Gatte (52256 Garıman Mbon 
Edward, Glcanor, Albert und 
Rinder: Reuila Zorn, Frank 


J 

I 

— — 
Todeanzeige. 
| 

I 


Nahren 
eitetter, 
tan, beit 

93, nah beim 
trauernde 


.n 


muiter 


man Nrding 152. 
Todedanzeige, 
Fremden und Belanitten die traurige Na 
richt, dab unfere licbe Mutter 
Minnie Sell 
(Gattin de& beritorbenen Edivard im 
‚ Alter yon 53 Nabren geitorben-ift. Beerdigung 


Zell) 
Sch), 


De EEE 


| 


ı pt Naberes bitte Nagel, Mard3 1358, et] Jagemanıt, 


| Birch-Pfeiffers reizendes Schaufpiel | 


| 


or) Danner inne, der felbit den Linden 


I 


der Ct. Seins] befegung ‚ it bortrefflic, e8 wirken 


| 


I 


Vargaret Man, geh. Yauman, Catin, Henrn, | leıre 


I 
\ 


! 
| 
| 


| 


I 
I 
I 
I 


amt 


um Der brers) 


\ 
} 
I 
I 
I 
' 
i 


| 


| 


Um titles Weileid bitten | CINCH 
| Goebel: 


| 
| 


bit dicht, „arl Sollen® Tod“, von 9. 


' 
| 
| 


Hat.) Minna Kirchhoff, und musikalischen 


i 


| 


| 


IM 


| 


| 


Bezuglich Nachtieferung von Zeitſchrlften 


nl 
-i 


I 
I 
1 


bom | 


I 
ıYN.ittwodh, Den 
Baula v. Jagema 


Lie Veerdigung findet ſtalt am 
30 nachm. vom Trauerbaufe, 


Nach⸗ 


andkohl. geb. Deutſcher, Gattin, 


Vdieystag abend, den 20. April. 


4. Eintritt: 81.00 an der Theaterkaſſe. 


dam Sonntag, den 11. Mai 1919, in der 


am Donnerstag. den 1 Mai, um 2:30 Rad | 
mittags, von der Wohnung ihrer Tochter. 4331 
N. Irvbing Abe., mit Autos nach dem Mont⸗ 


roſe⸗Friedbof. Um ſtille Teilnahme bitten: 


Frau Elfrieda Laughlin, Franuk Sell und Frau 


Clara Whelan, Kinder. 


dint 


ı Nlter bon 82 Rahren, Gattiıt des verft. Rebe, 
Mutter don Dito, Albert 9., Frau LecelinTate, 
Toronto, Frau Etta Allsboufe, 

I Wald, Beerdigung Dienstag, 29. April 2:30 
nahm,, von der Wohnungthres SobneB, 5815 

Wahre Ude, nah Gracelend, 


Zur Grinnerung 
an ımfere liche Mutter 
Wilhelmine Menfing, geb, Nobemeier, 
ı geftorben bor awei Jahren, am 29. Aprii 1917. 
Canfi ı.nb ui fei dein Edlummer 
2 der Tüblen Erbe Ehok 


der Arbeit ° mb Mühe 
Sur bir sun ein Tolteres Luß, 


Gemwidmet bom beinen 


Geitorben: Auna Stumpf, am 27. Ayuit im— 


Summblide, | 


i 


modi | 


| Ma 


‚Wintige Befanntmadung! 
| Smport-Beitellungen 


| für Bücher, Seitihriften und Lieferungswerte 


⸗ W. Randolph Str. 


u ed 


Bufh TZemp.e Theater. 
(Direltton: Konrad Eerdcimanii.) 


| 


Heute abend „Ebrliche Arbeit“, morgen | 
Venefizabend für Panla v. Ingenan. 


Heute abend gelangt die ur=| 


tomifche Gelangspoffe „Ehrlich: Arz 
beit” zum letter Mal im Bufh 


Temple zur Wiederholung. Morgen | 
abend ift Benefizabend für Baula v. | 


es gelangt Charlotte, 


„Dorf und Stabi“ oder 


„Das 


Srceunden und Velanuten die Iraurigne nd Lorle“ zur Aufführung, tn welchem 


Paula von Jagemanır die Titelrolle | 
Irieft. Die Spielleitung Hat Joſe 


wirt fpielt. Auch die übrige Rollen 


noch mit: Johanna Eilemann, Hes | 
Koh, Marie Lange, AUpolf| 


Frau Math F| Stone, Richard Leufch, Cüri Benifch, | 
- | Baul Gehring, Mar Hanildh, ar | 


Jürgens, James Brüdner und übers 
haupt der größere Teil bes — 
Es iſt zu hoffen daß morgen abend 
das Haus ausverkauft iſt. 
Donnerstag und Freitag ſowie 
Sonntagabend ſteht Oskar Strauß's 
reizende Operette „Ein Walzer—⸗ 
traum“ mit Anna Berneck und An— 


Jonn, Edward. Roſe u. gelo Lippich als Gäſte in den führen— 


den Rollen, ſowie den tüchtigſten Ope— 
rettenkräften des Enſembles in den 
ſonſtigen wichtigen Partien, auf dem 


"| Spielplaır, 


Sonnabend aelanat da8 poefie- 


eo une volle bayrifche Voltaftiid „Das Ams 
ein. mergauer Liesl’“ 


zur Aufführung. | 
Diefes Poltsftüd ift fo recht aus bem | 
Voltsleben berausgegriffen und hat 
echten, urwüchligen Humor. E3 wird! 


— — — 
r 


Holt Eure netrogineten Trauben bei 
Coyne Bros. 119 W. ©, Water Str, 


3 
2. 


Adap— mat Ianftaltungen diefer Damen genieken ins | Gebiete Iennt. 
folge ihrer gemütlichen Unterhaltfanteit | lungen, einige der beiten Komiker 7 


ee 


Kolumbia Damenflub, 


— 


Am fonmenden Domierstag, be- | 
ginnend 155 Uhr nadımittags, wird 
die monatlide Berfammlung des 
„Columbia Damenflubs“ in der 
Martini Halle abgehalten werden, 
Daran Ichlicht fihb ein Unterbal- 
tungsprogramm,  beitchend aus 
Borirag von Prof. Julius 
„Karl Follen und der 
beutfche Freigeitsaedante”; einem Ge: 


I 


ı 
} 
l 


Tipmann, vorgetragen von Frau 


SL, 


Darbietungen des Rianiiten Carl 


Victor Brahl. 


- 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 

Ewald Hoppe 

am 29. April im Ulter don 15 Jahren fun 
ın Herrn entfhlafen ift. Pie Beerdigung 
findet ftatt am Dommerdtag, den 1. Mai, um 
1:30 nahm, bom Xrauerbaufe, 2631 So. 
Lawndale Ade,, nad der eveang.-lußh. Gnabens 
Kirde, don da zum Friedhof, Ui ftille Teils 


Guftav und Lena Hoppe, Eltern. William 
Soppe, Pruder, Frau Yohn Van Leeuwen, 
Frau Walter Nreuger, Frau Otto Voß, 
Marn, frrieda ımd Amanda, Schmweitern; 
niebft Ehwägern, Ehmägerinnen und Vers 
wanbten, ” dimi 


erden ſjet wieder »ngenommen. 


und Lieferungswerten chbt unferer werten 
Kundfhaft direlte Nachricht zu. 


Koelling & Klappenbach 


Buchhandlung 


nahe Wells Str, 


Bufh Temple Theater 


Zelephen Superior 4819. 
Tiendtag, ben 29, April: 


„Ehrliche Arbeit“ 


30. Aprit, Benefisabend für 

nn: Dorf und Stabt :der 
Das Lorle 

Donnerstag, den 1. und Freltag, den 2. Mai: 
Ein Walzertraum. 

Sonnabend, den 3. Mai: „Ammergauer Lieſel“. 

Sonntag, den 4, Mai, Mat. 2:45: „Ammer 
naner Liejel“, Ubends 3:16: „Gin Walzer 
traum," 


Kimball Hall 


Wabaſh Ave., Jacſon Blod. 


Geſangs-Vortrag von 


—W 


Sopran. 


Oedenburger Kroaten 


Kranken-Unterſt.Veren 
Viertes Stiſtungsfeſt 


Herbert, | Samdtag, den s. Mai 1919, in Pleinerß Halle, 
und Henry | 103 
Prange, Geſchwiſter; Maria Brange, Stief:, 7 


I 
I 


Megen Melerbierens bon Sigen telephoniere | 
dınt | 
| 
} 


&- | 
| 
I 


EN. Halited Etr. — Anfang 7 benbd. — 
D'Wildſchüß'n⸗Kabelle. — Tickets 30e zahlbar 
en der Kaffe; ohne Zidets 50c, 


= a 
Großes Mai⸗Feſt 
crennten mit Verloſung einer Maikrone, * 
* 
Walhinfon Rr.Anlerſt.Verein 
(| 
Seidelberg.Balte, früher Gomnmts Halle, 1. „U 
Sedpgwirt Str.,Ede Vladbarf. Anfang 4 mad. 
Tieets im Vorverkauf 30c, an der Kaffe oc. 
ap29milO 


JATH SIDE TURHER HALL 
820 N. Clark Str. 


C. Appel, Mgr. 


Neftaurant Sonntags offen. 
Iviöirdı* 


Heorge 


dj* Euren eigenen Wein, 


che das Yanb „troden” wirbt 


Getromknete Trauben 


Kauft —* Borrat jest, Bitte. 
coY N BR oO a 


119 Bir 


en, 


im 
M 


auenvpon, Sitagy, Bituerag, oen 49. Apru ıvı 


— — — — — — — 


COFF 


Der allerbefte köfllide 
friſch geröſtele Kaſſee 


350 


Home Blend, Bagen-Bertäufer 
und die metften Yäden vertanien 
denjelben Stafice ir 40c, Bid. au 


30) 
2 
Datiry Tafck 


Butter, 55 c | 


ſpez. das 
Purity int War 


Pfuud 
agarine, die 
allerbeſte, 300 
garantiert, 


Sinfees Rüden: 


Weſtſeite: 
1510 W,Wiadifon Eir 
2850 W. Madiſon Er. 
1855 Wlue land VIp 
1217 ©. Halfteb Str 
1832 ©. Salſted Sit 
Nordieite: 1818 9. 12 Grabe 

7 2 m oa > —* 

3 Sıptlton Su 3102 W. 22 Straße 
U, Hort) Are; Aüdfeite: 
Lincoln be, „n32 Wentworth 
Lincoln ide, 19427 S. Halfte Bir 
N. Clart Er. '4729 6. Ulbland Ab 
nn en a — — 


ae a 


Die allerbeite | 


Greanern 63 c 


Butter ⸗ 
ſpatt 200 


ge Pid., 
500 


’ 


Tee 
biö 30c 
ver Piund, 
Spez. Wt. 


Bankes’ 


Ninsoweitiette: 
1643 8. Chimgo Yırı 
1373 Miliovaulee Are 
1045 Milwaulee ar 
2054 vuNilmautee Moe 
2012 W “ortb pe 


406 
729 
20640 
3244 


5413 


pe 


497 


Bevoritehende Bernnünnngen. 


Scinen bterien 


jährlichen Maitanz | 


großen Eaale ber Wider Bart Halle, 
2045 Weit North Ave. Das Epiel bes 
ginnt um 2 Ihe nachmittags, Eintrittss 
farten koſten 80 Cents die Perfon, eins 
ſchließlich der Kriegsſteuer. Ein ſehr 
rühriger Vorlehcungsausſchuß ſorgt dus 
für, daß alle Teilnehmer ſich nach Her⸗ 
zensluſt amüſieren können. Viele ſchöne 
Preiſe werden verteilt werden, und für 
gute Mufit, Eiien und Tinten tft ges 
ſorgt worden. 

Nach einjähriger Ruhe hat der 
eutſch⸗Amerikaniſche Un— 
serftüßungsberein Hinden— 
burg beſchloſſen, am Tommenden 
Sonntag im großen Eaale der Sozialen 
Turnhalle, Ede Baulina Str. und Bels 
mont Moe., ein Maikränzchen abzuhal⸗ 
ten. Für gute Interhaltung und GErfris 
ſchungen mird ein auserlejenes Komite 
Sorge tragen. Der bekannte Schuh— 
plattlerverein „Edelweiß“ wird in vol⸗ 
ler Pracht ſeine beimatlichen Tänge vor⸗ 
führen. Die Hindenburg-Kapelle wird 
zum erſten mal Blechmüſik ſpielen, et— 
was ganz neues. Nicht zu vergeſſen iſt, 
daß auch eine ſchöne Maikrone zur Ver— 
loſung kommt. Das Feſt beginnt um 8 
Uhr nachmittags. Der Eintritt iſt 280 
im Vorverkauf, an der Kaſſe 88e, 
Kriegsſteuer eingeſchloſſen. 

Der dramatiſch⸗humoriſtiſche Verein 
„Anter Uns” mirb mac längerer 
Paule am kommenden Conntag in 
der Altheidelberahalle, 1500 Sedgwick 
© , Ede Blatbumt, eine FFeitlicdhteit 
veranstalten, ein Maifeit mit Ball, Ge» 
ang und humorsftifchen Vorträgen. Der 
Eintritt dit fomohl für Freunde Ye3 
Vereins, als au für Milglieder von 
Zonen und Vereinen, melde ihre Mits 
gliedskarten vorzeigen, frei. Ein rühs 
riged Komite tt an der Arbeit, um das 
Felt zu einem Außerit erfulgreichen zu 
neitalten. Da dem Verein ein Anzahl 
nuter theatralifcher Kräfte angehört, 
fo fteht den Wehudern ein fchönes Vers 


— — Ianigen tr Musficht. Much fir Epeife 


und Trank wird tm beiter Weife geforgt 
fein. 


Am kommenden Sonntag veranſtal— 


| 


| 


anftaltet der Yiteraritche undjtet die Liedertafel Einigkeit] 


sobltätigfettsperein une 
nariider Damen am fommenden 
amsdtag, abends S Ihr, in der N 
eit Halle, Ede North und 


| 


— 
= 


Ev 


or 


in Hörbers Halle, 2135 Blue Island 
Ape,, einen Humoriſtiſchen Abend. Daß 


Abe. bei 38 Cents Eintritt. Die Ver⸗ ſtungsfähigkeit des Vereins auf dieſem 


Es iſt dem Verein 


er 


orthdieſer erſter Klaſſe ſein wird, kann ſich 
Weſtern wohl ein jeder vorſtellen, der die Lei— 


| 
| 
| 
| 


men wohlbegründeten Muf, fowie eine | Stadt, formie den befannten Humoriften | 


zugkraft, die 
uch herbeiführt. 
ſlehende Feſt ſind Vorlehrungen getrof⸗ 
ſen, welche genußreiche Stunden vers 
bürgen. 

Der Oedenburger Kroaten—⸗ 
N anlen Unterſtützungs— 
verein veranſtaltet 


nn 


I 


gen 
2 


ein 
am fommtenden !|dent 10. Mat, 


Nukerdem Fommt der urlos 
stilde Einalter „Die gefücchtete Pille“ 
oder „Em amerifaniiches Duell“ zur 

Aufführung. 
Ser Badifhe Frauenpers 
Nr. 1 feiert am Gamätag abend, 
tn Hörberö Halle, 21. 


Samstag, abends 7 hr, in leiners | Str. und Blue Keland Uve,, unter Mit 
Halle, 1685 N. Halfted Str., fern viers |eirfung mehrerer Vereine fein 20jähs 


tes Etiftungsfeft, verbunden mit Tanz. |riges Etiftungsfeit mit Maiball. 


Ter 


Für Unterhaltung forget die befannte aus den Damen Martha Weber, Bräfis 
Wildſchühen-Kapelle. Außer den Schuh⸗ dentin; R. Eble, A. Scherer, Ch. Haas, | 


plattlern haben auch nod) verfchicdene 
andere befreundete Vereine ihre Ericheis 
sen zugelant. Für gute Küche ımb Ers 
jeifchungen Hat das V 


fidenten A. 


d. Babe, DV. Wıatiler, Bh. Wirth, Ch. 
Echtig und A Oehler beſtehende Feſt— 
ausſchuß iſt fleißig an der Arbeit, das 


gen hat ı ergnügungskomite Feſt fo erfolgreich mie mörlich zu nc= | 
unter der bewährten Yertung des !Brüs | jtalteı, 


Für Epeifen, Getränte und 


gelxagen. Alle Landsleute und Freunde ſen koſten im Worverfauf 30, an der 


ind herzlich töillfommen, 
ein urgemiltlicher und fideler Ibend in 
— geſtellt. 


den Linden“ veranſtaltet am kom⸗ 
menden Samstag in der Avondalehalle, 
Ecke Belmont und Albany Ave. einen 
wohen Stappenball und verfpricht allen 
Rreunden und Gönnern, die fi) daran 
beteiligen, einen genußreichen Ubend. 
Kir Erfrifehungen hat das Stomite bes 
ttend Corge getragen. Gintrittöfarten 


Knödl mit Beiſchl. 


jedem wird Kaſſe 35 Cents die Berfon. 


Der Tiroler und Borarl» 


A \bergersBerein ‚:ranitaltet am 
Der beliebte Damenverein „Unter! Samstag, dem 10. Mai, in 


Fleiners 
Halle fern 22. Etiftungsfeit mit Ball. 
Yum Tanz wird ein eritlflafliges Ge- 
irgdordjeiter Die zartejten umd gefühls 
voten Walzer md die fideliten Länd- 
ler aufipielen. Küche und Keller werden 
nad) heimatlichen Brauch nur das beite 
liefern, befonder3 bie echten Tiroler 
Lie Schuhplattlers 


toften int Worverfauf 25c, an der Staffe |vereine „‚Ebelweih*, „D’ Wildfchüben“ 


85 Cents. 


ver Heften » Sarmitäbter 
PamensüUnterftügungäöpbers 
einder Eidfetite am fommenben 
Samötag in Hörber3 Halle, 2135 Dre 
Aland Moe. Das Vergnügen wird von 
einem tüchttgen Feftausfchuß vorbereitet 
und wird ficher ftark Gefucht werden, da 
die FFeitlichfeiten de3 Vereins jich tvegen 


ibrer Unterbaltfamfeit und Gemütlichkeit | Echerflein zur 
8 ’ V 


großer Beliebtheit erfreuen. Anfang 
ihr abende, Eintritt 25 Cents. 

Am fommenden Camstag abend ver 
anftaltet der Erite Freiwillige 
Dac3 = Bodrogben Deutfd> 
ungariſche Krankenunter— 
ſtützungsverein ein großes Mai— 
ſeſt in der Walhalla Halle, 87. Str. 
und Wentworth Ave. Der Verein hat 
bereits den Nachweis geliefert, daß er 
Feſte gemütlich und unterhaltend zu ma— 
chen verſteht, und hat ſich bereits zahl— 
reiche Freunde erworben, welche auch 
diesmal nicht verfehlen werden, an der 
Unterhaltung teilzunehmen. 
verſtändiges und eifriges Komite hat 
alles aufs beſte vorbereitet und ſtellt 
den Beſuchern genußreiche Stunden in 
Ausſicht. Der Eintritt koſtet 50 Cents, 


und Jung⸗ Wildſchichen“ werden 
Einen großen Baucrnball veranftaltet | en * 


Ein ſach— | 


Garderobe und Kriegsiteuer inbegriffen. | 


Ein Maikränzchen zum Beten feiner | 


belishten und verdienttvollen Präſiden— 
tin Frau Emma Stamm veranitaltet 
der Witmwenverein am Ffommens 
den Sonntag in Echhulien3 Halle, Ede 
Haljted und Willow Etr. Anfang 3 
Ih nadmittags, Kiniritt 25 Cents. 
Frau Stanım bat in Deutichen Vereins 
treifen fo viele freunde und Belannte, 
und Die Veranloungen des Witmenvers 
eins werden immer fo gern befucht, daf 
an einer aroken Veteiligung nicht zu 
zweifeln til. Mile Vorkehrungen zu 
ei.en fehr gemütlichen und unterhaltens 
den Felt find getroffen, 

Sein fehite3 Stiftungsfeit wird der 
Sfalzer National Frauen» 
verein an fommenden Eountan bon 
3 Uhr vachmittag® an, in Srleiners 
\ 1638 %. Halfted Etr., feiern, 


o 


— 


Halle, 
Präſidentin Anna Bromann leitet die 
Vorlehrungen au dem Feſt. zu welchem 
ſich die vielen Freunde des beliebten 
Vereins ohne Zweifel vollzählig einfin— 
den werden, in Erwartung froher und | 
unterhaltender Eiunden, Darin ers 
den fie fich auch nicht getäufcht finden, 
denn für gie Mufif und etwas autes 
zu ejien und Au trinken tvird beitens 
Horgeiorgt. ZTer Verein nimmt an feis 
nen Berfammlunggabenden am 1. und 
3. Tienstan des Monat in der Vers 
einzballe 734 North ve. geborene 
Pfälzerinnen oder Töchter bon folchen 
oder Töchter von Pfälzer Vätern als 
Mit ieder auf, Der Eintritt zu dem 
Feſt loſtet 25 Cenis. 

Buncoivicl und Tanz kündigt der bes 
liebte Cintrodt +» frauenpver» 
ein für konmenden Sonntag. Die 
Unterhaltung findet im Heinen Caale 
i Wider Bart Halle, 2040 ®W, North 
Abe. ftatt und begin um 2 Uber nad)s 
mittags. Ein jeher rühriger BorkehrungSs | 
ausfchuß forgt dafür, dak alle Teils | 
nehmer fich beſtens amüſieren werden, | 


an fcdönen Breifen, guter Xanamufilie 


und aud) ettva& gutem zu effen und zu 
trinfen wird e8 nicht fehlen, Die Vetets 
ligung koſtet 80 Cents. 

Ein Buncoſpiel nebſt Tanz veranſtal⸗ 
tet der Northweſt Frauenver— 
ein am lommenden Sonntag im 


WILLIAM B, LUCKE 
Plumbing, Gas Fiting und Sewerage 


| 


mit 
den neueflen Nationaltängen, der 
„Kärntner Hut Koſchat“, die Ge— 
ſangſektion „Stock im Eiſen“, der 
Schweizer Liederkrang und die Erſte 
Tiroler Volksgeſang⸗ Jodler⸗ und 
Dither-Bereinigung mit ihren Xics 
dern, Kodlern und anderen Vorträgen 
die Gäſte unterkalten. Ferner toird noch 
der Zitherklub der Wildfchitken fein 
Serfchönerung des Feites 
beitragen. Der Anfang tit auf 7 Uhr 
ebend3 feftaefekt, um biefe Zeit findet 
ber Einzug der Tiroler und Vorarlbers 
ger in Nationalfoftümen ftatt. Tidets 
im Vorverfauf 2öc, an der Kaffe 3öe, 
zu haben bei alfen Mitgliedern und in 
Fleiners Halle. 

Ein Buncofpiel nebit Tanz beranftals 
tet der Freundihaft-Stamm 
Nr 24, U. O. R. M., am Sonntag, dem 
11. Mai, in Fleiners Halle, 1688 N. 
Halſted Str. Das Spiel, für welches 
viele ſchöne Preiſe ausgeſetzt ſind, be—⸗ 
ginnt um 2:30 Uhr nachmittags, der 
Tanz um 7 Uhr abends. Der Eintritt 
loſtet 25 Cents. Mitglieder und Freunde 
des Stammes haben Gelegenheit, einen 
unterhaltenden Nachmittag und Abend 
zu verbringen. 

Der Gegenſeitige Fee 
ein George Wafhingion vers 
anftaltet am Sonntag, dem 11. Mai, 
in der Wltheidelbergballe, 1500 Cedg» 
wick Str., Ecke Pladhawf, ein großes 
Maifejt, verbunden mit Verlofung einer 
Maikrone. In Erwartung frober Stun— 
den, für die der „George Waſhington“ 
ja befannt tit, we:den ni“ nur die Mit- 
glieder, fondern auch alle freunde und 
Gönner des Vereins fich zum FFeft ein- 
finden. Der Reitausfhiuß hat für flotte 
Zangmufif und ichmadhafte Erfrifchuns 
nen beiten geforgt. Die Unterhaltung 
beginnt um 4 Uhr nachmittags, Ein— 
trittöfarten folten im Borverfauf 30, 


[2 


lan der Slaffe 35 Genis. 


Die Sammonta Loge Nr. 51, 
O. M. P. veranſtaltet am Sonntag, 
dem 11. Mat, einen großen Maiball in 


der Lincoln Turnhalle, Diverfey Bart: 


mwah, nahe Sheffield Ave. Anfang drei 
Uhr nachmittags. Gintritt im Vorbers 
fauf 25 Censt, an der Kaſſe 40 Cents 
die Perfon. Da ein gutes Komite flei- 
Big an der Arbeit ijt und aucdı der De= 
iannte Schuhplattlerverein „Edelweiß“ 
ſeine volle Mitwirkung zugeſagt hat, ſo 
können alle Freunde einer gemütlichen 
Unterhaltung auf einen bergnügsen 
Abend redjnen. Bum Tanze fpielf die 
„Gbelmweißsstapelle” auf. 
—+1.— 


— Der reihe Holzhändler Louis 
Ramfay von Late Charles, La., ihoß 
in Ocean Park, Sübtalifornien, ala 
er das von ihm verehrie und feit 


| Mittwoch verfcjtsundene Frl. M. 8. 
Coles nicht fand, veren Wirtfchafterin 


Terefe Hoover, iwie fie faat, und bes 
9°“ Selbitmorh 


ALBECA PILLS. 


Das rigtige Mitte für Serftehfung, Fein 
Eingeweide-Störer oder Ineifender Kranl⸗ 
mader. Die Leber zur Gallenabfonderusig 
und die Gingeweide „um Xoben bringen 
terurfacht Berjiopfung, heilt fie nit, — 
Albeca Rills 

machen Xeber unb Gingewelde 
regulär wie ein Lhrmert, a 

Ohne fchädliche Drogen. Cie befeitizen 
‚zure azitronengelbe Bangenfarbe, äten 
die Haut, befeltigen Rimpels. Echwindlich ⸗ 
feit, Migräne, Brliofität. 8 ift cin grehes 
a en 2 ag 
grün angenehm; beöhn e 
gern, 2be mb _D0e Pi 


es 


wbesmal zahlreichen Bes | Heinrich Fridrich fiir Diefen Ubend zu | 
Mc) für das bevors | getpinnen. 


| 
| 


| 


| 
| 
I 


| 


Derlafowich beftens Eorge |qute Mufit wird aeforgt. Eintrittöfars | 


| 


| 


| 
| 


— — 


Diefe Berfäufe 


Established 1875 by E.J. Lehmann 


Dunn ne me more — — — — — aan en nenn rn nn 


‘Ihe Store of ‘Io-day and “To-morrow 


THE FAIR 


State, Adams and Dearborn Streets 


Waſchblau 


Kondenſiertes Waſchblan, eine Flaſche 
macht eine Gallone, regulärer Preis 10c; 


Heldie morgen gemacht 


7,000 Stlafchen, alle neu, frifch 
gefüllt, morgen, Flaſche.. 


Zomato Suppe 


Dr. Brice's, 10,000 Büchſen, 
Büchfen an einen Runden; 
reguläre 10c Büchie zu... 

Stebenter Floor 


Große Rug⸗Werte 


Vierter Floor. 


I bei 12 Standard Royal Wilton Rugs, 


zu 62.75 


Drei Fabriken find in diefer Auswahl von Muſtern 
vertreten. Unter ihnen befinden fich flhöne perfiiche Ents 
würfe fiir das Hein, fowwie viele fondentionelle Novitäten 
gewöhnlicher 


für Officegebrauch. 1lnfer 
Preis war 876.50; Größe 9 bei 12; 
morgen offerieren wir fie zu 


9 bei 12 Vilton Velvet Rugs, für 43.75 


Ein Hochieiner nahttofer Stoff, Ihün gefärbt, in eriter Kialle ber. 
bicle Neuheiten find dief 

twabl augcfügt worden; Farbensfombinattonen, die au irgend einer 
genaht aus einem Stüd, Größe 


ſiſchen und chineſiſchen Efferten; 


Einrichtung paſſen; 
O bei 12, ſpestell zu 


1.6 bei 7.6 gemuſterte Gras 
Rugs, 5.45 

Ein hochfeiner Graßtewug zu 
einem mäßigen Breife. Mir bas 
beit alle populären Ebattieruit- 
gen und Farben-Kombinattonen 
n neuen Wuſtern;: 87.50 it der 
reguläre Preis; unſer ganzes 
vager in dtieſen dauerbaäffen 


Sommerſtoffen, Größe pr 5 
4.6 bei 7.6, zu .4 


Wolle 


nur 6 


T3c gefegt, zahlbar im 


Teppidı, 1.75 

Eine fpezielle Austwagt 
wollenen Velvet Treppen⸗Teppi⸗ 
wer in der Standard % Breite 
wird offertert für den Mittmod- 
Sierfauf, Eine dauerbafte Quas 
‚tät, palfend für den Laden, das 
peim, Mapartmentgebäude; 
ſchönen Entwürfen und 
Barden, die Yard...... 


Anſchreibe⸗ 
Einkäufe 


werden, werden auf 
die Mai-Rechnung 


BU un. 


Juni. 


43 Stücke 
Set 


250 Dinner Sets, 


Erfparnifle an Rurzwaren 


Weißes Biad Tape, 2 
5, befter. 8c Wert, Wolt ällenosunuce« 
13 Yard Bolt eines 
Yaummwolle Tape, 
aff. Breiten, wolt 


6 Darb Bolt 
Feather Edge Vraid, 
10€ Wert, Bolt..... 


„ Elgin Maid mercerifiert. 
Hälelgarn, 
allen gemünfäten Sarhen 
reguläres bc 


ırb-Bolt, Größen 1 6i8 33c 
Jetum, zum Yärben -ı 

Etrodhüten,die 25€ 

Flaſche zu — 


28e Wert Weſt Elecirie 
Haarkräusler, ð auf 1e 


einer Karte Alt... 


Milady Allover und Gap 


Horm Menfü,cndaar Haat- 


Knäuel nege, 10c Wert — 
a Morgen 3 orsoncuene« 


Sauptfloor, ’ 


Ile 


weißes 


dc 


in weiß und 


Geſchirr, 3.95 


Sechſter Flovr. 
beftes 


amerikaniſches weißes Halb⸗ 


porzellan, 


Ubbildung ), 


62.75 


Aus⸗ 


43.75 


Belvet Treppen. 


bon 


tn 


1.75 


„Special“ in aründlich achagertem 
Gingelegtem Linoleum 


Unfere Breife 
ſeht wo 
Partie bo fhönen File» und Parkett 
in Qualitäten bis au $2 De Quadra 
fdesiell für morgen dte Quadratvard 


Effelten 


ii SEREIEITL, 
— „ 
HIERHER 


t-Mard, marfiert 
ders 


Gefitigeldraht, * 
fon, ir. 19 Drabt, gut gal: | 


“ i für eingeientes Linvfeum find bedeutend berabge- 
rdent und als beftcs Ylngehot baden wir eine 


audgegeihnete 


ausgeſucht, 1 29 
“ 


un rn0. ..... 


‚zöllige Ma-| 


|banifiert, in Rollen bon 150 


AELHTTEITTIT 


Ornamentaler Rofen- 
Zaun, gemadt aus Nr. le. 
Gewundenen, aufrenten | 
Draht mit eng gedrebten | 
Querdrãhten, gut galvani: | 
Ntert, fehe dauerhaft, för | 
tcr Entwurf, 42 Boll hoc, | 
ser Lintealfuß 12c; 36 Boll | 


bo, per Lineal 
Fuß au. * lle | 


I 

Rellable GasRange, mus! 
Winleleiſen, 4 große Brenner, die zwei Brenner Größze, 
Simmering Brenner und ein⸗ 
geſcloſſener geruchloſer Ge⸗ 
mũſebrennet, 1836011. Backofen 
Banel-Titren, 


— weiß ematll. 
Brenner⸗Box 
Tropfpfanne 


Halbeindirelte eleltriſce 
eicht⸗Fixtures, ein ſconer 
Entwurf, die Bowle hängt fe 


an drei Mefling» 
RER; Bi sr 9.4 


MÄR 


| gebildet, großes 


I fpeaicihl zu 


Gutta Percha fer⸗ 
ig gemiſchte 
Hauss oder ts 
terior Sarbe, bie 


Ballone 3.45 


farbe, trodıtet iiber 
Nacht, bie 
Gallone.. 


Das große Shauturnen. 


68 wird zum Beften bes Sommerlagers 
rädften Sonntag veranftaltet. 

Zum Wohl und Velten des Somts 

merlager& in Cary, Ill., dienen, An— 


Garten-Hultivator mit pol-| 
m Get Werlzeugen, vie ab» | 


| großer Urbeiterfpar: 


Bullion fertig ge⸗ Sereen Farbe, Garland fertig ge⸗ 
miſchte Fußboden-⸗ für Draht und miſchte Hau 
Rahmen, 1Ot. 


2.45 390 


IAußz sn ee bod, au) 
; 36 Boll bod, E 
— EEE 3.25 


Dieler Schöne kunſtwolle fchdene 
SloorsLampenfgirnt, der allerneuefte | 
Entwurf, in Sunburfis&ffeften, mit) & 


14.4 


dazu paffenden Franſen, 
fpeztell au ... 


tabellofe Nepros 
duftion der berühmten Habi- 
land & Co.s „Ranſom“ Faſ⸗ 
ſon, gepreßter Rand (ſiehe 
„Factory 


Re⸗ 


ject8“, Fehler aber faum bes 1; 

merlbar, volle3 Eervice füre"k ) 
ſechs Perfonen, einichließlich” z 
Dinners, Bies und Suppenteller, Fleiichplatte, zivct Ges 
müſeſchuſſeln, offener Zucker⸗ und Rahm⸗Be⸗ 
hälter ete., Firſts zu 87.45 
zanze 43-Stück Service, Mittwoch nur... 


S81.45 Service Miſch⸗Schüſſeln (wie Abbildung) — 
ſchweres Kryſtallglas, tiefe Echüffeln, notiwens 
dig für allgemeine Küchenzwedce; je eine 
T=, 8: u. O=göllige; 


verfauft; das 


3.95 


ds, 6s, 


ganzes Eet, Miittvodh.... 


Tiih « Waffer- 

lafer, wie Bild; 

klares Kriſtall — 

dünngeblaſ. Lead 

Glas, Mitiwoch, 

J unter Fabrilprei⸗ 
ſen, Set von 


6: 69€ 


Sechſter Floor. 


ir Mittwoch 


Silberplatt. elektri⸗ 
ſche Boudoirldmpe, — 
fanch Seidenſhade — 


ganz ſpe⸗ 
ziell zu 


355 


Mahagoni. 
finiſhed 
— 
* anch ge⸗ 
n t wurf g* _ 
l x etten⸗ 
| Sodets, 6 ae 
| gonifarbige Chnur — 


950 


— — berkauft 


Einfacher Gas⸗, 
Gaſoline⸗ oder x 
Del » Badofen, — — 
mit ſchwingen⸗. 
der Tür, guter 
Badofen, 


\ 
Stablflinge, 
Fahrrad, eür! lattgemt 
Griff, 

J 


Interiore⸗ Farbe, 


Gallone 1 85 
. “ 


gu ...... 


niger, ſpe⸗ 
atell au 


Rudolf Geifert, Nr. 80 W. Waſh— 
ington ©tr., und Old Quincy Nr. 
9, 152 W. Randolph Str., zu haben. 


Kleine Kriegsdepeichen. 


vegung zu feinem Vefuch geben und | 


Geldmittel zu feinem Ausbau liefern 
foll das jährliche große Maffen: 
Schauturnen, welches der Syllinoi® 


Iurnbezirt am tommenden GSonns|yico, 5. Ave. und 44. Str., ftürzte 
n nachmittag, das Gleichgewicht 


tag im Mebinahtempel an Caß und 
Shio Straße, veranftalten wird. 
Un ihm mwerben fi 1200 Kuaben, 
Mädchen, Zöglinge und erwachjene 
Turner und Turnerinnen aller zum 
Bezirk gehörenden Vereine beteiligen, 
um dem Belchauer ein umfalfendes 
Bild von der Tätigkeit der Qurnper- 
eine bei der harmonifchen Ausbil- 
dung ber körperlichen Fähigleiten 
von der früheſten Jugend bis ins 
Alter zu geben, zu zeigen, wie ba3 
Zurnen den Menfchen Lörperlich und 
getitig frifch macht und erhält, 

Seber Turner und Freund ber 
Zurnerei follte ‚dafür forgen, baß 
der Mebinahtempel am Sonntag bis 
auf den legten Plaß gefüllt wird, ſo— 
wohl der auten und fehönen Sadıe 
wegen, ald au um zu bemenftrieren, 


‚daß das Deutfhtum von Chicago in 


den lehtvergangenen ſchweren Zeiten 
das Intereſſe an der körperlichen 
Ausbildung der Jugend nicht ber« 
loren bat. 
Das Turnen 5* um 3 Ußr 
ber Eintritt He 
teferbierte Sike find 
urnhab et 


a £ 
—4 


50 


Sonderbarer Tod einer Chiengoerin. 
} tem York, 29. April, Aus bem 
| fünften Stocivert des Hotela Delmo> 


|gefter 
| verlierend, der Kellner Robert Pro: 
venzano und fiel auf bie 65jährige 
Frau Grace Laflin 
Witwe eines betannten Chicagoer 
Kaufmanns; die Frau murbe ges 
tötet, der Mann ftarb fpäter im 
|Bellevuehofpital. — Frau White— 
head, die früher 1982 Calumet Ave., 
Chicago, und zuletzt auf der Nord— 
ſeile wohnte, war vor einigen Tagen 
nach New York gereiſt und ſah zu— 
ſammen mit ihrer Tochter, Frau Ed— 
ward Shumway von Chicago, dem 
Vorbeimarſch eingetroffener Truppen 
zu. Frau W. gehörte dem Fort— 
nightlh Club, den Colonial Dames 
und anderen Geſellſchaften an. 


— — — 


— Bundesrichter Landis griff bei 
der Grantfeier in Galena, Ill., die 
Zementfabrikanten heftig an wegen 
der durchaus unberechtigten Aufrechts 
erhaltung hoher Preife und lobte 
Goup. Zombden, weil biefer aus dem 
Grunde den Land'trußenbau verfchies 


4 5 % 
A 4% ae ad > 2 


Abſorene präpa- 
de Dder rierter Tapetenreis 


10c 


| lichun 


Whiteheid, 


wiclelt und ſeit mit Edward 
* ——— Reifen des „om 
 Eifmweres Grbbeben in San|modere* Wand ie, 


u 
| d 


Gas Blate mit Kewer-Benitien — | 


1.98) 


Bchte Qualität Garbi- 
nenftreder. mit berftclis 
baren Nadeln, fo kom 
ftruiert, daB fie geftellt 
werden lönnen für Gars 
Wäſchelorb mit | dinen irgend einer Grös 
angehängtem fe, reg. $4.85, 
Dedel und mit fpegiell au 2.98 
Staubboden — | 


i; Sramitiengröße 
ſchöner Splint⸗ 


Gartenhacke, ſtarke eg. 81.00, zum 
mit 


ſtarlem Shank und 
Hartholz⸗ 


Verkauf mor⸗ 


Le 
— 
Extra große B 
der Cedar Oil Mop, mit 


langem verſtellbaten u. 
— Griff und 


6 Fuß Triti 
veiter, ftarf u, 
gut geftüßt, — 


bat Shelf für 
"übel, $1.50 


wert, für 


98€ 


einer Slafhe Gedar Dil 


..69e 


Politur, wert 
$1.35, u. ..... 


— In London find heute bie 
Herzöge von Hamilton und North. 
umberland, Bejiger rieliger Kohlen⸗ 


!bergwerfe in Enyland, Marcuis 


von Zondonderry, der Graf Dur 
bam und veridhtiedene andere bom 
britiihen hohen Adel im Berhör 
in der Unterfukung der BVerftaat- 
a der Kohlenbergwerfe. 

— Bundesbahnbireltor Hines Hat 
den Betrieb einer Dampferlinie jiwis 
chen Buffela, Chicago und Milmanz 
fee im Anflug an bie Eifenbahn- 
linien jener Städte angeordnet, 

— Im Kohlengräberftäbtchen Lin- 
ton bei Zerre Haute, And., beriried 
ein Volkshaufen acht Mädchen, 
Streikbrecherinnen, aus dem Fern⸗ 
ſprechamt. Jetzt ſind zwei Abteilun- 
gen Staat3miliz dort, 

— 27 ertrinten, ala beitifcher 
Schleprvampfer bei Nieuport, Bel- 
gien, verfintt. 

— Bürgırmeifter Die Hanfon in 
Seattle erhielt eine Dynamttbombe; 
fie war harmlos. 


— Zmeitaufend Gebäude in Jolo-" 
hama, darunter ein Teil bes Ges 
ſchäftsviertel⸗, niedergebrannt. 

— May Vanderbilt, einſt armes 
Landmädchen, dann ſogen. Medium 
in Boſton, hierauf Gattin des reichen 
Geo. W. Pepper, von dem ſie ſich 
1880 ſcheiden ließ, ſpäter in viel be⸗ 
dlatſchie Geſchichten n Brooklyn ver —_ 


— 





Abenvopoſt, Chicago, Diensrug, ven 29. Apru ıvıD. 


re pe 


WBerguũguugs· Wegweiſer. Vetlangt: RManner und Knaben Verlaugt: Mauner und Frauen Verlangt: Frauen und Madden. | ıc.uug juden srauen u. Mädden Zu vermieten Gerdartsgelenenpeiten, — — und Häuſer 
— Theater, Bud Xempie| (Linaninon ımier Dieter Mubrit 2c das Wort.) | (Nnactarn unter Dieter Hubrtt 2c das Wort.) | (Unzeinen unter dteler Hubrit 2c das Wert.) | (Minaegaen umier biefer Aubrit Ic bad Wort) | (Yinaeinen unter dieler Aubrii 14c die Belle) | (Unzeigen unter diefer Nubrii 14 die Belle) zn verkaufen 


„„Ebzlipe Arbeit. a z z 55 7 — 5 ni 
. 9 k . : Männe nd Frauen für 7 Gefuht: Witwe in mittleren Sahren T Ht Bu bermicten: Himmer mit Ioilet für Damen hneiber ıYinzelaen untes Orc. Andrıl 14c die Bells ) 
nn A Bäder, nr ——— |} u. — J ⁊ gr a 0 Läden und Fabriken guten Platz als Haushälterin; geht auch auf's einzelne Perſon. 650 tor Cr. ibe ur Willow Etr, Auf —* aft! 8 
Strei zuſtän e; beſter Lohn. an gebe Fra ernal ru 1 J — 8 Berlanat: Aunges Mädchen in Bäderet au |Yand,. Mrs, Uri, 1721 Flether Straße, — Habe gut eingefübries Pelageſchäft, würde Nardieite 
He“, Telepbonnummer au. Adr.: M. 2165 | md umliegenden —— guter — beifen. 1656 NR. Whipple Str. modt | "Bbone Wellington 9784. dimi| Bu yecnielen: 4 Simmer, alt 4 Aimmer, mit Zoiler im Au im AU ginen Teil de8 Ladens an Schneider meh, \ 
— . odi Vorz nis nern, 2. Sloor ont. 546 Bedder Etr. mo tur ei f braucht en, > — 
—— —— — — Eu — —D | — —— —— — > „I. Berlangt: Mangel: Mädchen und Halsband: Gefuht: Gute Wafdfrau wünfht Pläbe für — — ſich zu "melden. aa — } ‚Bu beifanfen: !lnbertbalbitudige 
z a; x De TOR = und or 0 UT, ee ar⸗ interimmen: guter Kohn, ZIrojan Laundrd, | Wachen und Bügeln jeden Mittwoch und Don: gu vermieten: 4 fchöne, belle Simmer er‘ erites E. 3. Ebop, 3812 N. Clark Sir. Cottoge Slata Vad. 3as, yeibes 
Berlangt: Guter Tainter. Borzuipre: | porn Str, Zimmer 415 dimt | 9834 Broadivan. 29apiik | nerstag. Xelepbon Euperior 3526. dint | Slat, $12. 2149 Melrofe Cır. modi — — — — — und, laltes zwalfer: Breis 83.256 


* * 
* — 


*3. 


ns. 


Dangerous Age”. 
„Stolen Sweets“ 
a Fittle Mother to De“ 
„Begad, Behave“ 
„Dverfeas Revue”. 
m 1b Ehatierten. 
"alter Hampden. 
.—_ „Ihe Masanerader‘ 


W 


chen nach J Uhr. 21 16 Sedgwick Str. u — —— u gr . —— - - | nö _—— Stauft ein Nouminghaug; ehrliche ebaudlung 8400 Anzablung, $20 monatlid; 
lartin ıodi | erlangt: Buderrübenarbeiter, Samilten und | Berlangt: Erfabrenes Mädden in Päderei, Gefuchte Eriter Maffe Köchin, aute Carver | _Sır dermieten: Zwei Dabztmimer an ältere | garantiert; 6 bi3 100 Zimmer: Profit bi3 8300 | nicht iyeit son Welmosit und Lincoln 
I 000000000000 Fiedige Wünner für unfere Selber in Geniral | Empfehlungen, 4147 Armitage !be. modi | und Calatmaderin, fucht Etelle; feine Sonn. | Leute, 1918 N. Mozart Etr. modt | monatlich, billige Preile v.Teilaablung. Sprect ve, un⸗ Vaunliug Six. Hohbabns 
ef Jani vis confin und Obto, Deuiihe Gegend bboſte / 7 tagsarheit. Klein, 1462 Foſter Abe. Teleph. — — ld Lange. 704 Nord Dearborn, ent. ftation, Setosty, 1005 Belmont Abe. 
erlangt: Unverheirateter Janitor Bezablung freie Wobnung und Neife, Hausarbeit Sunndfide 3948, dimi | „u dermieten: 3 und 4 Simmer belle Flats, 12ap.imi& | 27aptiwd 
für das Coucordia Teachers College; Continentalen gart Co. Gas, ZToilets, weiße Sints Härtholziußboden. — — — — 


—— — 
nuter Kohn, Koft und Zimmer. Nadızu:| Umıted States Cugar Go, Berlangt: Kücdenmädcden für allge: | Gefuht: Stellung ald Köchin in Saloon oder 2 bis $12, ein Slat für reinmaden, 2532| Zu verkaufen: Bäderet, in guter Nadbars | 


! 
! 
I 
t 
| 
sad Doro Eoft“ ie beim Direktor, W, E. Kohn, 124 BE Se m sieh Übr abends meine Arbeit: guter Lohn, Koit und | Turze Stunden; Empfehlungen, 4836 Eon | Normal Abenue. modi | fhaft, Wodeneinnahme $350. Nacdaufranen Su berfau ten: 2Itöd, Brit, Bad, 
v - ” 2 — * 3 8 . — 


* 


— 


224822 


e — F Ki van : — — oo — | 2202 R. Wef g Gas, heihes ıınd falle: 5 Waffer: gute 
Beriba > — — ei Augufta Str., River Foreit, ZI. modi ! Soıntags 10 bis 1 Uhr. Zimmer, Nadızufregen bei Wir, Yeiger, Etr. zel. Kildare 2867. dimido Zu vermieten: 4 — Flats, große, helle Ben — ⸗ nd didoſa Verlehrsverbindung: Preis 54500; 


1016£* | Dr, Lindiehr Sanitarium, 525 S. Aſh⸗ Tentfhe Fron mmn Wge ins Haus, | Dimmer, $7 und z8. 18388 Larräbee Sir. _ Neftaurant zu ı verlaufen; feines Gefhäft für $500 bar, yieft $25 monat. 


— ⸗ 


E SERAREEO 


‚ Too North Udenue. — Seden| Berlangt: Möbelichreiner mit Erfab- | %,-Jam, lanat: 200 Familien für Suferrüben, 
onntag nahmiltags Konzert, | rung an Barlor- Möbeln. 421 N. Lin: Arbeit in Michigan, Breie Hausmiete, freie : ar, : Gefußt: Starfe Jrau um walhen umd rein. | „Sit dermieten: 4 umd 5 Bimmer Flat. mit | I, I m 53535333 —* 
soln Strafe. modi | Fahrt, einihlichlih Fracht und Hausgeräte. — Verlangt: Baitry- Köchin; American "dr.: ER 130 Abend ? Bad. 1319 Scdgwid Straße. fomodi r = 
; 000000000000 aczufragen im 1724 2. Harriion Er. oder |Mfan Houfe, Sommerrefort; ftetiger nn RE 300 EEE 1 m m Acant —— 8 — —— = Drei⸗Flat Brick und Zwei⸗Flat 
Nerlanat: Gute chi {be Anitrumenten: | 1642 Ordard Str, Ebicago. a . — t 9 - Bu bermieten: 356 Wendell_Gtr., 4 und 5 — Frame auf Konkret; 48 Fuß Eck⸗ 
Mn A — — n | Michigan Sugar. Co, Plat das ganze Jahr. Telephonnummer ee: a en ne 6 | Simmer, $10 und $16. 008 Orleans Gır., 4| u berfaufen: Näde ilig: $300 wö lot, mit garobem SHofraum. Alle 
Mucher & Co., 1771 Daden Abe. Dibofu Saginaw, Mich. anzugeben. Adr.: 3. 1890 Abendpoit. u EEE —_ [und 6 Zimmer und Bad, $12 und 18. A Etrakenderbefferungen ausgefübrt 
Muelier & Co., 1771 Ogden Ype. didofa O4apk* Zu‘ Sei r Ben . Nacine be., 4 und 6 Simmer und Bad nen iche Einnahme billige Miete, . Südfeite, umd bezahlt. Inner vermicter. Yer: 
sp; Stnabe erlangt: Blarfmitb. 570 Melt Dat Eir 2— Berlangt:. Eofort, fleifige Fran für s uct; ae utſge— ges rüftige en 8 AUF | 542 und $18.00, ‚| Berfeufsarumd: Habe Haus mit Bäderei in faufe auf leichte 2bzablungen, oder 
Berlaunt: Männer nnd Stnaben Serlangt: Blagſmitb. 570 Weit Dat Eir Verlangt: Mann oder Frau zum Gefdirr- |... Bi 15 5 ft A 1 nun — u en 0 a8 €. Etod, 303 W. Divifton Etraße. Stauf genommen. Tel.: Youlevard 7528. schme feine Nord» uder Nordiveit- 
| MMnaeinem unter Dieter diubrif 2C das Wort.) | Morangt: Junge, 14—16 Dabre, für leichte merken, S3). Sonntags Gelictien. 39 Nord Sat Bart Go 5 & b, ; Dat % zn ift, Nordfelte bevorzugt. Mdr.: © 1264 Abdpoft, „Bbone: Cuberior 686, 2npiwE| gu permieten: Baditube 24x44, mir großem | u dauscigenium 
| Office-&xbeit, Germania Safe Dev. & Truft | ER TERRRBE, Kart Country Club, Dat Par 2. : : ö Fr ö Nah: gelerfen Eperial Ruttern Cafes "Badofen. 17 | gan er EN e 
Go., 1533 R. Clark Etr 29ap*X ! : — BGGeſuot: Frau ſucht guten Plaßz zum waſthhen 36 vermieten: G belle immer und ad | ft 18, Sir., hinten. dimido Um, Belosiy, 3553 N. Weftern Ave. . 
ee > Mac | ann a 20 2 SS a en Iuun inten Wänn — Helene Wieland, bitte telephonieren | und bügeln. Frau Wleyer, 5145 Milhop Str, | $19; nabe »ane Schule. 248 Becthoben vlace. — Noptwa 
Verlangt: Erſter Han ur Nord, | ze 5 oe; ATE $ u rg ug ee 
X erlangt: Et e Hanb Cole‚Bäder. tord. | tt Al “ er u Sie vder fommen Eie zu mir. Virs. Roc, Gefucht: Frau, anfehnlich, fucht Plat für) Zu bermieten: 5Zimmersiylat mit Ba3 md 
FINE: URES Nr Win WEB ARDERDROIN | (Anzeigen unter diefer Yiubrit 1c das Wort) | Telenhon Winnetfa 1265. 21ap*E | anusarbeit, furze Stunden, Bitte. felber vor. | Tad. 1435 Dtto Eir. Tel, Wellington 1461. 


; 2 8* om. Zelosly, 35803 R. Weſtern Ave 
land Avenue. dimido | 3115 Sarack Avenue. 2Tapimt Ehepaar; mit N Wohnung. Nacdaufragen IpuV Wmu. Zeloslyh, 3555 R. Weſtern 5 
N. Elſton Ave, 2. Floor, 20apiwK& * 


— hen en 





Sin gatochenten, Inmgläbrigeß Delikatelfen- 
und DBädlercigefchäft, in guter Kaae, Barkfunds Io * \ Sement,‘ O8 
— chaft, wenen Todes Stall au derfaufen. 402 W. Re nn Bellern 
ee 2 6 Gelee. EEE EEE ——— —— — — zufprechen, 1429 N. Halfted Str, 2. Slat,| ———— ia. 5 — —E Lhic Ab nr. er E : 

— Lung — — Saloon. Geſucht: Bartender, mit erſter Klaſſe Erfah— Verlangt: Zweite Hand Köchin, De: ee c Sat, Su dermieten: Billig, belie Zimmer, 2023 Chicago e. Phone: Superior 3843, faſodi Ave. Etrakenbabnlinien; $4500: $300 War. 
Nadaufragen 551 38. Jadfon Blvd, dimi | rungen ar: — sen, ſucht gute Stelle. — Serreich lngarin; Sonntags frei. Ne . George Str., unten. di—fa Be ce u Nett — Sacm teden, Nagmittag und 

— —— ——— | Adr.: D 1265 Abendpoft. ; Angarin; S 93 . "| Gefhuht: Junge Frau mit swetiährigem Kind - — ——— | Gute Gelegenheit ein feit * feg. | Sonntag im 3039 Ciybourn Abe, anzutreffen. 

erlangt: Exfte er ter Malte 4 Klemm — allge: Selndt: »Bü ee ut, 117 N. Dearborn Str., oben. fucht Stelle als Baushälterin. —— Rogers Zu vermieten: 8 große, helle Zimmer. 1424 ee h a 5 R nn ui Dice Koefter & Zander, 143 N. Dearborn Et, 

2 : : N Arbeit. Stetige Eiclle. 809 ®W, Adams — zu ms Stellt 0 nee S5apiivK Hart 4096 Lill Ave. nahe Southport. alnftigen Bedingungen au verkaufen; Gehdi— fadı 
Tag-Porters, er a 5 a 1698 et * — gg > Nana. ER er erfragen: es. N. Sof) Hu derfaufen: Allen Lot, 25X108, mit 3.Flat 
—— gt: Porter in — * Verlangt; Erſter Klaffe Paſiry-Kö— * ri Ontario Sir. "Phone: ide | Teicgebäude vorn und 2 Flat Stumegehäude 
Nadht- Borters, Apartmentgebäude; muß Referenzen habsır, Selust: Ein — mn ut ir | hin; feine Sonntagarbeit. Klein's Ne: StellenvermittlungsBüros — — — — — — —Nybinten;: Luſt und Licht an drel Eeiten: lann 
u erfr a Plaza Apartment, 4363 | gendwelde Arbeit. Simon Schmidt, 2274 Mil: |; 304 Jackfon Bly modimi | (9 t Su bermieten: 5 belle Zimmer $18;_9 Bim-| 9, f { auch für Kabrifawede verwendet Iverbeit. Tils 

Arbe 7 — 9 t x ten: £ x Zu dbıirfaufen: Wegen Todesfa \ a — 
dimido iwaufee Ave. Tel.: Armitage 8812 dimi | taurant, 3 + Jadjon Blod ‚üunarlaen — — — Baia) mer $25. Nahe Belmont 2. Phone Diverfeh | mar General — Bft ne, Haus lig wegen Todesfall. 1160 Townſend Etr. nabe 
Broͤlhaus uͤſw. an Jowa Lates Sommerrefotn Diviſfion. Sand“ 


ann fofort oder Keujabr übernommen ers 
dei, Mdr..3 2201 Abhendpoſt. Napuwæ 


Zu verlaufen: Bargain, und 6 Zimmer 





Zu vermieten: 5 ſchöne Zimmer. 162 Weſt 
Schiller Str. dimido 





BenRermeaider 


Derlanat huig Sefuht: Nücterner Mann fucht ftetige 9r | erlangt: Walchfrau für Mittwochs, Mırzı Fuhrs ———— Zãal. beſte Stel⸗ — — 

er , —— — 654 — 2E. © 3. Floor rd n für ® tbäufer, + : i 2 = * 

aerlangt. Nadızufragen in der Difice des ware; Motors: r te Route | c| Beit — Yı a eng Aa r au } ‚Shauf- ® | fraacır 22 E, 58, Etr,, 3. Floor, nad 6 abends, Br 559*8 — En, Zu vermieten: Ctall für drei Pferde, 1428 
€ r J orsufprehen. 2830 Lincoln “pe, feur, iſt zuverläſſiger Arbeiter: ſcheut tkeine/ — — 7— = n 10 2* “be, yon; 2160. ⸗ 9 ; 

i ; Sperintendenten anf dem 9. Floor. — * "| virbeit. Nadzufragen nah 7 Ubr, 1444 Nord | erlangt: Mädchen oder Frau zum Bagcen 16op*z | Cleveland Abe, dide 


85500 Taufen moderne3 »HimmerHaud, at 
gebaut, in borzügliden Yultand. Warragıt 
gu derfaufen: Lepte Gelegenheit. Yargatı, abe Woeſtern. Geo. E. Neidhardt, Room 311, 
gchtungs-Noute: Ntelngewinn über $100 den | SO B. Wafbington ir. 
Monat; Preis $400; Teilzahlung und den Heft | ———. — — — 
auf Zeit, Telepbon: Engleivood 9958, 7011 Zu perlaufen oder bertauſchen 3Flat vaus 
Baulına Eir. * 4jazge | Drei 3= und drei 4shimmer, fiir $4300; monat» 
lide Mieta $56; nahe North Ude, und Salited 
— Nehme kleines Familienhaus in Tauſch. 
“ 44 Leichte Abzahlungen. Womöglich nördlich von 
Geſchäftsteilhaber. Velmont Abe. Adr.: O 1277 Abendpoſt. 
(Eingsigen: unier Dies Rute 1te Me Belle) | —— —⸗tʒ 
————— — — — — —* Bargain, Irving Park ae Schule 
m; ; #4 point aweiltödiges und tie, aiwei 15 mmer Flats 
ARgte mich gerne mit einigen taufend | In, und Gas: Lot GFx12B: “preis Sonn. 
Tollars an einem reellen Gejchäft bes | iciimeiie bar. Moland, 2911 Milwaufee ve. 
teiligen. Bin Witwer in den 40er Jah: 


dimide 
ren, Adr.: 3. 2217 Abendpoft. 


m — T IB&Co Nr Er. — Fragt nach F. G. — in Reſtaurant; guter Lohn. 418 N. — m — — — — —— Bu dermieten: Store für Candy» und Echul: 
ar a Fi c  Periangt: ZaGc ! Irot um Rolls; ein] PR. TOHDELWE 380s no nide mn » ftore oder Grocery und Autceribop,. 5500 N, 

1 einer Riar fü n älteren Mann; Wr ee — 
Retail, da Ben. 005 W, Harrilon Eir.. Ede Rob Gefuw.: Bäder, gute zweite Harı an Mrot) Verlangt: Gute Bufinch-Lundlöhin im Ca: Möbel, Hausgeräte n. |. w. Kildare Avenue. 
— ee re te ch I Nolls und vi⸗ zcuits, = beitet aub allein, fusht | Foon und Neftanrant. 310 Aadfon Blvd, Dim | Mnaeigen unter bieler Wubril 14c bie Belle) 


; Fu dermieten: 4 belle Zinmer bintere Haut, 
Rerlanst: Mann, einfv innigen Magen zi ftetige Arbeit. Apr. 3 2212 Abendpoft. NEE — ne ES —— amweite® Flat 1829 Ebeffield de, dimi 
fahren; am au in Fabril belfen. Jobn fom >i Berlanat: Hausbälterin, Nachaufragen um — [© weite genen — 
abren; mb a in Fabr en. „Job m Ni 87 i ‚ Echaufelftühle ie $3.00; 2% ühle 83: a 
Grob, 1585 Cipbourn Mpe, — — — — — 6m hr. Phone Seving 8744, — — ———— J * gg Bauptgehelates © toeit für 
— = — pe Pe re Ar ron I Mafement Flat, mäßige Miete ald Entgelt für 
Storianat: (nrhenier 99 4° Ku or y S . Berlanyt: Mädchen, fir Leichte Hansarbeit, | Tapellrd Davenvort, 84 Zoll lang, für $35, | 9, a Ana, 9 int Bıri 
Berlanat: Carpenter. 429 ©, Eupler Ave,) Verlangt: Frauen und Mädchen. muß zu vaufe fehlafen. 1419 Hudlon *ıve. | vollftändig. 2028 Broadivan. Veforgung der Dampfbeisung. 2 lat Bulls 
(Anzeigen unter dteler ubrit 2c das Wort.) —— an en 


I Dot Part. 
— DENE: u arlorbett, Billig. 2 


ding. DIE N, Hobrme Ave. 
Verlangt: Schneider für alle Arbeiten in * gg EEE * 
Cleaning orc. Guter Lohn für richtigen 2äden und Fobriken — — zum, Balden und Reit 851 Bradieh Wlace, nade Grace und Halfted 
Mann 5. N, Clark Etr, dimioo RE — — Zu verkaufen: Volle Größe Belt $3, ——— 312.00, — 


Seminarh Avenue, 1. Sat, vr Zu _dermieten: Drei Simmer, Dfenheizung, 


— — — — — — — — — 


Verkaufe oder vertauſche gegen kleines 
Eigentum, trantheits zhalber, 3⸗Flaf Steinfront 
er Dampfheizung: jahrliche Miete 

81710, nahe Lale, Ebgewaäter; gute Kapitaäal— 
anlage. Eigentümer ©. %., 1848 Lincoln ide, 


Berlangt: Aeulihe Frau, die Hauswirtfahaft | Trahttüren paffend für Hühnerbaus 


. ; Ner . Nänner um Einbrechen horn J —* nA > , *5 80 - : Zu dermicten: Ehöne3 6-Zimmer-Flat, Vrid. — ——— 
Verlangt: Bartender, einer mit xoop | sterben » SIDER anı en cn — gu — beite Heimat. 4523 Calumet Portch⸗Tüuͤren. 2241 Seminary Abe. 3. Fl. ee $16. 4: 3immer-Slat, $12. 141 H..Iber Anteil an Blumengeſchäft, Grünhaus 
4 il > Bowman irl . ve Fla — 


Erfahrung vorgezogen. Nachzufragen _: Ontario Etr. a En __22020020020020.,| Sır verfaufen: Küdhenofen, 8 Gtühle mit Le, | Sudfon Abe, SsapıwE| belle De Salze: Nele Eesierbaauslle: Maren] 

E — — — — — — Be ee men gg art nd £ HEIZEN, ı i ) r — —— etc o-„al ( = u 

Pen —— dol p h Serlangt: Junge, in Mırzo Tire Etore zu at en beit fein mafhen: Quter Lohn, gute Pu ar ec en Bu bermicten: 40-Zimmer Haus, gute Lage, | feite. - Ungefähr $2000 erforderlid. Mor.:.N 
> Se, ‚0 zit zu eit, lein en; quter Lohn, autes Heim; f1. Bl. 


* beiten; einer, der das Geſchäft Iernen Yoill, 1 — ” i übfeite. 3 Las Behr für Hotel oder Roominghauß, 700 %. Norih | 2121 Adenppoft. dimt 
179 W. Nandolph Str. a ne ten Be. EEE Yan Verlangt: Geichirrwaidherinnen und | Südfeite. Teievbon: Oakland 1967, dimide Großes Dat Buffet, 3520 N,| Aibenne, 1Sap2w£ 


dimi wah. Me eg enormen Su berfaufen: 
Bu berimteten: Laden und aementierter Stel» Finanzıelles. 


Zrderfaufen: (Wegen Berteilung an Erben) 
der Orundbefig 2042 und 2044 N. Hallted Sir., 
bringt 290 Miete den Monat. Taufhhand el 
nicht berücfictigt. Angebote entargen genom⸗ 
men. E. Melchior, 2021 Mohawt Str ſodido 


> : id Berlanat: Mädchen für Hausarbeit im feiner | Paulina Eir, dimido 
—— — — Guter * — rg en ben, Nadızufragen im Eriployees Familie, 4840 Waſhington Part Court, Tele— Gederftubt 5 | ter, gute Cage für Sleifher oder Bäder, Preis 

Berlangt: Knaben ım Alter bon | — — Gut en — t. ſteig Sandroom nuf dem 10. Floor. phon: Drexel 4022. dimido — ie N een * — —— vier Siumer, | (Unzetgen unter dteler diubrit 1ac die Beile) 
Jahren, um in Wurſtfabrik zu arbeiten. RIE as Marſhall Field &Co. Verlangt: Gutes, ſtarkes Mädchen oder Frau 5 en sn u. Bord, $15; Ag ee Elarf Str. Safety Fteft“! Mir vabın Cider 
a un in 64 Mr * 3 x Bio ° = >. 5 4 a i Fr 2 Yy 326 t r ⸗ 
Hetzel & Co., — € ſte * Sand Bäder an Brot und | Retail. für allgemeine Hausarbeit, balve Tage vder | St faufen nefucht: Gut erhaltenes Folding, | Ubolpd aufmann, Ze ellington 8265. er| petistäften für $3.00. Offen -anlib von 9 

1743 Larrabee Strakc. nos. 1018 dalſted Etr. > den ganzen Tag bei der Node, Mub au Saule et nd A — at | morgen! bis 6 abendd. Camdätag bi! 9 Ubr 

— erlangt: Sofort, ein Diann Für | _Berlanat: Cüge-Selfer in Woodworfing- —— IE Winthrop Ude, Phone: Edge: | Preisangabe um ! v — — — — —— offen. Die ältefte Yanf auf der Nord» 

erlangt Sofort, ein * Shop — Rlufh & Leather Cafe Co en = > 5 . i weſtſeite. 
B ä — — — Gl Dich Mi er ) & Leather Cafe C — — — Su berfaufen:  Cicenbols € ßzimmer * Zimmer nnd Board Kraufe State Eapiugs Bant, 

’ Grasihneiden, ein ‚ „ran Sir. | Berlangt: Mädchen für allgemeine Haus: | Tifh und G Stühle, fo gut wie neu, billig. | ‚on 4 * Müun * —“ 80. 
er en i s * rt An) — F 1 * (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Beile) | 1341 ilwaulce 2ibe, eftände über $2, 

Gafolin-Wiotor vorgezogen. Waldheim | — srianst: Sanitorbeller: bereirateler !ıann | arbeit, 3 in Samilie. Muß enalif fpreen. | 1303 Winnerhac ve, 2. Hlat. — — — 1 000,000.— »3ir bezahlen Zinfen mas im Yabr, 

B al 5 i belfer; berbeira rann Art Rhone: Ro 8 5 J — — — — — — — 3 er 

Gemetern, Forcit Bart, Tl, at —8 auter Lohn. 918 —— Ave. im | MORE EEG, "WON > Rerfaufe 9X12 oder 38x10 Rugs, $9, $12 — a Ein Roomer. Telephon Kildare 15av* 
der Garfield Rarf Hohbahn. 4 — — — ü 1 ni nern md aufwärts; lange Etreifen, $1.75 und auf: | “I. a 
_— [1 ⸗ | 


or berfaufen: Sitöd. Haus, Brie-Vafeens. 
immer-Flats, mit Vad, Mirte $55 monat» 

Preis $5200. 1926 Cleveland Ube. Tel. 
Sihceln 4654. 230v 1wæ* 


* Nordweitieite 


Zu — Neues 2Flat Brickhaus in 
Irving Bart, ı, 5 Zimmer, Sommenparlors, 
Dfen und Furnace: 50 Kuß Lot; wert $7U00, 
$6250, Anarblung $1000, 

Neues % s5lat in Albany Rarf, 5 und 5 Hims 
mer, ‚Sonnenpurlors, Dampfheizung, wert 


Erſte 
© 


* 93 & : 3 für 8 — Mi 
Berlangt: Blackſmith Helfer mit Er⸗Comp. 2155 Eifton Apr Su dermieten: Cchönes großes möbliertes | für Bar gekauft ir bezahlen: 


Merl . Har Zan i 5 * — a er a ine: 21 & 
Berlangt: Ca binemater Hartmann-Sanders Verlangt: Frau in mittleren Jahren für] iwärt3, 2043 Divifion Etr. um Libertp Bonds 
| allgemeine Neinigisngsarbeiten in einem Kos 


fahrung an Br Truck Dudied. Avail-| erlangt: Ci guter Mann zum Maintab: 
" aife Trud Co., 1539 N. Kilpatrid Ave. "| walden und Zainting. 435 9. Wells Cir., 





Seo, Saumeder, 17 N. LasSalle Sir. Tel.: 


Ber vie angt: Robuin dimido | Bog und Beiten, fpottbilltg. 1625 Carrabee Str, — — 8 — E08 10 9 Franklin 3985, tim 


* 8 3 AUG 80, 1 K 
id Moe; \maioe Mäbhhen Hber 16 Jahre alt, um das | nn — — — Em | De un Be m rn —— 
Be eig Seriteilen von Stidereion an Mafdhinen ee De — Händler nahe Halited = Sartieid. Franflin Inpeitment Co. 
2 s Rerl ang!: Tüichtige Schneider an Damenar: | 5 erlernen: höchſter Lohn bezahlt wäh- - 4 — — — — 11 ©. La Salle Straße, Room 831. 
Verlangt: Junge, u um das Holzgra⸗ — Win endorf, 554 den Abe, Ede W. Fend d Lehrzei * = HR Ne ne * — Seht unſer Lager von neuen und gebraudten Su bermieten: Müblierted immer an de 2Tap*E 
|fur = — und, ſtetige Arbeit; erlangt: Müdben oder Srau für Ieihle| möpeln. Syart Geld in Werner Bros Suenifure | fpeltablen Seren, privat ‚elettriihes Licht, 
urze Stunden und halben Tag Sanı3: | Dausarbeit; Teine Wäfche, auter Lohn, 534 8. ; ’ n 


vierem zu erlernen; aute Zukunft; Be | wadıfon Sitnois Hall Vldg, Ddimido ı i 4 c : 
zahlung während Lehrzeit. Nadızufragen | Rerheirateter — um Pferde zu | tnn8 Korty Ave., 2, lat. inido| Shop, 2261 Lincoln Ude, Tel. & 377. | leybon und Bad. 4216 Carroll Ave. Tarleben auf zweite Supotbefen 


— ber Mer Gngraving Gs., 10 ei erlangt: 5 ee — mie | AUF — ————— —— 
ei der Rex ngr 7) 8 reinigen in Leibftall, $17_die Wode und 4 564 ee a re rau wünſcht Boarders; auch Haushaltungs— illige Raten. — Fre otle 
Sabafh Avenuc Zimmter Flat frei, 3421 N, Hallted Eir, eh ... vmbroid erh 6 o., „.Serlamgt: Hausbälterin mur fire Reinmacden, = zimmer, 1643 N. Halfted Sir, 29dapirmt | 127 N. Dearborun Etr. XeL Central 2642. 

. 1715 W. Ohio Str, nahe Metropolitan | Tein Kochen, fein Wachen. Wird gutes Heim . .e.y: @ _—— 18ap-30jun 
"erlangt: Solzarbeiter mit Erfab- Berlanat: Brickleger der gewöhnliche Arbeit Hochbahn. haben. Rachzuſragen abends bei Lawrence Vianos, muſikaliſche Inſtrumente Zu vermieten; Schönes großes Frontzimmer, 

Berlang = ö Apnifable tut. 954 N. Windefter Ave, Da »Broda, 8852 Buffalo Abe, Xel, Couty Chicago (Anzeigen unter dieler Audrif 14c die'Heile) | Dad und Telepbon, an 1 oder 2 Herren. 2031 Darleden aut verbeflerted Grundeigentum; 
rung an Auto Tru Bodies, Apatla ME ——— 6355. YapiiwE Lincoln Abe, 2, Floor. Tel.: Lincoln 1885. Baudarlehen eine Spertalität. Gofortige De 
Treu Go., 1539 0%. Rilpatrid Um. Berlangt: Tediger Mann zum Bartenden, —— MR Den Tg ang Ertra-Dargain! dimi | dtenung . 9_D. Stone & Co, 111 Weit 

apim& | willig Porterarbeit zu tım. 6659 ©, Halfted modtni |  Derlangı? Fran im mittleren „abren für) 200 Doppel.& pring Wbornograpb, fptelt alle - | Wafhington Str. Tel. Diain 1865 23j1*% 
En Sn =. Etr. dimido a — leichte Hausarbeit und einer Inbalidin auf⸗RNoecoros für $55 berfauft, mit Records und Zu vermieten; Helles Zimmer mit Board: 
$rifanl - ** warten helfen; leine Säle; Familie von Siamaninadel. Auch Varlor Suite neueiten alle Benuemlichfeit. 2032 Larrabee Etr,, ttabe | nn un 

Berlangt: Zanitor für Fabrifanlage; Berlangt: 5 Rainter fofort, swifhen 7 und 2 Erivacfene ° guter Pag für die richtige | Stils, Ehaimmters, Echlafzimmer-Sets, Daven- | Center. | Geld auf Möbel, Enlüre n ſ. w 

einer, der Low Preffure Boiler verſteht; 9 beute abend. 2018 Warfaw Adenue en” Berfon, 6119 Co. Rarf Ave, 1. Apartment. | port, Rugs, Yilder um, Verfaufe für irgend — — 


—— serien ° . ar 0; f ) Bu vermieten: Nettes ( e 536 ! ? 
wicht über 45 Jahre alt; ftetige Arbeit | "Serimnat: Tithler am alte und neue Arbeit, a ee ® u = Bigsag Stil: | —— "dapimE — ed ——— — —— — 1536(a) | CAn-eigen unter dieſer Rubrit lac die Zeile) 
und guter Lohn für den rechten Mann. | ftetiger Klag. 1010 N, Clarl Eir., oben. |, Stahrene Lperators an Higaag SH: | geriangt: Eri.er Alafie Wafchfrau. Zelchhon 16ap,imt& — 3838 F 3535S6383s883858s-838558 
Bar Lau Golortupe Eo., 1040 Fuller— dimido [ferei-Maidhinen; ebenjalld® Waters, | Gracclaud 4731. Berlangt: Noomers, 1342 Wolfram Etr., 2. eld au berleiben. 8 

nt 


— 126 ch | 

q e q er — Schiffli-Mädchen und Menders für - 869.50 faufen $250 Gize echten Mahagoni | Flat, nade Southport Ude. &ap,dimifr,in — — Se Braucht, leihen wir Eu s 
ars a —— männer für Gartenarbeit, Sich Schirfii Stiderei-Mafdinen; ſeige u ee—e e Grand Poonograpb; are z— — — $ $00.00 bi $300.000 an Cure Möbel, Bia- $ 
Stu — xo e — — 3 Een; ( Ar⸗ u 


! 





Bargain: Neues 12-Flat Brickhaus, Ecke, in 
Irving Park, 4 Zimmer Vohnungen, Dampf⸗ 
deiaung, Tat Trim, $4500 jährliche Miete; 
wert $35,000. Zum fofortigen Verkauf 828,500, 
$5000 Un ablıng erforderlich, " Geo, eum- 
mweber, 17%. ZaSalle Etr, Tel.: Framtlin 8 


gl 


Au berfaufen: 3 Flat,Gehäude, in guten 
Zuftand, Mapleivood, nahe Diverſey Abenue 
32750. Su erfragen: 1957 N. NRoben Eirahr. 
Phone: Humboldt 2015. 2DapimXi 


Bu berfaufen: 048 Noddifon «te, nabe 
Kedzie Apde,,, 6 Zimmer moderne® Saus; 
eleltriſches Licht Yaundrby, Yurnaceheisung. 
Preis $3300, Madt Offerte. Nadbzufragen: 
1937 N. Noben Eir, '"Bhone Humboldt 2015. 

Waptwæe 


Bargain: 4-Zimmer Cottage; Sort B%X125, 
$1800, an California Abe. nahe Logan Blod. 
$300 

8 3. Stefede, 2550 N. Samper Ave. 

t ..28apimi 


RR SG 


. z : s 2 Empfehlungen. 567 Strafford Rlace, Telephon ! Reiveg Nadeln ufto. frei. Ganz neu. Großer | Dimmer für Frauen, Kochen und Wachen er-|$ na WBferde, Wagen, am felben Tage, ar 
Berlangt: Erfahrener Gärtner; u: Lale Str. Hochbahn bis Wisconſin Etatinı. beit und kurze Stunden; halben Tag Graceland 5714. fi 2SapiE | Bargain. Kommt fohnell, Huufehold Etorage laubt, $1 und 31.50 wöchentlich. 3832 Langlcy dem Ihr darum ae jeinen Tage. = 
* perbeiratet. Rubel, 8 S. Tearborn Str. | Rab 5 Uhr dvorzufpregeit, Samstags. — — — 069,127 NR, Dearborn Elr,, Noom 717, dene, frdi | $ gegogen. Inter Staa!daufficht. Ytiedrinite 
en om |” Berlanat: Morter, t artende Chicago & m broidern Gn. Berlanpt: Mädchen oder Frau für leichte —8* * rdi — 
verlangt; —— ber Bartenben lan. —] ar I 8 s + Hausarbeit in kleiner Familie; guter Lohn, ‚Bu vermieten: Möblierte Simmer gegeniiber | Sllıseis Babekuent Co 
| N stant’3 Cafe, ‚ Efe Zulter 11715 W. Ohio Str,, nahe Metropolitan 1724 8, 12. Eir, modimt Zu berfaufen: Prachtvolle Cabinel Phono— Parf. 18544 R. Wells Str. Top Floor, fodi ı Nom 709, . 
Berlangt: Be | ton, Hochhbahn. ge nat: Mädchen der | rau fiir all geme * en ee ug A bon ae Sabrtt Dar . AT 8 Cı. PDearborn Etraße. 
sen. Se ar Warbier (bend, € B —— it 2 ur aligemeitte | an das Bublikunt zı naros:Breiien Rn m a | | i 
rateur; einer mi — — Geciie Verlangt: Barbier, eden Abend, Samstag Hausarbeit in lleinem Apartment bei kleiner Sie und Überscuben — ſich. Phonograph Zu mieten geſucht * BETRETEN a... ESS | Yu verfaufe Bu verlaufen: Bauplätze auf leichte Abrab; 
fabrikation vorgezogen. S und Sonntag, ſtetig. Adr.: 5088 Lincoin Abve — | Samilie; gutes Heim für die richtige Berfon, | smanufg., 1108 Belmont Ave, Offen Ybenbs ——— An 
Go., 141 W. Auftin Ave. | Ete Winnemar, dimido modinti |: die gerade Wie cin ssamiliengtied bebandelt | am Dienstag, Donnerstag und Camstag. (Anzelgen unter Diele Rubel? 14c die Belle) | en tung, nabe, Zlisoife She, Sieabenkakn, bo; 
a 2 | „Felangt: Berdiee fie Samstags, 4253 ı erlangt: DO — Be A ne sen SbapiimX eg alneenst: — 200 u, aufmäsis, Union Cchriid, 3522 Stoh 
> en Bez: u - V 3 Wellington 985. modimi| — nn 4 2 7 2 ee — Shen Dart Dose WERNE Dieses Mal abo 2 — * 
ira, San . ‚ Sir sis | | - — —S * — Werlanat: rlabre int — — 48⸗zölliger Mahagoni Phonograph leinſtehender Mann; mit Heizung vorgezogen; | ar 4 — zum mn _ ae 
Sinetarbeit. indirom & bi nido a en nei, Tucers, Her nititchers und Roiners; Rn Erfahrenes erg u und 30 Necords, nur $50.00. Nordfeite, nördlih don North Mve, Adr.: O! $ 50 ) für da Monat toften Ens 31 u 2 u m. 
atmen EU ac in | en ae ee See en 3 781 Cm Due en CB 5608. | ad, Sek, Ein mebernn 9 Bet Zr 
x gerl \ on, =10 t ur ide, |y en s : FE Wo ıbe 5 2 Vlud regulär 5226 wer garan ier erfe 2.6 us, Cie (to: = 
Rerlangt: Saloon Korter. 2736 N. dimido | Pandhaben fünnt, werden wir Cud) das | zer, Rogers Barl 5539. 22arimE ee un, * 1559 N. vdahted Sit.  Melterer Mann fucht Zimmer ais Meinme-u —* —— — — 83.50. feite, 7136-38 ale Abe, Elelteifches Cicht und 
—— * * a in | Gufbngrniunen | Tedangt: Minden ıtanrı 28apiiv& | ter bei alleinftehender Berfon; Nordfeite be,| "et taatdaufficht. — Teleph, Central 54 3%. | Damipfeizung. Monatliche Miete $210. Einen 
ee — — Be Zurmtture 6 WELT: er. Chicago Miffion | Anfängerinnen können guten Kohn ver: | _ Berlangt: Müdchen fr allgemeine Haıtsars — — — — vorzugt. Adr.: N 2126 Abendpofr. 31la“a Viod von drei Carlinien. Preis $16,000. 8* 
| * — DE sienen während der Lehrzeit: erfahrene | delt bei dret Grwacfenen, 8 Zimmer Haus, | Zur berfaufen: Neuer $150 Cabinet Phono- Anzahlung, Reit monatlich, Eigentüner X. | 
— —— EL „Forter. mn uch * nd = is 830 |°° Telephoniert: Nogers Part 601. graph, billig. 1241 Barrh Abe,, unter. dimi Ein Herr fucht Zimmer bei rivatfamilie a ut 
Bros., 857 Fulton Str. 
Berlangt: Arbeitender Vormann für 
Retail Greenhonie. 929 Gait 43. Str. 


Bu berfaufen: Bargaiıt, 2-4: Zimnter Hlats, 
Söll Palmer Str. Eigentilmer S111 Barry !ipe. 


nirbaufe. 919 Weit Maditon Str, Gore &| Bu verfaufen: Neuer Kodofen, Sasofen, Kce | Simmer, 1314 he * | Be = an = 70 U Ba ee 
—1 W * y & x 

l 

| 

3 


$1800 nehmen Cottage und 2 Lotten. Tick 
von von Carlinie. Tel. Kildare 1293. do- it 
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„geslangt: "otier. mus Bartenden Löns | Üperator3 verdienen von $22 Bis $30|" ——R —— —ñ— — — hnahe Northweſt. Hohbahn, nördlih don Ful— Heiratögeindje ; i t 
re E: ABU VOREn die Woche: wir haben die heilite und ia: | EEE RERZEREE EEE TER GE  R wenn gebrante | lerton. Offerten mit Preisangabe an Adr.:| (Anaetgen unter dteter Rubrik 3 E18. d. Wort Sur berfaufen: Bom Eigentümer, 2 lat 


e d 2 
b — un 33 ec: : . . 9 8 — , Hall DO 1279 Abe , ö ne Frame, 7 Zimmer jedes, urmaces, 425%. 
Serlangt: Ein - dritte Hand Päter an|"itärfte Fabrik in Chicago und arbeiten Berlangt: Erſter Klaffe djterreich-uns | und 2 qute Orgeln, fvottbillig. 1961 N. Hal-| D 1279 Abendpoft. aber feine Sinzeige vier einen Dollar.) | Krane, — i 2% — 


* Sohn. Mdr: © 1973 on (& ( ; 835 W Aſted Straße. 2davrimwx | 

Ca Te — Biscuits: gu ohn. Adr.:; O 1273 turze Stunden. Dellman Waiſt Co., zariſche södin; — — Soun —— —— — — — — — Zu mieten geſucht; Deutſcher, mittleren Al— Heiratsgeſuch: Anſtändiger deutſcher Mann, 

dimi 115 S. Market Str., 7. Floor. tags frei. Reſtauran UN. Dearborn | Phonograph zum Eintaufspreis. Records ters fucht reines, fhönes Zimmer bei deitt: 49 9. „It, ehrlichen Gharalterd und bat iiber | „ DU, derfaufen: 4 Bimmer VBrid-Gottage. Er, 
Serlangt: Ein auter Fundfod für 6 Tane 28ap1wx Str., oben. 25apliv& | doppelfeitig, 65c. 1501 Larraͤbee Str. fhen Leuten in Englewood, Mdr.: D 1271| 52000 Erivarniffe, fucht die Velanutfchaft eines | gentümer: 1027 €, 61, Etr. Phone: Dlad- 

tt de — —. en go er 2 e * —— —ñ —ñ —ñ e —ï[t — — 29018,dldofa* | Abendpoft. 2dapimE£ guten, ebrlihen, älteren deutfhen Mädchens od, tone 6376, 23aplim& 

EEE: BEE WE, TIEREN ONE, GE Berlanat: Frau mittleren Alters als Haus: 


Co. Salited Cir a PER a = i EEE ———— witwe in dienendem Stande, ohne Xinhang, ct- . , 
BL OHREN WE Verlangt: 10 Stiderinnen, geübte | bülterin in dev Nähe von Chicago, Nur folde,\ Berfaufe elegantes Mabagont Upright Piano, was Vermögen erwünfet, aneds Heirat. dhr.: Südweſtſeite 


am = a a en nn — Arbeiterinnen an Nahmenarbeit; zahle | dir ein gutes Heim fuchen, mögen aufragen. | narantiert guled Anftvument; billigfte Geles dnli es Mm 1359 Mbendhr nen Ua 
Berlangt: Zuverläſſiger Wagenwa— au ae EEE Teens en in Molferei $12 Bis $16 die Wode: ftetine 4 näheres Room-620, 26 Quinch Etr. Telepy, | genheit. 2816 Sheffield Ape., Im vinterbaus. (Anaet yo — — 2 Flat bis 14 Slar Drid-Ochäube, in der Nähe 
iher. 516 S. Franklin Str. Maren netenpemsernnmwene hl Üble Bi 34 > Harrifon 3559. B. B. Etango & Co, _ 28apim& | (neigen unter diefer Wubrit I4c die Bel) | neiratagefuch: Alleinftehender Mant, 28, in| ton Crancs, 38. Blace md Redzie Ape., Ofen: 
—— ‚Verlangt: Porter für Saloon. 919 M, Mia-| be ge = ut e oche; —— * * 25adimF guter Etellung, mit etwas. Erfparniffen, fein beigung, ‚önnen dom Eigentümer €. Micbife 
Berlangt: Junger Mann in Bäarkerct | diion tr. dimido | kunde Heimarbei ür geübte Arbeiterin— eg gi t 0 it vi SR nr 4 E h Trisfer, wünfht mit anftändigem Mädchen bes | Sehr Billig gelanft_ werden, 3820 S. Albany 
ee wre erlangt: Fran mit fchulpflichtigem Nind, | Pletrola Pbonograph mit vielen Records 1, 9 - Tuch: > 3 Nur “|? 4 2: Meflinleyg 5719. 28ap1 
zu arbeiten. 1640 Mm, Chicago Ave. — — — — Iner. Nachzufragen die ganze Woche. bie 3 un; is fucht, für pin ae Haus Are Diamuntnadeln, fpielt alle Records. Vieetoria ,,|perläffigen Firma tun. Parris & Tud) fannt au werden zwecks Heirat. Kur Ernft Abe. Phone: cin Iey 19 Say WE 


Berlangt: Fubrmänner für Dumb-Wagen, EChicago Hand Embroidery Co., 215 ©. | peit und Vitbilfe bei zwei stindern: fein Ma: 143 N. Wabaih Abe., Room 404. 2Taptivg | Man, Bainters, Baperhangers und Te- | meinende mögen fih melden, Mdr.: DO 1276| 7... 7 —* 
|; 
I 


Berlangt: Grfahrener Arbeiter für 
Strangfärberei. Ehoenig Tre Works, 
963 Southport Ave. dimido 


Für 3605 vertaufe 3300 Size Cabinet Concert | Lafit Ener Dekorieren don einer zu= 


—— [cn Er = * a Abendvoſt. $32; 0 faufen 2: $lat Gebäude nabe 63. und 
Berlangt: Pianoſpieler oder Spiele: — ragen bei Flogd, im Etall an Epaul- | Marfet Str. fonmopi | pen; 86. Anrufragen nah 6 Ubr abends, 662 coratore, 1702 W, Taylor Str. Tele: —E — Eir., 6 und 7 belle Zt 


* a a Zimmer, Borzei» 
= g und Lawrence Ave. "race, Tel, Dreret 52 Eleganter Floor Cabinet Rhonograph, mit — 307 * st. Hortholafukbs t 
rin;.einer, der ungariiche Musik veriteht, | — ————— €. 50. Nlace, el. Dreget 52490, „Clesanter Sı 835. omaufeben Dis 9 Une pbon Weit 6078. ian-Babezimmer, Harthola uhßoben, ertra gitt 


g { ( — — ä , u ran ie og n nz gebaut auf Steinfundament, 7 Yu Keller, Ze 
porgezogen. 835 W. North Ave, diml | Nerlanat: Eriter Maffe Carpenter, ausge— Berlangt: Mädchen 14 bis 16 Jadre Serlarıt: Gute Aöcin, feine Wüfhe; de, | abends, Refibens, 2545 Indiana Ave, ___29ab,buoofonimt Neditsanwälte mentfloor; Miete $516 das ses! Abzaplung, 


— — — — [fernter Ziichler, 4305 North Central Bart | alt, um ‚Papier: Zigarrenfijten zu ma- zahle beiten Kohn. Tel. Craniton 2054 oder 2TapiivE = : ; — u 3. Sulz. 4414 N, Artefian Abe, modi 
Berlangt: Raltry-Kodı, American | Avenıe. dimido | hen. A. D. Filher & Go., 820 North borzuft a 0: — — a Ebanın, — Helena Wicland, bitte telephonieren (Unzeigen unter Dieler Subeit —— — 


Blan Houſe. Sommerreſort; ſtetiger Verlangt: —V— für alte und neue Ur: Sranflin Str. fonmwbi 
lat Pag ganze Nahr. NEN: DERL, MICHIDB -TREHEIE DD. ae u on ee ———— 
anzugeben. Mr.: 3. 1879 Abendpoit. Broadway, Rerlangt: 50 Mädchen oder Frauen, 


GDESCT EIER HUT N ET a: 


u 


Nebmt Nortbmwelternt ohbahn Bis Main ir. | „‚Fratvoller großer $250 Cabinet Phono | Sie oder fommen Sie zu mir. Mrs. Noe,| red Piotte veutider Mchtsanmalt |. Muß fofort verfauft werden wegen Todes» 


— station, Ebannoi. dimido ya ee kente fehr illie- et; Ir Telephon Winnetfa 1265. 2lap*X Srafttnlert * allen geritten. 127 N. * — A ee a * 
— —————— born Str. Zimmer 920 fh ‘ im 855 8 
Nr na mz : ; B. 12. Place, 1. Apt, 25apimE — * 85000; Eüpdivertfei 2 9 
tlangt: Biweite3 Mädchen für allgemeine | —— — — — ——— — WOOUO + OL DEE CRUIMELHENE. : WOE.S E) Tamm 
um feidene Lampenicdhirme zu madıen, i * — Painting und Decorating, fachmän ẽ 


* * Nerlar 1: Mar 8 tn ’ } EEE EEE r y 44» Riian 2 3 s h L % 
Berlangt: Epfort, zwei gute Gartner | * Mildase — — en umaugtaben, 3306 andı Heimarbeiterinnen. M. Marquis, | Nonen. NAanı abends beimgeben, wenn ge» nifche gute Arbeit; mäßige PBreife. Xevs | orpnofat, erieitt Nat frei, Simmer 1115, 133 15. 


1 
Haus arbeit und beim Mafchen zu belfen; fein | 
* ar wine, Telephon Evanſton 2954, oder bors Slleider nard Bopp & Go., 1257 Carmen Ave, ü Nafhington Etr., von 9 Ihr moraen. bis 1 Abr Sur verlaufen: 2Mtöc, Brifgebäude, 5 und € 


Louis‘, Gottlieb, Deutfd-ungarifcher Abendpoſt. 24ap 1 wæ 


— 


nachin. Tei. Maäin 1450, und 1572 N. Halited | Yiminer, Eihenderfleidung, Heißwafferbeizumg. 
etr. bon 1 Ubr nadın. bis 8:30 abends, amt! Breis $7500,. 7020 ©, M organ Str. 24apim? 
Eounntag bon 9 bis 12 Uhr. Tel, Diberfeh : a | — — — — — 


an Topfpflanzen und um Gräber zu be— — — — — 117 N. Wabaſh Ave., Zimmer 203. a Han Meere © . ’ : > 
pilanzen; guter Lohn. Waldheim Geme- Verlangt: Tüchtiger Möbelfchreiner. a apiwx —5*— —3 ——— ——— (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Betle) | Telephon Edgewater 3650, difon 


tery Eo., Foreit Part, III, am Ende der | Tomte, 1004 W., North Ave, J u en: — JJ— 
zBahinE| ———_ | erlangt: Crfahrenes Mädchen, um __ TTMännerundbjunge Männer! Kei ran Aut btöfen, 9ap*. o ao ac aarı Z 
Garfield Park Hochbahn. — * ur — — 68 ift nicht mötig, das Ahr Baar- tacht Euch Teine Coraen. Weshalb Micte aabler? $50 Bar, Set $10 
MB. langt: —— icker und Konditer Tag: | Stifetten und Caps auf Likörflaſchen an— erlangt: Frau mittleren Alters für Saus | 2 ) 9, ) naar Fertigt Fuer eigenes Getränt bon Rulber att, : i a ———— monatlih faufen prädtige % —* Ucre 
Berlangt: 5 gute Baufchlofier, die Sie eit. 60c die Stunde. 6123 Proadival subringen, Nachzufragen im Wein: arbeit nahmittans für wei erwachſene Sele jgerh für Eure Kleider bezahlt, wenn | es ift aefenlich. Zwei Kafete $1.00 und 106) Amtliche VBeglanbtgungen, Affidavi:S aud Ap. gübnersüdterelen, ncite Gebäude, de * eld 
"Siem 3 A 8 * nen, 6014 Eberidan Road, 1. Floor. Tel. Iur ſie auf Kredit kaufen könnt. Die Porto. — Walter Novelty Co. Tin R. Pau plitationen fat Bürgerbvapiere werden ausge⸗ Wir Laufen 'Liberiy Bonds. 155 N, „Cart 

jelbftändig arbeiten fünnen, jowie and) — raum, Hotel Sherman, Clark und Ran⸗— Rogers Ray 304, dimido )5 u: : . s . 
3 Bledarbeiter; guter Lohn nnd ftetige | Lg gt: Aellerer Manm als Saloonvorter. dolph Strafe. 23apiiwE ı — neueften Moden zur Auswahl, N N 160. Robn Hiel 223 W Mafbingion Ste *%& 


Mint 
„SC 


lina Str., Chicago. Z11 fertiat dom vffentlihen Notar ver Adendroft | Sir, Room 1620, 20feb* 
4 Ir rn Abenue > N ne 2 ohn gu 3 > ; 228 * a Re 
Arbeit. Central Architectural Iron | ee WE — — . Berlangt: Alleinftehender Witwer fucht_eitte $20 bis $35, Window Ghade3 
16apaıntz | N. Clark Eir. Phone: Diverfey 3158. Sinmer und 8 Zimmer Gebäude, 1% Meile 
® . * Auildi t: Ealı \onborte rt, 743 MR, North de, z 4 5 5 
ien. MeBider'8 Theater Building, feg Straße, DI— fe} Hausarbeit zwei Kinder: qutes Heim und Ns owie Möbel polieren, Yenfter tva- Rıdard.KNoh 25 N. Dearborn Eir., 7 | Sllinois. 28ap twæ 


Eee — — itä 
Ann nn 9% m HapivX | s z ———— Verlangt: Operators d Finifhers Trau ven bo—55 Jahren oder eine arme Frau, Zahlungsbedingungen werden nach Fut- | bolt, reinigt und hängt für 35c aufwärts. Jacob. Schmark, Abvofat, Notar und] _ " — 
Rorfs, 3105 W. 27. Sir. zlapa0X | t: Erite Sand Päder an Brot und erlangt: perators nnd F Je Haushalt zır führen, Nor: Joſeph Wigger— * 2 712" Deimeh Place, "Phone: Diverfeh 4994 Roilektor. ehren !bends und Sonntags. 2131| _ Zu berfaufen: 214 Wcres, atmet Häufer, 5 
—— —— Rolle, 2056 W, 20, Str on Seiden-Interzeng; taghelle Fabrik; | man, Meft Chicago, Enaelton Ave —9— Wunſch en i Er ap imtX | don Melrofe Part; leichte Ybzablıin Iobır 
rlangt: Schneider für alle Arbeı= uter Kohn, 3. Baadı Eo., 327 ©. Mar: | — ohman o. — — — — 26ap,im ER Ru ne. 
ge 8 | N 3% ) Eo., 327 ©. Ma Verlangt: Erfahrene Frau fite allgemeine 215 N. Clarf, nahe Lake, Abends offen. Achtung, Taunfenen! TEE Phrlipp, 1419 North 15, Nibe,, Melrote art 
Simmer 302. a Berlanat: 81.00 die Stunde für guten Bader | ————————— ter Sohn, Mrs. X. Krabwinstt, 4901 Baring 25ah*E we Stunde oder Tag. Schreibt &. | Blur, belannter deufffer Adbelm und Notar 


— | banger zur Nushilfe für Ubends oder am Tag Berlangt: Starfe Fran, um in Bädes !!lve., Eaft Chicago, And, Zelephon: 852 Eat © I : e y Qu Farmlandereten 
Da an, > Be en re —— = I De, ıt 3 A ‚ Boos T Schuls, 1925 Cornelia be, dimt | Ubend3: 1572 N. Halfted Fir. Ede Yortb 
Berlangt: rg in ungari- a in Kainter berlangı, 2202 [rei reinzumadjen und aufzuwafchen; | Chicago, And. 2SapiwE | wie nellane Au 825 bh 83% Aunersatiet - m nn | 1801*7 
* 5 ” ZiIL,, ul au (T. 2 , a . „ opAr ee B ” Her wi 9 t 6 e r efe ort | mr - 
ihjeß Reftaurant. 2545 Mihvaufce Ave. — 310, Zimmer und Koſt die Woche. 3610 Nerlanat: Erfahrenes Mädsen für allge: | Modelle au 3815 bis 846. Anzuge für Knaben — ober Ab, Nordfeite, dr 9318 De Huso Rabdau, beutid.öfterreiäiiich- ee 


2öapiwF | Verlangt: Zirei Männer, die etwas ven der | Lawrence A dimi | meine Hausarb ho EN $7.5 Jedes 
— anne ! S e Ave, modinti | meine Hausarbeit, 4 Erwachlene, 422 Noslvn | At 50 biß 817.50, Xedes Sleidungsftüd ga⸗ Abend oft. ungar. Rechtsanwalt und dffentliher Notar We tür n 0, 
Weberei verffehen. Nahaufragen: -—— | NMace. Telephon: Lincoln 935. medını | Taler, &. Gordon, 1415 ©, Halfted Etraße. | ‚ — — — — Alle Serit3faden. 651 Mefl Nortb Avenue — zen, u —— 
ret⸗Farmen, in der wohlbelannten Tale Region 


—— 


Berlangt: Farmınrbeiter. 832 Weit | A. een Aus de Berlangt: Erfahrenes Mädchen im Kaffee: | — 1lapI&* | ” Bettfedern gereinigt mit den beiten Mafchi» gobaex 
Randolph Str. | — RR II 19ayp2ı zjum > Tee x adeı 1, Stetiger Platz. 2027 Rin | ke | nal: 3735 für leichte POBBEE | nen, nur gute und reelle Arbeit. Eiderdoron — | 0 \>|3 County, wWisconfin, auf leichte Ab» 
avem Abenue. dimtdo | Al Den, 100 Semtnarh de, 2. 1 Steppderen auf Beftellung acmadt. Bhil. zabluugen, Preis $15 bi3 $20 der Ucre, $200 


Berlangt: Shaper Hands an Parlor- | Xerlangt: Saloonporter, der am Tiie — — ———— — — — Pferde und Wagen Walger, 1455 Belmont Ave. Telephon; Grace— lumbers und Supplied Baranzahlung auf 40 Vicrcs, 8300 Baranzab- 


4 = 1 o aarhet y alt. | : * 2ag,ft bi* so % f 
Möbel. 421%. Lincoln Str, modi | — —* fan; feine Son niogerbeit: auch älte: |derei, 4622 N, Kedzic Ave dimido Verlangt: Gefchidttes mädchen, um der ‚| (Anzeigen unter dtefer Rubril 14c die Betle) land 110 — ERROR ag felondt* (Anzeigen unter dteler Kubrti 14 bie Yetle) 3 lningen ee 
ann, 700 S. Dearborn tr. inodi | — — — — ſtryRöchim Zu beifen. @uter Lohn. Nachzufras — — g 


F9m (rare Cie - - — 68 — | s10 W. 12, € : Start ar B Gegen Rheumatismus Nieren und Leber | RETTET ET Dies tft Eure Gelegenbett. 
erlangt: Guter Painter, 1537 Grace it) Serlangt: Maihinift, Trehbanl. und Bank. | tler: „Ertabrenes Office Feäuein, Sarficid uns !eiden, Grfältungen ufv. nehmt dte Schwigbä| Plumbtna Euppites gu Sanblerpreiten Ns | Weshalb Aüdert Ibr Gigcntümer einer sam 
Phone: Gracelend 454 — arbeiter, mu & Erfahrung baben, Anaufragen: —8 — E — Taeiäft. | Verlangt: unge Frau oder Mädchen für | Haifted. ö a ber bet E. Bullinger, 2253 B. 12, "Straße eben. Lebintbal, 1637 8. Bidilion Str au werde don NNsconfins reichem Haribals- 
Berlangt: Barbier, Abends, Samätaa nach Xouis Sanfon Eo., 1500 N. Koitin er Abe, 28 ©, Wella Er a OR ——— Hausarbeit und im Store mitzubelfen, 2 i — — — — —— — if, fabido* | 19ma” Soden au &lborsfaiepeiten. au ae == 
o fo—mi \ N SI, 0 41 b GYM — 1f c ii 
a, % J * Lincoln Avenue. Sopiw£) Muß berfaufen: 7 ; . a 
. mittags und Gonniag morgen 2 ar ut | u TE eng Nerlanat: Erf * lei ; * — — —— — au ziehe ale Dia 3. 36 Schoͤne, billige Hüte für Frauen, —R | Plumbing Suyplies au billtaften reifen hür mo die Nartoffein im Grunde mehr wei it D 
ibenuc. 2 | Serlangt: mMöbelfsreiner zum Nachpaffen —— — ER Giant | „Yerlangt: Frau als Küdenbitfe. Nic Maebl,|rüd, Billiem Tathan Teaming, 1319 Wert | Und Kinder, 1627 Larrabee Strabe. Kedermann. 8. Gerfiendtatt 2750 Lincoln Abe, | 212 Oranası aut en ee SE w. 

Berlangt: Eoatmaferd. 2029 W. North ne. | Turn une ih & Goibed Co. 5 | Sir. Zel, Lincoln 3801. — bio] Ce Madifon und Weis Str, Bufement. | alten Sir. nabe Milwaufce Henne, 27ap,fonbibo, amt |‘ SmeE| merföniih geleitete Erfurfionen tede Diet 
abe Milwaulee Abenue. —— wer odim 


— di 9 2 2 
— — — — Nerl net: Au =. — Verlangt: Mädchen, über 14 Jahre alt Fir — re — a — —— — — — und Santorin mit | au. a un Se Ze 
erlangt: Gabinet Mater os, für Sadenein- — * in Bäckerei zu arbeiten, | leihte angeiehme Strbeit: itetige "Befhätti- | Iren. On ee Frau zuin Geldir: — 433773 Bat 26 junge Pferde. und | har, 9 — al — PM le — Hnnde, Vögel a. . m. 2 En Building. —— 
riptungen. 1506 ©. Kenneth Abe. Efrüͤher 44 — ein "I gung. Oscar Xeiftner, 323 W. Randolph tr 1 652 N, Ele mot | »radren (LEI 2 wer) zu berfau« | nal Bivifion Eir. : modt y g en aue Mitfohrt auf unferer näßliten Exfurs 
Enurt), hinten, modimt | Nerlanat: Selbftändiger Bäder an Brot und | dimido len: aus Zopvel, und einaeines elaire; "u | — m Re SE en 2 Belle) ton, oder felepboniert Wabald 1507 für Nice 


⸗——⸗ — 


ee 2 " Xerlanat: Mädwen zum Idirrivaf V 2762 9 } 

- — —— — | Enfe&, guter Lohr Fetige Stelle. 213 Oft 30, | mm TI — —— —5 — Mn ia 4 nd a in | einen Vargain, 2762 Ardher Ade,, EdeXbroop. Suche Poard für zwetiäbrinen gefunden Ana- u berfaufen: Dabehund Puppy. 3114 Nord | ferdatton. 
erlangt: Paiuters und Raperhangers. ‚| Straße, int 1 Serlangt: Mädchen, um das spreifen zu ers | “ i ne * d—imal ben in beſſererx chriſtlicher Familie. Adr.: . O 

Union Männer. 507 Center Eir, modimi ernen;z ebenfallls erfahrene Vreß-Mädchen. DOLL | 


a. $. © olonte-Direftor. 
— ; Abendpoft, piboron | land Ave. difa 1. &. Et!ber, Rolonte-Direl 

| art her“ a — — * * argtir 

erlangt: Runge, der dad 9 iotenft eben. dan dj Zartoır Graf & Sons, Cleaner & Dyer, 217 8, er Beate 


Sanborn Compand, 


a A N har Ber : Müdden für Haus 1 . u a6 Ki, & F A 
Berlangt: Erfahrener Buchbalter mit Lolle|erf erlernen will Gute Sufunft, Mater Da, | Mon Eirake modin | garerlaken zu helfen, DiH DR Due im Billard and Boder Tifche Ucberfegungen, amilihe Weylaubtgungen | m una, aus „Geister, md, alter ind | 16ap—smait 
fändigen Kenniniſſen des Wholeſale-Likörge | peim & Co., 2054 Zeit Zafe =trabe, — — — | — — N el = urftdavits md Applifattonen für Würnerpa ) ',, zu baben in 3552 © — — — — — 
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_—— mila ae ur 1d ——— n. 1 ıter en es 2 u | gef taıt rant, 1941 ıhingto traͤße ————— Newadao Cour Mic 
Berl Mön [Mob ss m G|n uf ⸗ Verlangt: Ein Mädchen das Telepvbon zul 2! — Sc ston € raße, mieten = stehen Miete vom taufpreis ab 2 — Pflug, neue Gebäude, 
A Cheitiei id Me Be en u * len Si beantworten. Gute Handiorift nolimenbig gj2 | Sard, Ind. 2gartımk The PBrunswidePalfe Collender Co,, Gefunden und Berloren. (Anzeigen unter dieler Nubril 14c die Belle) * Soda. 40 unter flug is Gebäude 
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ser unb ftelig fein und neben «nderen etiveö | verdienen. Anzufragen: Louis Hanien Go.,| „eriangt: Mädhen als Verläuferinnen, mit Er Ofeuteile und Reparatur mitt Nordfeite, Clark Str.; Gar mittelſt neueſter Muskeleinſpritzungen 80, der, etwas berbeffert, Breid $1000, 
Sarpenter-Arbeir berfteben. $40 de en Mionat, | 1500 N. Koftner Apenue, io | Erfabrung in Buderei merden bevorzugt. Loy | EEE ne w tag, . prdietie, m Sit; Bat a Rei t, 1070 Start County. XBis., nabe Neillsville. 
Not und Zimmer. D. Itiebwaner, Late Korec 1 nennen 1 DE: DID 910. Die NROKbe, franz, 128 %. Staie| = FR an (!inzetgen unter diefer Nudrit 14c die Yeile) | Noute 22; iticg an Garfield Ne. aus; behandelt. tr, F. E. Re cardt 7 z Acer. 8100 den Ader, mit Bich, Ertte, 
Sllinois, 24apimi) Vrlang‘: Haufierer für Schuhe und Clip. | Straße. fomodi | Stellung indyen Arancn u. Mädchen | ———— ————— — — Belohnung. 2123 N. Clark Str, 3.) Milwanfee Ave. Spreftunden 3 bi8 5 | pn — 8135 den der. Nabe —* 
——w Here. Schuöfabrit 2538—40 28, Madifon Eir. DR a 2 NE I Ne Be ee ee age Anzuagen umter dieler nlırı te 908 Rort Dfenteile und Wafferfronts für alle Defen, 1 Tele h Lin l 4602 F 3* (nicht Sonntag) Mapimik (Satin — 
Berlangt: Junge, 16 Jahre alt, für ein Ge-| 23np—2mi | „Terlangt: Mädchen, 14- biS I0jährig, tas| 1 IT TEN II Se pas Hort | Defen nidelplaitiert. Margolls 097 "llliaulee | 57007. ybon Lincoln E60. - Ernft Golk. 1748 Nelfen Sr. 
"Käft au erlernen, Adr.: 3. 1886, &bendpof. | Tavpioadtelmagen u lernen, Lohn wäßtend]| Gefucht: Deutfche Frau fucht Hausarbeit oder Avenue. +2 Berl : 9m So of te, {ch Dr. Hatenclever, Epeztalift: alle Brivar m E difa 
24apim& 5 des Lernens. Hauf & Co,, 216 No, GElinton|; Be Laura: - > erloren: An Nordfeite, varz und Drau . EEE, ’ le ; 
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3, Roltner 21 ko—mi | Berlangt: Ehepaar für ein 3 Slataebäude | fühlen zu ieruen: gute Werahlung während ee. a alle aubere 35 Plap | (Mnsetgen unter dtefer Rubrit *4c die Belle) Verloren: — beim Konzert te3, ebener Land, Dbit, —* 
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Grunde > Steirart-Warner .....40 WM 93% 
gentum umd Hänfer Emift Anternat’!. .12,050 R 04 
Eriit & Gomp.......s006 24 140% 141 
au verfanfen Un, Carbide & Card.1950 70 0X, 097% 
ne \ 


Afzeigen unter Diefer Rubrtt 146 Me Seile) Sto 81 
— — — —— ẽ 83 
Barmländereien | 101 
„HarmArtereifenten: Esiieht Erd Com. E. 
Mueller (213 C, 39.Etr.) von ber Chicano Gel 83000 Swift Ca. 23* 
Dieb, ner LS Meilen bon Ncio Orleans. i2 von 1900 Chic. ARys. Ift 1: 2 72 
Yaprifftedilogalıfa, an, Eriverbt Sarmland) 100 U. S. ab auB..03 05 93 
u. —— der felbit antaut u. alles zum Ges | 
Disen ber LGalomn ceimi verben s ſeß 06 
— | Die nachitehenden Notierungen der 
— — at — ar 
ehreint: Nobn Tiviad, —— Nerm Horter Börje in den wichtigſten 
Bar —[ Attien ſind heute, als Schluͤßkutſe 
e deee bei den hieſigen Aktienmatlern be⸗ 
der, rn I ® ud | fannt aea orden: 
Bee 3 a „er fannıt g geben iworben: 
ment, > 
Etüd : 
520,000, 


I a En 

aldwin Locomotive ......... 9 
Valtimore & Ohio.......... 48 AS 
Detblehen Zteel A 745 4% 


Sı, 


arm in Witeconfin | 
tt): taufen & Vouds Tru 
file, 18% Yo, Clarf Eir, immer 1620, Ui 
iand YTlod. 2ofel 


Eianet eine 
fr en [2 


r { * N 2 
— a 1 “4 
en, cine ıL, v e in sur » L, 


1x0 ‚jbormiliag in einer gemeinfamen Plez] 
sı, ınarfikung beider Häufer der Legi3- 


nitle Wiarine.. ° * 
rzugasaltien „........1197% 


= 
314 
04 1 1,3 
f Central. 75 
Narifir 097, 


Zu berfaufen tmrgen Eipentü-t s in. i 475 
ner muß feine 0 Me s2 
Farm verlaufen, 
e : 


10% | Chicaaod nicht Tontrollieren ann, 


v3% 
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si, | 


*|niife gab Manor IThompfon 


| 
4 
— 
1; | 
| 
| 


Mehr Einnahmen für Chicago. 


1 


Thompſon verlangt von der Legisla⸗ 


tur finanzielle Hilfe für die Stadt. 
| 


i 
| Meber 813,000,000 nötig. 
| 


Prohibitionsgefekeebung teilweiſe für 


Einnahmeverluſte verantwortlich. — 
Mayor empfiehlt, Gefängnisitrnien 
für Steuerdrückeberger einzuführen. 


Springfield, Ill. 29. April 1919. 
Eine Ueberſicht über Chicagos fi— 
nanzielle Hilfsquellen und Bedürf— 
heute 


iatut die einberufen worden war, 


jun Ausfunft über die Wünfde an] 


die ftaatlihe Gefekgebung zu erlans 
igen.“ Das Bild, das 

ı Manor von der finanziellen Lage ber 
Stadt entwarf? mar recht tribe. 
„Einzig und allein infolge von Um: 
jtanden, melde die Stabtverwaltuna 


“ 


7, Jerflärte der Manor den Mitgliedern 


IR 
4196 


ſtark 


. | 1ltah Cepp 
ImIi Meltingboufe ...... 


ihen: 8 Are Die Kurfe fhwankten heute 
Eaftinerie, Bo loc) ON DER 
11 2%. Stebate Avenue.) Stahl blieb feit, Marineakiien waren 
!gefucht und jtieaen um brei Buntte, 
IDer Gefamtumfag belief ih auf 
über eine Million Wftienanteile, 
Zu berfauien: Dice Ein Pihnaiftnen : —— 
————— Die Baumwullebörie. 
ar:h As2. Tel. Diverſey 2700. 22jartj An be ylorder Laumwollbbrie wur⸗ 


15 ſolgende Vreile ver⸗ 


Nähmaſchinen, Bichcles n. f. w. 


Anaeigen unler Lister Yubrit 14c die Solle) 


g2215 


Börſennolierungen. 


I 

Ertcago, den 29. April 1919, | 
Narhitcheud die Moticeungen an der | Dftobit 

(Serzeidebörie. om Beginn ber Börten- 
eo iR un IF Mor vormittags: 
Meis— 11 
Juli 


zipit 


+. ——- ⸗ 


Zcdesjäile, 


ca 


borm ıh aeiterır 
* * a0 

” = "atıichcı vberdhenliden wir Die amen 

‘ Ider Decen, über deren Tod dem Geſuund 


har 


vaier — Is 
j 


! 
12 
odendo: rid. 
Dormat, Fraita, 4129 Kenmore Mr, 
Kuchner, Barbara (ach. uch), 6 
W. 14. Biace. 
— —— | Samanit, Margareide, 50 
Kinpen-— | SMibenu 
Mei 28 


oenue. 


ſchützen, noch 
um die öffentliche Geſundheit zu er— 
15: helten, 
.o,) abteilunaen, die das PBubliftum not: 
9: wendig braucti.“ u 


"| Rüdgang der Einnahmen aus 
_ IHegteren Quelle führte 
m 


“| ver Legizlatur, „leben mir.und einem 


| Verluft von unentbehrlihen Einnah: 
gegenüber, der ausgeglicheit wer: 


‘ m 
ı men 


New Vorfer Aktienbörſe. den muß, wenn wir die Stabtvermal: | 


tung aufrechterhalten und unſere 
1Bitrgerihaft und ihr Giaentum 
ſchüßen wollen. Wenn ſich kein 
Miittel findet, um unſere ſchwinden— 
den Einnahmen aufzubeſſern, können 
wir weder die Polizei aufrechterhal— 
Iten, um Ordnung zu ſchaffen, noch 
die Feuerwehr, um Eigentum zu 
das Geſundheitsamt, 
andere Verwaltungs— 


noch 


Prohibition vermindert Einnahmen. 
In ſeiner Anſprache wies der 
Mayor daraufhin, daß die ſtädtiſchen 
Einnahmen ſowohl aus dem Ertrag 


so! der Sieuern als auch aus dem Er— 


trag der Lizenzen und anderen Ge— 
bühren beſtändig zurückgegangen ſind. 
Als einen der Hauptgründe für den 
| der 
der Manor 
Prohibitionsgeſetzgebung 
an. „Die Bundesgeſetze, die ſich auf 


Chicagos 


Abendpoſt, Chicago, Dieustag, den 29. April 1919. 


ſA mmmoſ 


Dinanzausſchuß — Richert, 
Schwartz. A. A. MeCormich, Fetzer. 
Woodhull, Moran, Walker, Capitain, 


Lipps, Watſon, C. F. Smith, Fiſher, 
Wallace, 


Clart, 4. ©. Anderion, 

Koſtner, Maypole. 

Aubſchuß Für Brtliched Verkehrs: 
weien — Capitain, MeDonough, 
MeNichols. Smith, Walkowiak, 

J Frang. Bauler, Wallace, Lipps, 
Watſon. Byrne, Fiſher, Toman, 
I Lund, Guernjen, Olion, Chtvark. 

| Ausihuh für Gas, Del und cfck: 
I trifihes Liht — Lynd, T. U. 90: 
II aan, MeNichols, Novak, MeQonsugh, 
4 Walfomwiat, Bonler, Walter, Bauler, 
I Wallace, Linf,- Adamowsfi, O’Toole, 
J Furman, Toman, Horne. Pretzel. 

| Bahnhofbausſchuß —L i p p sHen⸗ 
na, Schwartz, Guernſey, MeNichols, 
Sorne, Toubh, Bowler, Walker, Ca— 
pitain, Mulcahy, Eaton, 

A. O. Anderſon, Cermak. 

Ausſchuß für örtliche Induſtrien 
— Fifber, Feber, Klaus, Cul— 
ferton, Novat, T. U. Hogan, Smith, 
Bauler, Pretel, Madderom, O’Toole, 
Clart, Horne, Olfen, Steffen. 

Ausſchuß für Hafen, Werften und 
II Brüden — Boodhull, Senna, 
IE 2. 3. Mnderjon, Govier, Eullerton, 
I Adamkiewicz. Shaffer. Kavanagh, 
VPowers, Hibbeler, Haderlein, Kaindl, 
Moxan, Garner, Lyle. 
| Rechtsausſchuß 


Ar Y}+ 
II Gougblin, 


{ 
I 


Cermal, 
y 


Melonougd, Me&ormid, 


'h Reber, Woodhull, Kaindl, Powers, 
IE Steffen, T. U. Hogan, Linf, Crome, 
J Lynch, Koſtner, Dornen, Vprne, 3. 
H. Smith. 

Ausſchuß für Straſſen und Gäſi— 
| den — Tonman, Couablin, 2. 2. 
4 Underfon, Mulcahbt, Kunz, Adam— 
liewiez, Touhn, Fick, Moran, Krum— 
I dick, Crowe, Dorney, Hibbeler, Lyle, 
IF Garner. 

| Lizenzausihun — Nofepdb 9. 
Smith, %R. Anderion, Stovarif, 
Coughlin, Adamkiewicz, Krumdick, 
Nobvak, Powers, Kaindl. Franz, Ha— 
derlein, Juxman,. O'Toole, S. M. 
Hogan, E. F. Smith. 

Bauausſchuß — Koſtner, Jack— 
ſon, Mulcahh, Eatoıt, 
Klaus, Krumdick, Piotrowsti, Kava— 

nagh, Powers, Fick, Crowe, S. M. 

Hogan, Hibbeler, Armitage. 

Ausſchuß für Schulen, Feuerwehr, 
IE Bolizet und Sipildienitwelen 
IE Clarf, Nadion, Madderom, Kenna, 
'$ Cermaf, Horne, Boiler, Piotromäft, 
J Adamkiewicz, Fick, Armitage, Link, 
IMeDonough. Adamowski, Byrne. 

Geiunbheitsausihug — Feber, 
Kenna, Yadfon, Eullerton, Shaffer, 

Aunz, Kavanagh, Franz, Klaus, 
| Pretzel. Furman, A. O. Anderſon, 
IJ Paßmore. Burns, Adamowski. 
| Ausſchuß für Geleiſeerhöhung — 
| Manpole, Eouahlin, 2, 2. Un: 
|f derfon, Mulcaby, _ Govier, Ehaffer, 
MeNichols, id, ©. M. Hogan. 
| Vergütungsausſchuß — Watſon, 


Koſtner, 


Madderont, I 


| Begrengie Rechte. 


Fremde Korporationen als 
| nare anderer Gejellichaften. | 


Schuß unter Zipildienit, 


, 
| 
1 . 
| Yeheimpatigeifergeant Gallagher muß 
wieder angeſtellt werden. — Die 
J Rlage des blinden JZünglings. — 
‘  Stahlinduftrieller Schwer bezichtigt. 


I 
| Unter den heute vom Appellhof 
abgegebenen Entſcheidungen war 
eine, welche bezwecken dürfte, daß 
fremde Handelsgeſellſchaften mit 
ihren Eingriffen in die Verwaltung 
| einheimticher borjichtiger erden. 
|Der „Dil Teuit, Inne”, London, 
England, beſaß Anteilſcheine der 
„„International Asphalt Company.“, 
einer Illinoiſer Handelsgeſellſchaft, 
und hatte in der Eigenſchaft als 
Aktionär die Ernennung eines 
Maſſeverwalters für die letzt— 
genannte Geſellſchaft beantragt. 
Der Appellhof entſchied nun unter 
Bezugnahme auf eine ſtaatsober— 
gerichtliche Entſcheidung in einem 
ähnlichen Fall, in dem die Haft— 
pflicht einer fremden Handelsgeſell— 
ſchaft, die Aktionär einer Bank war, 
verneint worden war, da der An— 
Fr ſolcher Aktien ſeitens einer 
Korporation ungeſeglich ſei, daß der 
„Oil Truſt, Inc.“, gar kein Recht 
zum Ankauf von Attien in einer 
hieſigen Handelsgeſellſchaft beſitze 
und ſomit, wenigſtens nicht als 
— kein Gerichtsverfahren 
jnegen ſie anſtrengen könne. 

Jene andere wichtige Entſcheidung 
des Appellhofes wird unter dem Zi— 
vildienſtgeſetz angeſtellte Beamte vor 
Chikanen ſchützen. John H. Gal— 
lagher war im Februar 1901 auf 
Grund einer Zivildienſtprüfung Ser— 
geant der Geheimpolizei geworden; 


bdor zwei Jahren wurde er aber zum 


Sergeanten in der Polizeiwache ohne 
Grund herabgeſetzt und Patrick 
Ward, der keine Prüfung als Ser— 
|geant ber Geheimpolizei abaelegt 
hatte, an feiner Stelle ernannt. Der 
Appellhof entſchied, daß Gallagber 
ſeinen alten Poſten wiedererhalten 
müſſe, denn es ſei kein Disziplinar— 


— — —— — — — — —— 


Politur, — 10er Wert 
3 Blchlen für, 


für Mänıter oder 
verfhicdenen 


„Rihardions ro. 
Hemingway & 
Sons Spulenſei⸗ 
de, auf 100 oder 
50 Yard Epuien, 
in ſchwara, weiß 
und allen bes 
ltebien Burben, 
pali, Barbe f, it 
gend ein Vin, er, 
10% Yard Spu—⸗ 
len, gem, 
146,Spule 10c 
50 Yard Spulen 
— gen. Te, 5 | 
Spule.eo.c. C ‘yaar.... 
Kleider Enay| Haarnadeln — 
! Faitenerd, — in| gerade od, gebo: | 
ſchwara od. weiß, | gene, und Jmbi« 
in allen beitebten | Tible,in febr net 
Größen, 1 up. | ten Thahicht 
an ber Harte, — —— die 
gut dc wert 9% Schachte 5 
—— — — ae € 


Maſchinenöl — 
fledenfrei, wird 
nicht Mebrig vd. 
fteif, 10c Sorte, 


die Flaſche de | 


Scidene Pinon⸗ 
S t rumpfGinoer 


Farben, fir Ras | für 
ben ır, Mädchen, | 

eimige Li3 25c| 
wert, fo lange fıe 


borbalten, 10e | 


und 


| für.. 


— 


Das Schuhzeug 


Damenpumps und 
Oxfords aus havana⸗ 
braun., lohfarb. Calf 
od. ſchwara. glafiert. 
biegſame ge— 
nähte Sohlen; lange, 
ſchmale Zehenleiſten, 


id; 


hohe oder 
Nblüße — 
It, b. $6 


r D&D den, Anti⸗ 
3 | Strap oder einfach 
— echte Lederſoh⸗ 


len n. niedr. Ab— 


81.98 


Kinderſchuhe, havanabraunes od. ſchwarzes 


ſätze Größen 235 bis 7, c# find 
2.98 Werte, zu 


Kid, Glanzleder, mit weihen oder 
Zops, bandgemwend. Sohlen mit Abs 
I$ füten, Größen bis 8, $2 Werte, zu 


Peters Paite, beiler wie Schup. 


Mexrcerized ruude Schuhſchnüre, 


Längen 
Sarben, 10c Bert, 


Sichergeitsitednadiin, tidel» 

— blettiert, in allen Bröhen, 1 
Dupend an Karte, 
Sorte, fpegiell, Starte 


Stenadeifiiien 
—mit Kewpie be⸗ 
feftigr, 
hübſch, 
ſpeziell, 

Kid Curlers, 
in verſchiedenen 
— in verſchiede⸗ GHrößen — 
uen Längen nd | Sorte, 


Stopigarn, 
ſchwarz. 


Corte, 
3 Spulen 
Sterfnabein mit 
Nabdelfvige, 
Stednadelit 
Papier, Ic 
3 Ba 


93.98 


_ Glansied._ Ne- 
ru Iane_ Pump? 


für wad)fende 


51.49 


Handſchuhe 


Grane Lisle 
Handſchuhe für 
Damen, 2 las 
ven, mit weiß 
beſtickten Rücken. 
aflortierte Grv- 
Ben, regulär DUc 
— ſpeziell, ſo 


lange 29e 


Vorrat. 


Rhabarber 


Rhab arber⸗ 
wur zeln, extra 
feine, große 


Klum⸗ 290 


pen, zu. 
Iinterzeng 
Leichte ges 
rippte Union 
Euit3 für Müns 
ner, Sinies und 
Sinöchellänge — 
$1 ımd 81.25 


Zamen, in 
und 


dc 


derte 
Suits fü 


dc 6 
33c = 
feiner 
Qualität 
reintvoll, 


— 


ſehr 


1e 


10€ 
5e 
in 
weiß 


farbig, ce 
— nei, 


Sc 


pajlend, 
fondern 
auch 
der 


ſicht 


Ab 


200 
auf 


Ware 
Sarte, 


pier 
Damen, 
Knöpfen 


offeriert 
zu nur 
Unterzeug 


Gerippte 
Union Suits für 
Damen, — an—⸗ 
ſchließ. Knie od. 
Umbrellatafjon, 
in allen Gr: 
Ben, auferges 
wöhnliche Werte 


offeriert 
wo 4dc 
Hemden 


Männerhem: 
den, Halsvalfe 
Faſſon, aus mis 
ter Qualit. Per— 
cales, hübſch ge— 
ſtreifte Effekte, 
u. einfach weißz, 


wert 81, 570 


175 
J 


Jvornu 
niedrige 


heller 
2de Wert 
die Pard 


ſchwarzen 


von 
blau und 


Anfere Markt-Spezialiläten fir Mittwoch 


Pilleburn od, Gold 
Pedalichl, 4% Faß 


Pieſers Boh Style 8 
Roggenmehl, 15 2.91.59 


| Daniſh Pride eva. 12%e 


10 Stücke 


2, Johnſons Galvanic, 
$1.73 leicht waſchende Seife, 


Swifts Pride Waſth 
großes Palet 
Haushalt Waſchblau 


weiße, | 


52c 
1Sc 


| caroni Grgeugnis, & 
Bofete für....... a 
Kneipp Mat;, ber 
Kaſfeeerſat, das Paket 
| Feiner roter Lachs, 


ran 


aegürtelte Modelle, 


wöhnlichen $35.00 Werte, 


und drapierend, mittelichver, die 
$1.50 Qualität, die Yard zu 
Kleiderjerges, 42 Zoll breit, viele marine- 
blaue fowie farbige, feine tmwilled 
Zorte, wert 51.25, die Yarb.... 
‚Weißer Shaferflanell, 27 Zoll breit, 
\chwerem Rap auf beiden Seiten, 
die Hard au 
Nleiber-Percaleö, 3638KL,, 1 


00, 


Gebleicte Mustinreſter, 
36 Zoll breit. 
feine weiche Leinenavpre— 
tur, 22c wert, 


Greametie?, das neue TV“ 


Wenn es eine Wieboldt Spezialität if, danu il cs ein Bargaim | 


Mittwoch: Kurzwaren-Tag Erna große — . 


Ganz ungewöhnliche Werte ir Enits für bie 


forpulente Dame. 


Elegant 
ge fchnei. 


EN 


forpulenie 
Damen 
ans 


Serge, — 
feide = gc= Wi 
fütt., nicht J 
allein tas 
dellos 


mit 


ent⸗ 
worfen, 
die jo viclbegehrie Sıchlanfheit zu erzeugen. 

Eine ertra jpez. Offerte 
bon Dielen $50.00 Euit3 
Mitttooch zu 


Gut pafiende Frühiehrmäntel für korpulente 


529.50 


aus reinwollenen Serges. hübſche 
mit Seitentaſchen. mit 
beſetzt, und doppelter Kragen. Die ge⸗ 


819.50 


für Mittwoch 


Yardſtoffe u. ſ. w. 


Crepe de Chine, reine Seide, ſehr feſt 


99€ 


u 


Tie 


mit 


143c 


Craſh Handtuchzeus — 
fehr abſotbierend, mit zus 


— n —ñ —— 


duntl. Grund, 


nett bedrudte Entwirfe,-—— | tem Border, 20c wert, — 
Fabrillängent, 


die Yard i 
Atlas Betideren, gezadt, 
efranit oder aefdunmt; — 
olle Größen, alle neuer 


| Winter, $5.50 $3 35 
Eorte, Etüd..... . 


163e! 


»». 


fänmtlich ! b 
4 
D 


133c 


Ms. 


Geftempelte sertige nemadhte Rompers für Kinder, 
bochf 


einen, mercerize® Roplins, 
lohfarbig, 


roſa, 
amt 81.60 wert, zu 


18c 


putlver, 
Zuii 27.61 27.50 IR | 
Kahritehend die heutigen Notierugen 
an der Getreinebörie: 
Mais Hafer © 


87T 


X 3.5 3 ven Getränfehandel beziehen,“ erz; 
| un‘ 2 en Itlärte er, „haben einen ftarfen Rüd:' 

: 72387 Morton © gana im ber Zahl der Schanklizenzen| 
zut Folge gehabt, der in den lebten! 
beiden Jahren einen Ginnahmeverluft | 
von zwei Millionen verurfadht hat. | 
Wenn man bebentt, daß bie Stadt! 
eine Reihe von Jahren auß bieler! 
Quelle eine Ginnabme von fieben! 
| Gtabtjchagmeifter Henry Studart | Millionen gehabt läkt fich erfennen, 
Iernannte heute James ®. Farby zum | mie tritifh unfere Lage heute ift, 
Anwalt de3 Stagtihagamts. Mit|da diefer Cinnahmeverlujt ander: 
dem Poften ift ein Gehalt von $2500 | meitig gebedt werben muß. „für 
das Jahr verbunden. Fardy wohnt einen tmeiteren Verluft von einer 
in der 14. Wara und aehört zum Ge: | Million madte der Manor bie 
folge des Mitglieds der Revifionz: | Steuerflagen verantwortlich, die von 
behörbe P. U. Nafh, des demokratis | gropen Gefhäftsintereifen eingeleitet! 
Then Führers in der Ward. Wuhßer | worden find, unb gewöhnlich erfolg: 
Fargy Fam noch der frühere Hilfs-|reih find. Das ergebe zufammen 
ſtaaisanwalt Juſtin F. MeCarthy einen Verluſt von acht Millionen. 
füt den Poſten in Frage. Dreizehn Millionen nötig. 


Prüfung der Gasrechnungen. Weiterhin, führte der Mayor aus, 


F acine Ave. verfahren gegen ihn eingeleitet wor— 
den. Ward dürfte nun den ſchlechter 
bezahlten alten Poſten wieder be— 
ziehen. 

ı Aus Kofef Bryfogpnäfi erfuhr, daß 
mit 


— en . = de ia zu : 
abrung ber Nation, ge ojlom Marte Bor 
2C 


| { { and Neand, die Müchfe 
Friſch gemahl. weißes 54 Frifch geröſteterSan⸗ 
rolled Oatmeal, Pfund 20 to 


Richert, Kovarik, Kavanagh, Livps, 
Garner, Moran, Fiſher, Toman. 

Ausſchuſj für Parks, Spielpläkße 
und Strandbäder — Govbier, Jack— 
fon, Ktovarif, Pakmore, Riotrorwsti, 
OToole,. Haderlein, Lyle, Armitage. 

Gasprozeßausſchuß Cabi— 
tain, Richert, Lipps, Lynch, Olſen, 
McCormick. 


die Büchfe für 


Tc ee ⏑ — 
Swifis Butterine, 16. Jahr bei Wieboldt's, ſagt: 


* * 3 fh Schen Ste die Leute an, die Brillen 

> u gefund, das Bil 39e tragen: —* Sie ihre Augen an, went: 
a ang ze — Sie irgendwelche Augenleiden haben. 

cC Eler — feine frifme 45e Gute Brillen bewirken Wunder det 

Gourtrh aclanı., Tut. (wachen Augen und Augen » Üeberame 

Brandy firengung. Bie Rreife find mäßig. 

Galit. 3 Star Brandt, ren. 


$1.95, 32.05 Bi3 34.95. 
!$2,50 Ist, (Laie 0) 
i ben Stunden) ‚Slafche $1.9 


| porierte Milch, Bir, 


— schh 
das Wafet 


ur —* J — —* Pfund 
Felner 2. Sorte Kopf⸗ Zarter Schnitt Sir⸗ 
— en, Pf. 83c loin Stcal, das Bid. 343 «ij 
elms Marle reine 62 weine geräud,, fıro« j 
Apfelbutier, per Jar Lot Kenlofe Butt, PD. 393c| 


r 
a 52.00 32.30 28 
7.00 


2.56 2 


1.54'% 


ver | 
oe 1.51% 67% aaa i 5 : 
Maid mich heute bedeutend tm Dani Tant auf Daray. 
Preife, Junimais fiel um 9 Cents! Stadtihatmeiiter Studart ernennt ihn 
unter bem geitrigen Gihlußpreis, | 
Barmai3 um 5 bis 8 Cent3. Der) 
Preis von Hafer mwurbe dur bas| 
allen des Maispreifes nur mäßig 
beeinflußt, da aus New York ge— 
melbet murbe, daß bort 220,000 
Bufheld für den Errport Hariert 
worden feien. Auch Schweine und 
Propifionen find im Preife gefallen. 


= feiner Braut Wanda Wonscoft| 
; fein Landamann Zydlewsfi fid) in: 
ee 2. ıtimer Beziehungen gerühmt Halte, 
znoligelausfhuh — Stetfen, | Hatte er das Qerlöbnis aufgehoben, 
Touhy, Kgindl, Mayvole, Guernſey, J* 
Vyrne, Zorneh Eaton, Arumdid, [| und Wanda hat wegen gebrochenen 
— — C. 3. Smith, Bah- |, Eheverfpregens An Zahlunasurteil 
more, Burns, Furman. gegen ihn erwirkt, welches der Appell— 
4 . ® = ee 2 N + + 
Sparjamfeit und Nebabiitierung = | Dot Heute beftätint Hat, benn bie| : i Ale Net Für 
MeCormid, Steffen, Link, Mood- | Wucht der Bemweife fpreche für ihre! 5 3 a o ( ax bischt. fa 
hulf, Schwark, Walter, Tlfen, May || Unfchuld, mern auch mandherleii mM = 2 A fortierte Heine 
bole, en ee — Zeugnis anders gelautet habe. Joſef Allover Mufter, 
yon, Zoubh, Yurns, Vorler, Gucrns |) wird a rüffen. die Yard offe⸗ 
ſey, Watſon, Richert, Pretzel. Wal—⸗ | Als er _. 1: Eu und S 9 ii 


riert ' 
owiak, Novak. hr 3 3 | 
n ne. am 9, Dial 1015 Kim iR. 27 c 
— — — — Straßenbahnwagen enigleiſt war, 


war Frau Katerine Plambeck von 
ihrem Sitz geſchleudert worden, und un ' 
e i A — se i i e ia he = — Be . * na unja n polis w ſi $r: 
(für Hleinere Beträge find fie entipre-  Ungaben über die Fortichritie, |feien die Einnahmen der Siadt aus | Spielte fi aus NIE als Ränder auf und ihr Säueling hatte fih an FRE — — — ee 
hend höher) im Derfehe ber Banken | meiche die Vertreter der jtaatlichen den Steuerträgen beftändig zurück- wurde fohlimm verblänt, enfterrahmen bö3 verlegt. Die Yrau: =... 7m. g 1 2 ie Be Ze — F 
unter einander heute wic folgt: | Sturkeinri * 6 0% MR, | hatte infolge def ine Krühneburt über die beiden Kinder die Anſchuldi- Landsleuten eine hervorragende Stel⸗ 
J — aa —* gegangen. 2 Su | c u . J En £ 2 sd : | 
Condan- Brite, Samstag | schen re | ee * eig zu goleph —— = = Bone nn hr ‚güng fchiverer Mifhandlungen, joiwie lung ein. Sein Bater war Vorfigen: | 
Gables „unononnonnnnn. 167 — Dee Pr * gerin⸗ Nr. 4932 Sheridan Road, an Clark 34* er 2, daß er fie bemo abe, i ẽlier 3 Obergerichts in A 
ee F 435% 22. == | — 9.0 ‚ J Sck — gen habe, ihre Eliern der des Obergerichts in Athen, und 
— aan — ee d — er — —— | Straße und North Ave. auf zwei — — — im fernen Selah, Waſh. zu beſuchen, er ſelbſt hatte eine gute Schulbildung 
Cable nenn 6 —* — — — ve nn die Beroilligungen für ftaats | friebfertige Bürger ftieß, die dort wer haftinen um fie 108 zu werden. Cr habe ihr! genoffen und an verfehiedenen Unis 
Nupeinrihtungstommiffton U. ©. B. liche Zivede in fünf Jahren um 78] pfauverten, Teifteie er fi) den dumm: | ee dern Unfalt Dabonaeira. gelchrieben ex liebe fie nicht und achte | verfitäten ftubiert ' 
Vol( c ( ( ( sit 7 ' 5 


Linien frei ausgewechlelt im erften 
Jahre. 


Reinweißer deſtiil. Hetuuels Feiner Frühe 
* Effig, die Salome... 206 | ftüdtped. das Pfund.. 
zum Anwalt bes Stadtidakamts. 


| 
we) 
| 
| 


36 Zoll breites 


MILWAUKEF AVE 
AT PAULINA ST. 


LINCOLN,SCHOOL 
AND ASHITAND I! 


Europäiſche Wechſelraten. Two 
— STORES 

Nach dem Bericht dr Merdiants Loan | - 

& Truft Go. 112 8. Adams Straüic, een | 

ſtellen ſich die Europäiſchen Wechſelra— Verſtauden keinen Spaß. 

ien für Beträge von $25,000 oder mehr | 


Vollkommenes 
Augenlicht 


in es, was wir Euch geben. Leidect Ihr 
an Kopſweh oder laufen die Vuchkaden 
beim Leſen durcheinander? Eeild I . 
ſchlafrig oder bdreunen Eure Augen na 


Hellund— 
A —— Little in der heutigen Verhandlung | Prozent aefiiegen feien, feien die für! © — ec z 
i i er Diver 8 ar men Scherz, mit dem $yinaer auf jie ’ . : : ſie ni Hei D Aufwär— 
re vor der Kommiſſion. Donald R.|ftädtiiche Verwaltungszwede um 4,3) u Bern Hände had!” = 2 gen hatte und inzmifchen wieder ſie nicht, ſie ſolle ſich ſcheiden laſſen, Der Angeklagte mar als Aufmä 
e Id de . * 
—XX——— — A beichäftiat ala der | ” 

Dänc r Stabt in Gasf tte den Ans |fer Verbi i 7 | * Appellhof heute die Summe als zu antragen. North Avenue beſchäftigt, als de Symptome von Augeudeſetten. Die 
Normenenı ee ae Den | a — * feinen Spa, fielen über ben u auf 83000 herab : Aler. Epftein hatte Ungjt vor dem Word begangen murbe. Geldangele: | beieitigen alle Augendeihwesden gänz- 
— — — —— — wvermeintlichen Räuber her und prü⸗ Gute Menſchen Kriegsdienſt und am 25. Juli 1917 genheiten ſollen zu einem Streite ge- J ® und auf wilieninaftie Bielfe, 
Menſchen. 


Stalicn— 
— | s n . se £ f 
Richbera, der Gongeraniwvalt ber| Prozent geringer geworben. Jr bie fehlen, hie Mingereheten periianben Mutter aeivorben ivar, fo ſetzte der | ober er twerbe felbjt auf Scheidung |ter in der Speifemwirtichaft 111 Weit dem Zefen oder Mühen? Mies Dieh find 
Bäncemarf- ” * = | . And 1 
handelt Ste in ärztliche Behand feine Rofe geheiratet, aber exit feit | führt haben, in beffen Verlauf De-, lebte 40,000 Befeiskigte SUNBAR NE 
yandelte mußte in ärztiiche Behand: | 
I 
| 


Br Rittfeg- en . 6 üe ihre Mer 9 
Angaben Littles haben die Vertreter die Stadt für ihre Verwaltung 25 gulen ihn windelweich· Der Miß— 
der Kommiſſion bis zum letzten Frei- Millionen ausgebe, die Bewohner Im Countygericht haben heute die = U I metropouliß. mie die Staatsanwalt: |} !rünender Beweis unierer Kähigkeit, 
beäs .* des Hauptbuchs ber jChicagos im Jahr ungefähr 300 ſung aeaeben merben Seine An; | Eheleute William und Valla Are, | dem folgenden — mit ihr zu⸗ —* * — br ; Schüffe „g 1m Pe (Bee Elugen OUMENEEHN EEE 

— Sasgefellihaft unterfucht. Diele! Millionen an Steuern als ihren Bei- 9 98 , ee 71 Oft 91. Place, um Erlaubnis jemmengelebt, fie im Jähzorn donn T&aft behauptet, drei Schüffe auf J nniere Breite find mänte amd mie ges 
Produkten⸗Voͤrſe. R ir h | zur Mboptierung der zweieinhalbjäh-| Häufig geprügelt und mit Ermor- | Rhtiopolis abgab, als er mit feinem |} rantiren vonmändige Anfrienennet, 

. > - 3 < d * J 
237,000 Gastonfummenten, die bes | often bezahlten. |ibre Adreffen an als C. Kullman, .. dung bebroht, fo daß fie im legten Kraftwagen vor der genannten | 
| 


93 * er 2 ‚rigen Marn Tanlores, die feit länge: 
ee Bam —— u. run Rt. 55 WM. Chejmut Str | gen RE TOORRAREN, WR VOR SER 
ee 3 — richtigt worden ſind. Außerdem ſind/ Die verfügbaren Einnahmen —A zen > 2* Zeit ſchon bei ihnen iſt, nachge— * | 
— —— fe n per noch weitere 144,000 Konten geprüft, | der Mayor auf zwanzig Millionen | grpenue Lowe, Nr. 845 N. — ſucht, da die Eltern der Stleinen, | — : — * Mit gebroch.nem rechten Bein | 
etwas nachgelaſſen. KCrer haben | aper noch nicht berichtigt. ab. Rötig feien aber für Verwal:| "m U. an | welche 5403 Lafe Part Ave. wohnen, | Sheidungsflage. ‚liegt der SLjährige Kutfcher Charles 
gute Preiie und finden guter Mb- J ea) am der Speifeiwirtichaft Nr. 3161| ::, „ir 2 m | Mm 17. November 1917 hatte: 189 38jaͤhrige ſcher Charles 
ee — — lungszwecke nach den Voranſchlägen zn Divifion St * to feüp | 11€ nicht zu ernähren vermögen, Ein] Mm 14. - u. um Dieb, Nr. 2923 Van Buren Straße, | 
fat: jedoch jolde vom Süden nur Wer tannte ihn? des Stabtrat3 $33,500,000 S Diriſien Str. wprden heite Früh | oreiches Gefuc, hinfichtlich der ein-| Deniamin 9. Coles feine Marta zum| eb es; ; : 
5: Hoeralen Kabait | tabirats 99,000, 0. der Mitinhaber und Koch Georae | I u 16 Iraualter geführt, aber Schon im tm Countyhoſpital darnieder. Es 
— —— een | Gefänanis für Stenerdrüdcberger. Iufinfaz Soma | JAhrigen Katerine Waldron, die fie| ST Brenn, 1.05: nlxurde .n Chicayo und Ridgeivay | 
Die folgenden Preise nelten für den | Allem Anihein nad war bejabtter]| = ‚ !Öuftofas und der Stellner ‚james |; it aus indel- | nähften März trennie fie ih bon © 5 Een 
Wrohbanbel Keim Ginfauf Hleinerer Selbitmörder ein Tentirber zum Schluß machte ber Mayor el= Rotfon, Nr. 345 W. Chicago Abe ‚tm lehien Serbit aus bem ?pinbel- * * 5 Behaupt ufol Mvenue von einem der Pferde bes 
straf; : Se ein Ten h u ee ee 2” TEESRROE, WER. & : ( ie g F zi . | 

Tuantitäten iind die Preiie etwas höher. R nige Bemerkungen über Steuerbrüde- haufe aeholt haben, fteltten bie Che-| hm, meil, Ihrer Senaupfung zufo de, 


| i f t a er“ ! Gef a das ſeit lä a it | 
7, ‚von einem bewaffneten Banditen Viſ Q aree ler Sich in Detroit mit Virginia, Geipannes, das er Jeit lang.":r Yet 
Für Bäder nnd Suderhäder. berger und mie ihnen beigufommen | ipersatfen und um $200 Gera. | ar Rakiltaın unb Reopalbine SUSE, —2* vergangen haben foll Auher] für 7° Serrit Louid Septe 
(F.ellerungen 1b Deri@t bon N8, S Dabı Go. ſei. „Ich bin nicht hierhergelom: | nr Füter entlam in ei nn Für immer erblindet. —2— ſoll. irrt getteim. 
150 Nörd Granllin trade) eh ar An . Der Täter entlam in einem draußen Bei der Eider u der Scheidung verlangt fie Nähraeld ‚( 
Kilo ... — —— 22 men“, erklärte er, „um Ihnen, meine feiner harrenden Kraftwagen. Bis. „ei der Eisernte auf dem Loon | 
—J— für die Conſumers Ice Co. 


ee b für fich und das Kind — — 

——— Herren, zu erzählen, was für Geſetze Late ——— ie Klei iegs ) 

20% aut 1085 n geringere perren, 3 zien, mag Ieße S: | eine Bricasdepeichen 
Sie annehmen follen. Aber meiner | Der Ta nn —* feiner | Hatte der damals noch nicht fechzehn: Obtoohl jie vor ihrer Niederlunft * Svoepeſchen. 


Selbſtmörders der Identifizierung, 
Stade billig nach ertetigchalt. und wenn jich nicht bald Verwandte i , 
— fteigend wegen gertint oder Sreumde melden, jo wird der | Anficht nach würden, wenn unfere| u 9 jährige Edward Leonard die Eis: ftand, _— — ge in Mel: Sun: a na ee 
u  IMinglüdliche, der zweifellos ci |ftaatlichen Steuergefege wie bie Yun- | Wohnung Nr. 3149 Wilton Apenue ſchollen nach dem Landungsplatz zu —* Par — — ENTE, der im Privatbetrich. 
e Deutſcher war, cin namenloies Grab | desfteuergefehe Gefängnisftrafen por- |den 3wei Buſchtleppern überfallen | stoßen. Die Stange war gebrochen, Holz zu haden, Geld für Lebende) Wafhington, 29. April, Kongreß- 
F ten. auf „Rotter’s Field“ finden. Der |fähen für Perfonen, die fid; weigern, |und um feine aus $10 beftehende | und ein Splitier war ihn ins Auge mittet und, tm Minden, zum Geigen| itolicher. erörtern -eute infolge 
ee „ | Mann hatte Nic nn einem hinter | vollftändige und wahrheitägemäpe | Barfhaft a Chic ‚ gebrungen. Der Unglüdliche ift On — — een Seat | der Ankündigung des General: 
— un... dem Sauce 1312 >. Baba h Ave. Steuerdeklarationen einzureichen, bie |, sm Hotel Nr. 465 ” W. 1Cagp | Folge deſſen völlig erblindet, und]; 16 fie um er : —* 99 u en Burlefon, da er dem 
pilöhreumiver \itehenden Wagen erhängt. Befleidet | Steuergrüdeberger den Mut verlieren | Avenue taren heute früh vier Gäfte | jeine Angehörigen haben, unter Be; | Halb Te um To u re => Prälidenten empfohlen habe, das 
(Si war er mit einen dumfelfarbigen |würden. Das würde zu einer ge: In Streit geraten. Bald imar bie jonung des Umftandes, daß er, troß zn gelhloffenen un rg re und Kernfpredipitem 
Rod, blaugrauen Beinfleidern, |rechteren Verteilung der Steuerlaften |! Hönfte Keilerei im Gange. Ser: | gefeglichen Verbots, wegen feiner Ju⸗ hut über die beiden Kinder — — J Ile —8 9 — — 
grauen, geſtopften Strümpfen und führen und eine bettächtliche Ermäßi- geant Patrick Ford verhaftete nach gend angeſtellt wurde die Confu- IF rel Jahre lebten die Ehepaare, — ni 2 ie) —— 
chen. —— 8 zur % heftigem Kampfe zweit ber Streit: | merz £ “| Eleanor und William Eduard A-|den Eigentümern wieder zu über» 
hohen, mit Wolle gefütterten | gung der Steuerrate zur Folge haben. |; MIttd öl & ner Co. auf $100,000 Schaben- Sucht unb Mari a ben, die erforverlihe Geick- 
Schuhen. In feinen Hut ift der | Das würde nicht nur der Stabtver: | hähne, verlor aber in der Hige Led jerfag verlangt. Die Verhandlung |... und rarta und Harry Dider· De ie i —— et 
| ber Klage Hat heute vor Gefchwore- on aufammen, barn Tießen u 5 di N 
nen in Richter Coopers Gerichtshof Männer die Frauen fiten, laut der ſolche nicht notwendig. 
| 


2.25 25 Itaa 75 Bände 
— Bi ‚ gteifer wurden verhaftet. Sie gaben | 
Bände enthalten die Konten vonlirag zu den Bundeöverivaltungs: greife haf —* | 


Buiter iit weiter gelunfe.: Januar zu ihren Eltern zurüdgefehtt | Speiſewirtſchaft anhielt. | 


war. Alfo behauptet fie in ihrer ——— — 


Dritter Floor, benutzt den Fahrſtuhl. 


— TER — 


Nr Kay lenttırıe a 4 Ar 7 
sn den Beltattungsgeichärt 838 


S. Wabaſh Ave. harrt ſeit Mittwoch 
die Leiche eines etwa 60 Jahre alten 


de 
— Di 


FHeilanstalt 


1161 N. Clark Str. 
„Janfbuilding an Tivtfien -ir, 
Eiettriihe Lirht-Reielftrom-Botibäder. Wei. 
triihe u. miediziniiche Bäder, Guifur, . e⸗ 
rat· und Altalitnttondbäder. +tetrtihe Dkkit. 
lationd.Maffage. icktriihe Netherinhadlstior 
für Brondial- und Augenleiden, U ufw 

Eieftriine Nhninmiihe veinftzemdbe 

für Schmerzen aller Art, Rheumattsumus, Geist 

Neuratgien, topf, Magen» Darm, Nieren: 

Nlafene, Teberleiden etc. Etreng f 

lie uaturreine Bınt. m. Süftengem Ufer 
MAnitalt offen von morgen 9 bi) abenbe 7 


Sonntags bon 9 bis 12, —8 
Sanditrfottin: 


— 
— 
—* 


nn=y 
‚vo 


ameras und Photo-Bubehär 


Grohe nnd vollftänbiges Lager am wiebtlge: 
| * Brelſen. 
le 


Malchinen voll garantiert. — Camere 
umgetauſcht ind dermietet 
Srels Amveifungen im Entwideln und Druden 
20 Sabre eabliert, 


ıl. Nobrauder, 190 Rrb..$ 
Nübenauder, ba....... 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


e_& Som, 


wir Mabre 
1! ztraße.) 
Er 
d 


Buchitabe „P“ und das Abzeichen |waltung, fondern allen Kommunal: | Gefecht? feinen Amtäftern. Yet 
begonnen legteren Scheidungsgefuche. | Bür daterlofe franzöfiiche Kinder. 


der Kolumbusritter eingefleht. Die —— genügend Einnahmen |Tahnbet bie Bau ee - wur 
inte £ hatte er mit einer Binde Ifi — enttommenen Ruheſtörer in der An— el 
* „sen er Eee ſichern. BERNER * bat un en de ba — — Bleibt im Irrenhauſe. JNew Horf, 29. Aprit. Herr Lang’ s Photo Supply House 
.v nei UINIDTSAICH, All su: Mi sch hell, = e ⸗ — * ⸗ r . | + t 2 st | J. J 46 . 2 * 
Tan geheimnißvoll. Dienſtabzeichen des waderen Scher. inter den heute v richter Kichter Johnſon hat das Geſuch und Frau Brewſter von 1120 en: 
gen als Siegestrophae mitgenommen | Depine im Nachlar > . —*— * der bejahrten Frau Helen Pike um Lake Shore Drive, Chicago, tra— 
toffenen Türen Fand none, — — m on —* Entlaſſung aus der IJtrenanſtalt ab- ſen geſtern auf dem franzöſiſchen gange Krieyszeit in Deutihland zur 
| heute im Bundesgebäude eine Sihung = 8 hangit erſtordener geſchlagen und, ihrem Wunſch ent- Dampfer „La Lorraine”, bon |gchracht hatt 
ı Berfonen find bie folgenden: Ifprechend, fie, ftatt nad) Aantalee,| Curopa zurüdfehrend, wo fie fic ‘ u . 
J— * An Mh: 3 
— In Philadelphia beraten Dir 


von Vertretern der Schlachthausan⸗ | on h En 
| geitellien mit zwei von der Regie: | een —* u =. huge rg hrs A Ina Dunning gefandt. Die Fraujzchn Wochen aufgehalten hatten, 

‚ » er SOHN, Kr Sie brachten | Schafzüchter de3 Lambea über He: 

bung ber Schafzudit. 


rung aus MWafhington gefhidten | shrwürbige Klage endet mit Werurtei- * war der Familie des Straßenbahn- in New HNork ein. 
ggg a “ . men — — erben den Nachlaß magnaten Yusby Täftig gefallen. eine Lifie don 5000 vaterlofen fran- 
Spangler, ſtait. hmer, Page *10.000. er. BR er 7 * ‚nit, der ’ = ehöri ß 
denen. auch John Fihpatrid, Präfis | der NirfiftIRpi & nf a. en bie ei Mordprozeß. a 180.000 *  & ferien Genaue = — 
dent der Chicago Federation of Las | Yahn $4344.30 Schadenerſaß von — — N Fr h u 4 000.12 ' - 2.20, hoffen, dal die genannten Fünf. |viele andere hervorragende Einmab- 

Stbin; der Nadhlaf beträgt H20, +: Bahlreihe Griechen finden fi in Nic: tauiend von Bemohnern "hicagss Iner find als politifche Verbrecher ein: 
gefperrt worben. 


bor, gehörte, wollten über den Ges per Stadt Chicago zu. E3 war bies| -. —— even 
genitand der Verhandlung nicht Ipres | pie Alage, die, vie neulich berichtet, | Finder find nicht vorhanden. | ter Windes’ Amtölofal ein. und Xllinor? adoptiert werden. Auf 
hen. Nur fo viel berlautete, daß die | noch aus dem Jahre 1894, dem Jahre. Don Samuel — * * u Die griechiſchen Bewohner Chi: | dem Dampfer " fande: fih auh| — Auf dem nationalen Hongrek 
Urbeiter behaupten, die Großichlädh- |des grogen Eifenbahnitreits, ſtammt. adhel, 5004 Wondlaron Upenue, der ayos nehmen großes Antereffe an | Otto und Charlotte Eitel, Kinder |der Alademie der Wiffenfcharten 
in Wafhington iourbe heute eine neu: 
erfundene felbfttätige mafchi 
für eitftellung ber Lage und 


‚ter hielten jeßt, nachdem ber Frieg ‚Etreifer hatten damals Gütertvaaen | Sohn, Samuel, und bie Tochiet, | pemMorbprogeife gegen ihren Lands | des Seren Karl Eitel von der Chi. 
bon ungeheurem Mert- 


h at 


0.59 Idaf er vor nidıt allaulanger Zeit an | 
0; jeinent Bruchleiden operiert worden | ginter verſchloffenen Türen fand 
—0.42 war. Neben der Leide fand man — 7.01} 
ge jeine Strüde und einen Stod, in fei- 

ner Weſtentaſche ein deutiches Pien- 
nigſtück. 


3", exira, da 
Firlta”“, das Pund.......... 
Zcetende“, das Fi 
Vackware, das Plund...... 
‚Labies”" das Und. aan. 
Nacftehend Die 5 
täufe an der hiefigen LUktienbörfe: 
Artren. 


Mer’äuf m NM antans 
Verläufe Sch Yılcdrig 
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; Ehipdetlding. . 0 1874 1184 11Rl | — 
00 21% 21 | Tie Ermordete war die yrau Nan Glif: 
ET x € Rus. Borg. 87 1.08 en ford German. 
Chic. Mn3., Ser. 2... 50 06,8 5 Erit Heute nachmittag wurde bie 
on hit 230 111 110 110 {Arau, bie am Samstag früh hinter 
tal Sncter..707 9 dent Haufe Nr. 915 Larrabee Str. 
Fee 65 mit durchſchnittener Kehle ermorget 
( u) MH 3 0 u + L 
— — rezale aufgefunden wurde, identifiziert, und 
Lindſay 203 
D0., Roraunsaftien.. 20 10% | 2 
mibimeit Witltites,..... Du 2 wohnhaft geweſene Frau Nan Clif— 


—— 
Die Stadt nu zahlen. 


 — ei |... 


Endlich identifizirt. 


31, 
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Deere & Go., Borz.., 74 
| Kinbt . .... ‚1600 zwar als bie 2041 Warren Une. 


»0,, Borzügsaftien., 40 
Büuchel Miotors .... 
up: Beruice, Borz... 25 

Moyich Bas 5 
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vorüber ift, ihr angeblich gegebene | ber Bahn zerjtört, und Iehtere machte , Muth, find Erben; $135,000. mann Peter Demetropoulis ‚ber vor icagoer Firma Eitel Brothers, die 

ı Verjpredden nicht, die in bem Ablom> die Stabt haftbar für den Schaden. | Walter E. Ambergs und andere Ehen. | Richter Windes unter der Anklage |jeit Beginn de3 großen Strieges in 

sn ford Herman. Die im felben Haufe | men vor Richter Alichuler vereinbar | Zie Lagte auf $5000. | Gegen Walter. E, Amberg, Beam: | pro effiert tird, am 18. Dezember | Deutfchland gemrefen waren, jowie em Wei 

van nohnhafte Frau Cora Schwarz iben- |ten Löhne und Arbeitäbebingungen >» ——— ten der Amberg Steel Co. und Prä- en Jahres Nicholas Kyriopolis, und im Y 
tifizierte fie. Auf den Mörder fahn- |minveftens ein Jabı nad) dem Enbe| , „ Be —— —A ber Bieheen Steel Eo., er» |einen mohlhabenden und Er 

det Die Pofigei noch immer vergeblich. (bes atieces einzuhalten. I Tejet De „Bomntanpoft”.|scht bie Gattin, Alma, in-der heute] Griechen, erfehnffen gu: 


Lu 
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Abendpoſt, Chieago, Dieustag, den 29. April IM: - 


— — — 


Bäcker-Gewerkschaft 


n jucht durch 
rebolutionäre Methoden ven Vorrat von 


frischem Brot 


zu gefährden, 


Einbredher als Brand.ifter., 


Brandicaden am Gebäude der Tiekgen 
Cs, auf $50,000 geichätt. 
Spindentnader, die in den im 
zweiten Stodmwerte des fünfftödigen 
Gebäudes Nr. 156 W. Monroe Chr. | 


: — — © 
Echwache, nervöſe 
I u. Franke Meänner 


fonjultiert mich! 


Unterfuhung frei; fprcdt heute vor. 


Barum Boden, Monate und ınögligerweife Iabre lang an irgend einer dront- 
fdhen, Nerven» oder »rounten Krantheit leiden, wenn Ghr dauernd geheilt werden 
könnt. Meise Behandlumgimcthoden bringen Eu jhnelle Erleiterung mb dauernde 
Erfolge bei Männertrankheiten. Wenn Ihr im Trubel feid, fonfultiert einen geübten, 
erfabreneu und gewilfendaften Speaialiften, der Euren Fall verfteht. 

3% behanble nad nen erprobten Metäoben irtihe ober chroniſche komplizierte Lei. 
den, Biutvergiftung, Hantkranfheiten, Entzündungen, Gefhtwäre, geigwollene Drüfen, 
Ahmerzende Anihwellungen, häufige und fhmershafted Urinieren, vergrößerete Pro- 9 > „ 
ftaia, Neren- und Blaſenleiden, Schwächezuſtände uſw. aus dem Gebäude und ſprangen auf | 

„gen es nötig. made ich —B—— —S ber Hide J das angtenzende. Nr. 164—172 | 
onberungen und UAnalbfen des Urins bei frilhen oder Kroniigen Krankheiten, ei 1$ 5 — ij Si, oh) 
t febr wefentli für Aufftellung einer Diagnoie. Wo ich ſpezifiſche Blutberaiftung ve 8 | Monroe Straße, über. Ein Groß 3 
fücate, file ih Wafferman-Unterfuhungen bes Biutes en. nach denen ih genau weiß,  ; feueralarm mußte abgeaeben werben, | % 
wu3 mit meinen Patienten gefhchen muk, damit fie Ihnelliten3 gefund werden. — ul, t , £ 3 
Männe, bie Ihr in Trubel ;.td, Iomfultiert mic. a aber erft nad) Iangem Kampf gelang | 3 

u Meine Resnungen find fehr niebcig, und belaufen, Ti nit auf mebr, ci Sr les den Mannjchaften, des Brandes 

kmftande und willig feid au gahlen für die Hilfe und den Nugen, Die Euch auteil werben, Herr zu werben Die Papierhand: 

: Ronfulta ! i . Berfäumiiffe, täfft BE IV — — > 
Bebeult: Feonfultation und Unterinhung find frei. Berfäumnifje, Bernaglä > lung bon Sidney Morris & Co, hat 


gungen und ungccignete Behandlung find gefähriig. Kommt fofort gu mis, wenn Ihr W \ “ . 
der Dienite cinc3 erfahrenen und grünbli ausgerüjiteten Epesialilten bebürft . N ihre Geſchäftsräumlichkeiten im 
erſten Stockwerk des Gebäudes Nr. 


DR. WrlI 7 NE h u 164 ®. Monroe Straße, da3 andere 


. De ans 
422 Cüb State Etirafe, nahe Lan Bıuren Straße, Chtcags, Zilinois, y Gebäude ſteht zur Zeit leer. Die 
A Dfficeftunden von 9 Nipr vorm, Bid 8 Uhr abends. Sonutags von 10 vorm. bis 2 nachm. Spigbuben Hatten einen Ja ſſen⸗ 


ſchrank geöffnet und waren bereits 


mit einem anderen beſchäftigt, als der 
ei fie entbedte. „ 


I 

I . er. | - 

gegangen; er wurde in Chicago mit’ m 

12,85 und in Minneapolis mit 2,90| Machte Sqcluß . 


Fee a — und Zonnte felbit zu granke nahm Gift, nachdem ſie Hoff⸗ 
iefem Preife, der einen Drei-Dollarz | nunng auf Beneiung aufgegeben hatte. 


befindlichen Gefhäftsräumen der! 


Eugene Diegaen Company tätig wa⸗ 
ren, verurſachten einen Brand, der 
einen Schaden von etwa 850, 000 en⸗ 


richtete, ehe er gelöſcht werden konn— 
en te. Ein Wächter der Pinferton De- 

| teftiveagentur hörte die Erplofion, 
Alala die Einbredder den Geldfchrant 
| fprengten, und benachrichtigte bie 
| Yaentur. Wenige Minuten fpäter 
Thon jhlugen die hellen Flamme | 


> 
> 
> 
> 


Gür die Abendpoſt“.) 


Die Herſtellung des Brotes, wie es die moderne Ziviliſation mit ſich bringt, iſt ein Vorgang 
Die Barktlage. 


von vierundzwanzig Stunden. Keine 
ernährt tuerden ohne Nachtarbeit. 


Kon 3. 5. Vlntenacers, 


Metropolis wie Chicago fann angemejjen vder genügend 


Ueber alles Erwarten ftarf find die 
Maispreife in allerlegter Zeit in bie 
Höhe gegangen. Allein im Verlauf 
der legten Woche ftieg Maimais um 
121%c, AJulimais um, 1434c und 


Septembermai3 um 151,c über den!“ . a 
Septe Ze re | wieder ftarf in die Höhe. 


während der Woche verzeichneten nie- 
drigfien Stand hinaus. Nehmen wir 
die legten 14 Tage, jo tritt die jcharfe 
Preisfteigerung noch mehr hervor; fie 
ftellt ji dann auf 17%4 bis 21c, leb- 
tere Zahl für Septembermais geltend. 
Selbit diejenigen, die, ivie wir, auf 
Grund der Verhältniffe im Welt-i 
markte jeit Wochen und 
Icharfes Anziehen der Maispreife, of 
im jtarten Gegenjah zur Mehrheit] 
vonSachkennern, vorausgeſagt haben, | 
fonnten nicht glauben, daß der Mats- | 
preis fo ftarf in die Höhe aechen! 
würde, bis wir heute vor der vollen: | 
deten Tatſache ſtehen. Anfang | 
Februar hatten wir bie niebrigften | 
Maispreife des laufenden Erntejah:| 
re3 zu berzeichnen; heute, nach nicht! 
drei Monaten, iitt Mai 
mai um 63: und Geptembermais 
um 4234c in die Höhe gegangen. | 

Analyfieren mir die Lage im] 
Markte, jo muß zunächſt ftark betont | 
werben, dab das gemaltige und) 


+1 


Li 


und Auli- | 


! 


Weizen praftifch bedeutet, nicht mehr) Fe - “ 
in geniigenden Mengen befchafft wer⸗ Dur Siehtum zur Verzweiflung 


Eure Mil) wird bei Nacht nad) der Stadt gebracht. 


Monaten ein! 


den. Diefe faktifche Verteuerung des 
Broigetreides treibt jelbftverjtändlich 
aber au die Maispreife, überhaupt 
alle Lebensmittel: und YFutterpreije, 


Die Lage ift jo Eritifch geworden, 
daß nur noch ein einziges Mit: 
tel verbleibt, um die Menic- 
heit vor unerhörter, weltweiter 
Teuerung zu bewahren. Und das tft 


der ſofortige Abſchluß eines feiten 


Friedens für die ganze Welt. Her— 
bert Hoover betont es ganz ausdrück— 
lich in ſeinem lebten, erjt geitern ver- 
öffentlichten Appell an das amerifa= 
niiche Volk und damit an die ganze 
zivilifierte Menfchheit, daß die man 
gelhaften Verhältniffe im internatio- 
nalen Schiffsverfehr auf der einen 


und Gtreif3 auf der anderen Seite! 


den aeorpneten Lebens- und Futter: 
mittelverfandt in der Welt verhindern 
und e3 namentlich unmöglicd;) machen, 


ı getrieben, vergiftete fich geitern Frau 
|Mabel €. Stewart, Nr. 4548 N. 
|Leavitt Sir. Gie hinterließ zwei 
ıChreiben, in denen fie den Adreſſa— 
iten, ihrer Mutter und ihrem Schiva- 
ıger George %. Bronfon, Denver, 
|Col., die Vorkehrungen für ihre 
| Heberführung nad Colorado gettof: 
fen hatten, 
Itankte, aber erklärte, dab alles 
Izwedlos jei, da fie feine Hoffnung 
\auf Genefung habe. 


für ihren guten Willen | 


Much infolge langiwieriger Sranf:| 4 


heit drehte geitern Frau Lucy 
Slianra im Schlafzimmer ihrer 
Wohnung, Nr. 1239 ©. SKarlov 
Ave., das Gas an. Ihr ſechsjähri— 
ges Söhnchen Frank war bereits er— 
ſtickt, als Nachbarn, durch den aus 
t.r Wohnung dringenden Gasgeruch 
aufmerkſam gemacht, die Tür erbro— 
chen. Frau Slana wurde nach dem 
Countyhoſpital geſchafft, wo die 





abgelegenen 
vorhandenen Vorräte in den Welt— 
markt zu überführen. Es gibt aber, 
wie wir alle wiſſen, unter den heu— 
tigen Verhältniſſen nur ein einziges 
Mittel, die Streiks aus der Welt zu 
ichaffen und den Schiffäverkehr auf 


den Meltmeeren iwieder in ein norz| 
male3 Geleite zu bringen: da& ift ber! u, ! : w 

- R : |neunjährigen Barton Yoeriter, einen | % 
|Revolver. Daß mit dem Schießeifen | 
fonnte, | 


Weltfriede. 
Man wird ſich fragen, wie lange 


— — 
ſprunghafte Anziehen der Maispreiſe 
großen Teile durch Spekulation her— 
vorgerufen worden iſt. Neben den 

Getreideſpekulanten 
ſind jetzt zu Tauſenden andere Leute Pen 2 
im Maismarkte aufgetaucht, die auch)! denn ıpohl nod bie Aufwärtäbeives' 
möchten. Das gat zunädjit eine ftarte) wird?! — Gie wird unferes Erad-| 
Strömung un. neues Leben in den| tens jo lange anhalten, bis die Her: 
ger Zeit nicht mehr gefannt haben.) dDrüdend zu wirken beginnen wird. 
Hinzu kommt, daß die Spetulation| Erit mit dem Ende Mai und Anfang | 


in den legten 14 DIagen zu einem 
I 
profejfionellen 
einmal tieder ihr Glüd verfuchen| gung der Getreibepreife anhalten] 
Markt gebracht, ivie wir es feit lan-]einbringung der neuen Ernete prei= 
{ 


Suni werben wir unferes Erachtens | 


idie an den meiter vom Weltmartter Merzte ihren Zuftand für hoffnungs- 
Produktionszentren noch 


lo; erflärten, 
— — — 


Kein Kinderſpielzeug. 


Herbert von Buelow von einem Spiel—⸗ 
kameraden tötlich verwundet. 

Frau Frank F. Renner, Nr. 1217 

Wrightwood Ave., ſchenkte vorigen 


Sonntag ihrem Hausgenoſſen, dem 


Unheil angerichtet werden 
war ihr natürlich nicht in den Sinn 
gekommen. Barton wußte ſich auch 
eine Patrone zu verſchaffen, die doch 
nun mal zu einer Knarre gehört. So 
ausgerüſtet begab er ſich geſtern nach— 


mittag nach der leeren Bauftelle an 


Wrightmood und Racine Une, und 


Euer tägliches Gemitje wird bei Naht nad 
der Stadt gebracht. Zufriedenjtellendes Brot, twie Ihr es bis jebt gefannt habt, Fannn nicht ohne 
Nachtarbeit hergeſtellt werden. Eine Armee von Nachtarbeitern iſt nötig, um dieſe Stadt vor 
tatſächlichem Hunger zu bewahren. 

Eure Großſchlächtereien arbeiten die ganze Nacht, um genügend Fleiſch für den täglichen Markt zu 
liefern. Eure Mehlmühlen arbeiten die ganze Nacht, damit der Konſument ihre Produkte ſchnell 
erhält. Wichtige Elemente der Ziviliſation hängen von Nachtarbeit ab. 


Eure Eiſenbahnen und Dampfſchiffe fahren jeden Tag vierundzwanzig Stunden, ſonſt würde 
Chicago verhungern. E3 find heute nicht genug Nahrungsmittel in der Stadt, um Euren Bes 
darf bis übermorgen zu Deden, 


Stellt Euch das Unglüd vor, wen Bahnen und Dampfer, die Mil, Gemüfe, Fleiih, Mehl 
bringen, nur in den Tagesstunden führen. Stellt Euch South Water Strafe und andere Chicagoer 
Märkte untätig vor zwiichen Sonnenuntergang und Sonnenaufgang. Stellt Euch) die Schlachthäu— 
jer ımd die Mehlmühlen den halben Arbeitstag geichloffen vor. Halb Chicago würde hungern, 
und die andere Hälfte würde geziwungen fein, von ungenügenden Nahrungsmitteln zu Leben. 


Stellt Euch dann die Bäckereien ſechs Stunden aus vierundzwanzig vollſtändig geichloifen vor, 
„Das Brot von heute“ — die Sorte Brot, die Ihr immer als Euch zukommend verlangt habt — 
würde unbekannt ſein. 


Die Bäcker Gewerkſchaft iſt am Streik gegen die Methoden der modernen Ziviliſation. Sie iſt am 
Streik, um Arbeit bei Tageslicht ihren verhältnismäßig wenigen Mitgliedern zu verſchaffen, die 
nachts arbeiten, und ſetzen dadurch den hohen Standard herab, der ſeit Jahren für alle Bäckerei— 
produkte aufrecht erhalten wurde. 


Das Bakers' Journal, das offizielle Organ der ſtreikenden Gewerkſchaft, gibt zu, daß nur durch 
Nachtarbeit Euch Brot „in einem verhältnismßig friſchen Zuſtand“ geliefert werden kann. Es 


ſoweit unter günſtigen Auſpizien ſei⸗ D7 
tens derjenigen, die auf höhere Preife) damit rechnen können, D | 
ipefulieren, vor Jich gehen konnte, | ern. —* er und a 
weil die Lage immerhin relativ über-| ME aud) Der Maispreiſe einſegen na! &: 
Fichtfich fie enttoidelt hat, MIs domi- wird. Bis dahin werden jelbftoer« | 1b, ‚berbert, bon ze a. 
nierender und arundlegender Faktor ſtändlich — = * — A ö 
jteht heute vor allem die eine Tatſache techniſchen Verhältniſſen „befonbera | * — ee 2. —— —8 
feit, daß Weltbedarf und Weltoorrat | im ſpekulativen Markte größere oder u ee in N Dan we gi 4 % 
an Getreide ich nicht mehr die Wage! geringenere Preisijehwantungen or=| Kugel rang Herber De opT. | 8 
halten; daß das Bedürfnis viel arö⸗ tommen, aber die preisſteigernde Zen⸗Der Verwundete fand Aufnahme im 
Ber als der Vorrat ift. Das an und! denz toird dennoch borherrichen, Daß Alexianerhoſpital. Dort iſt er ge— 
für fich bedingt höhere Preife. Hin-|in den fommenden Wochen große Itern abend geftorben, 
zu fommt, dat jelditverftändlich der Mengen Maistorn aus den Lande! 
Mangel um fo drüctender und fchär=| bezirken auf den Markt kommen wer⸗ 
fer bervortritt, je mehr wir uns dem; den, falls überhaupt noch größere) 
Ende des Erntejahres und damit der) Polten im Lande verfügbar find, iſt Generalpoitmeifter erläht Beitimmung 
fattifchen Erfhöpfung der noch ver-, wohl mit Sicherheit ‚zu erivarten, | über Telephongebühren, 
fügbaren Vorräte nähern. en a ant| Wie Clifford Arie, Direttor des 
Dieje Erjhöpfung der verfügbaren | Mieber eine gleich gunſtige Gelegen- Informationsdienſtes der Chicago 5 ——— — — 
Vorräte tritt nach allen Richtungen | beit zur Vermarktung ihres Mais-| Serenhone u — —— = as Ä „Die Geiverfihaft hat fürzlich den Arbeitgebern in Form einer „neukon— 


e , — a hi 5 * en | S & er A — ö R —— 
bin jo ſcharf umgrenzt und kiar jeht kornes bieten wie jetzt; abet auch eine Feraipofimeiftet Burlefon den vom d ſtruierten Plattform“ Forderungen unterbreitet, welche die Arbeit zwiſchen 


in Erſcheinung, daß fie geradezu das bedeutend geſteigerte Zufuhr aus den 18 Robember 1918 datierten Gun 
Publitum, das mit Inlereffe dieſe Landbezirten würde unferes Erach] ige, pie Bezahlung von Telephon: | € 6 Uhr abends und 6 Uhr morgens ausscheiden wiirden.“ 


Vorgänge verfolgt, zur Spefulation | tens nicht mebt imftande fein, das gepühren in Hotels, Mlub3 und ähn- £ 
einlabet. Die Behörden felbit rüh-| Manfo im Vorrat no auszufüllen.|r: 9 : 13 
: = J Koh =. Tichen Anfchlußftellen in der folgen | € 
zen’in gewiffen Einne die Rellame-]| Maimais wurbe am Samstag ber|,. aus a Zn 
— 7 non Ernr ent den Weile abgeändert: „Bon jekt ab, « 
trommel hierfür. Die Notlage zwingt) verfloffenen Woche bei Börfenihluß bürfen Hoteld, Apartment - Käufer, 
fie, erneut und immer wieder erneut in Chicago mit 1,701, Dollars, um {uba öhnliche Anftitute i 4 
Baar De = | nr Some 1 8 Klubs und ähnliche Inſtitute ihren 
auf bie Knappheit Hinzuieifen und| IC höher für den Verlauf ber Mode, mietern, Gäften ober Mitgliedern | 
zu betonen, daß imir einfach geziun-| netiert; Sulimais mit 1,69 Dollars, für Benugung folderAnfglußftellen, | 
gen find, mit unferen fnappen Be-|um 13V,c höher; und September= | ni, dem öffentlichen Bublifum, ben! 


-ftänden das hungernde Europa big| mais mit 1,6458 Dollars, um 14%c | m: { ke en. 59 —— 
er äſten oder Mitgliedern im Ah 
zum Auguft, biß zum Hereinktommen | Mietern, Oäf 9 nicht 2 


höber. Wir erjehen hieraus, daß bie | Affgemeinen zugänglich find, | 
ala die öffentlichen 
Geldjendungen 


der neuen europäifchen Ernte, durch— —— PER —* * mehr berechnen 
zubringen. Cin Amerikaner, Her=; beziv. Septembermais Fich tm Derlauf| grnsnpfumitellen (public pah ftations 
bert Hoover, ift mit der Rationierung | Der verflojfenen Woche ganz en een ent ) 
per "ent unb Telegraph \ 
-«tjh.Tefterreih, Tirol, Böhmen, 
Nähren, Elavonien, Kroatien, Polen, 


Europas — ein nie dageiwefener Fall) perengert hat, Am geftrigen Mon- 
in der Gejchichte der Völter — beauf-| tag, zu Beginn ber neuen Woche, | — —— 
„Die höchſte Eiſenbahn.“ 
Elſaß ·Lothringen, Luxemburg und linke 
Rheinſeite. 


gibt zu, daß ausſchließliche Tagesarbeit eine „vollſtändige Revolution in unſerer Induſtrie“ her— 
vorbringen wird. 


dab eine Mer zeigte das Geſchent ſeinen kleinen, je 
* ſechs Jahre alten Freunden Gerald 4 

Kilroh, Nr. 2606 N. Racine Ave. 2 
Schutz nach Eintritt der Nacht gegen Feuer, gegen Geſetzesverletzungen, gegen Unfall und Krank 
heit iſt in den Händen der Nachtarbeiter während des ganzen Jahres. 

Der gegenwärtige Streik, um alle Bäckereien von 11 nachts bis 5 morgens, ſechs Stunden aus 
den vierundzwanzig, zu ſchließen, iſt blos ein Vorwand. Revolutionär, wie die gegenwärtigen 
Forderungen eingeſtandenermaßen ſein ſollen, iſt es nur der Anfang. Sie ſuchen in Wirklichkeit 
das Geſchäft zwölf Stunden täglich zu ſchließen. In einer Depeſche der Aſſoziierten Preſſe aus 
Cleveland vom geſtrigen Tage, welche in allen Chicagoer Zeitungen veröffentlicht iſt, werden 
ihre wirklichen Forderungen wie folgt feſtgeſtellt: 


Keine Mehrforderung. 


Jeder Schritt in dieſer Richtung iſt ein Schritt vorwärts, um das Label der Bäckergewerkſchaft zu 
einer Garantie für unzufriedenſtellendes Brot zu machen. 


— Tel. Lincoln 8800. — 


A, Schlesinger 


644 NORTH AVE. 
Tifen abenb3 bi8 9, Sonntagd His 12 Up 


Hifteolas und Grafonolas 


anf 


Abzahlung 


Alle 618 .egt Ge“ 

Be usgenebenen BI 't. 
Id ten. Ameritanifde. 
J deutſche, ungariſche 

J lewie Schweizer 

J Platten .etd anf 
MLager. — Verlangt 
unſere vollſtändige 

u. neue monatliche 


Geldſendungen 


® * * | 

tz Bank un elcgra na J | I ) j 7 | 3 

denc ——æã—ù Tine, Böhmen, | el | (t el zii . (NEN ’ 

teen Auensurs un gun | Wenn Zhr ein leeres Grundftüc Habt, verbeifert 
es durch eine Cottage oder ein Flatgebände, 


* Rheinſeite 
| Zögnert nicht wegen Fir Bangelder. 


* 





Liberty: Bonds Unjere Hilfsmittel betragen über elf Millionen. 


fauft und verfauft 
Fir werden Euch das Geld leihen, 
Tel.: Main 4491, 120 N. Na Sa”e - | 


K. W.KEMPF, 
a. a * — 
— —— Wir machen eine Spezialität aus Bau⸗Darlehen zu den niedrigſten 


wieder an das amerikaniſche Volt zu Dollars und Septembermais mit! 
| . bringt die „Zeitichrift für Volt3- 
. 
Aufmerffamteit in nie dagemejenem | Tegt nach bereits teilweiferErledigung! ftehung dem beliebten Berliner Hu⸗ ‚Liberty Bonds, Contracts 
der Preislage infolge der tirklichen| Tem Sabre erfährt. Das an und für) let: „Ein Heiratsantrag in ber Nies | rd ger | üt 
14ap®4 jeßigen Raten. 


tragt, und bie Verhältniije zwingen | ſchloß in Chicago Maimais mit 
ihn geradezu, ſich immer und immer 1.266 Dollars, Julimais mit 1.6514 x 
Ueber den Urſprung der Rebenz-| 

menden und ihm öffentlich zu zeiaen,| 1.6215 Dollar. art: „Es ift die höchlte Eifenbahn“ | örompte und newifienhafte Bedienung. 
welche humane Aufaabe e3 gerade in] d m 
diefen Tagen umd- Wochen zu fen non ‚Funde* eine Unterfuhung. Dana * er Bar Tür ze 
bat. Lenft dies Schon die allgemeine; , Was Hafer angeht, jo zeigt e8 jichIverbantt der Ausdrud feine Ent- : 
Umfange auf die Lage im Lebens- der Beitellung, dag bie beftellte Fläche, moriften Adolf Glahbrenner. I} u Höchite Breile RE 

i ie Gntwiedluna | eine erhebliche Einfchräntung in diesjeinent feinerzeit vielgegebenenDramo: | | a 
mittelmarfte, jo tut die Entwidlung | g | I zeit vielgege ( | Transatlantio Transportation Co. 
und nicht mehr zu verſchleiernden ſich muß ſchon als preisfeſtigender derwallſtraße“ von Glaßbrenner hält Ollen: d morg. bis daids. Sonniaas 10— 
Knappheit ein Uebriges. Weizen, die Faktor gelten. Hinzu kommt nun, ein Briefträger um die Hand der av⸗ea 


Wir toufen und vertaufen 


Standarbbrotfruht des amerifani-| 


chen Boltes, für den die Regierung 
einen Mindeft- aber feinen Hödhit- 
preis, joweit fie Weizenmengen für 
den Handel freigibt, garantiert hat, 
Mt im Verlauf der legten Woche um 
weitere 30 bis 35c wieder in die Höhe 


Zahnärzte 
Niedrigite Preiie. 
Unteriuchung frei. 


Untere Methoden iind abfolus ichmerzlos 


Dr. TOPPEL und FRIED 


1572N.HalstedStr. 


En  atens 
Pamysını 


vilte, 
Boftbeitellungen 
y werden ;hnelf und 
Ze pi nktlih an“ 
d geführt, 
An einem Fühl:n 
Grunde Die o——. 
z e relei, Ghoraelann, 
Sie; Daß ift ber Tay bed Herem; Der Yin. 
denbaum, Chorgeſang, SBSe; Junggeſellen. 
Marſch, Geſang; Kärnter Lieder Marſch 
she; Donauwellen Walzer; Ever or Never. 
Walser, 31.25; An der fhönen olauen Do. 
wan; Babner Mädel, Walzer, 31.25: © 
Tannenbaum, gelungen bon YUlma Gludf 
und Reimers, $2; Sci nicht Böle; Nülfen 
IF iit feine Eünd’, Gelang, $1; Grazer Länd- 
ter, Yrühlinnepolta, Bir, 
Mafhinen werden außerhalb der 
Ctadt bei Exrprei abgeliefert. 


Liberty-Bonds werden 
in Zahlung genommen. 


daß man ganz allgemein den Preis| Tochter eines Stubenmaler3 an. Der | 
des Hafers, gemeifen am Preife für] Freier ift zerftreut, „weil ihm —2* 
Weizen und Maiskorn, oder auch Silberjroſchchens for de Briefe im-⸗ 
Roggen und Gerſte, für viel zu nie- mer durch den Kopp jehn“. Seine 
drig hält. Trotzdem bleibt Hafer Zerſtreutheit äußert ſich hauptſächlich 
immer noch auf einer verhältnis- darin, daß er Dinge, über die er zu⸗ 
mäßig niedrigen Preisbaſis ſtehen, gleich etwas dusſagen will, mitein- 
und nur die fernerliegenden Termine, | ander bermechfelt,. Mitten in einer | 
|vor allem September, weifen jet! Szene erfährt er, daß die Leipziger 
einen entjchieden fräftigeren Ton auf.| Poft angelommen fer, und erinnert 
Maihafer wurde am Samstag beil fich feiner Briefträgerpflicht mit den | 
Börjenihluß in Chicago mit 72%c,| Worten: „Es ift bie allerhöchfte| 
um 1%c höher für den Verlauf der| Eifenbahn, die Zeit ift fchon anges 
Woche, notiert; Yulihafer mit 7214c,| tommen.“ 

um 3%sc höher; und Septemberhafer 

mit 69%sc, um 4Y4c höher. Am geſtri⸗ — Analyfe. — Junge Chemiterd- 
gen Montag, zu Beginn der neuen) gattin (beim Mittagtifch): „Wo ifi 
nn en ae — * a. Ban * as 
mi ok, er mi se un eghangen?“ — Dieunſtmädchen: 
Stpiemberhafer mit 7036. .. ; Ins Laboratorium!” | 


me 


25np*F 


—— — 


riet Di «Bonnie. 


SEISSETEETHEEHTETETE: HH SH 


350 bis $300 


Tarlehen au Wlöbel, 
Niedriafte Vinten Steine Ncmmilfion, 
Wir mahen Perleben aut MNöhel, Pia 

n08. DBierdbe, Wagen Yanerbaus-Qu tıms 
aen an Leisleiven Tan an dem Ahr dar 
rum nahludt, 

os Unter Etaateaufficht. 

Allinoid Auveltmeni Go, 
Roon 702, 
8 0, Dearborn Straße, 
Bau vhtifin" Manager. 


883885388588883553835535555 
Zmagm·ex 


AREA IC LART I a 


$ 
* 
$ 
$ 
$ 
$ 
$ 
5 
$ 
3 
$ 
$ 
$ 
s 
3 


Kauf und Berfauf don 
| Den Bonds| |. Kaufmann & Ca, 
delhlendungen| Bantgeſchaft, 
— =. Ein ah 
ft 


LIBERTY BONDS 


JV.ZINNER&ECO. 
619 W. North Ave. Tel. Diverfey 8237. 
5107 &, Alhlanb Ave, Tel. VIvd. 6570. 


nn, State Bank 


Zahle ſteis bönfte Breife für 


LIBERTY BONDS 


J. S. LOWITZ, 


Schiffskarten - und Geldwechſet⸗Geſcſaft, 


203 S. Dearborn Str., Ege Adams, gegenüber 


Poſtoffice. 


MWodentagd 9—5; Sonntag 10—12, 


Zahle 


LIBERTY BONDS 
JOSEPH 
1335 M 


Offen täglid 
1 "um 


ſtets höchſte PBrutie für 


6. SACKHEIM & CO, 


ilwaukee Avenue 


9 biß 
a, BE 


Iigen ©’ bei ber 


Legt Eure Plane vor and hört nnfere Borichläne, 


Die große Banf an der Ede 


Peoples Stock Vards 


Größte Stantöbanf auferhalb der „„Xoop‘. 
47. Strasse und Ashland Avenue. 


Telephon: Dffen Donnerdtag und Samstag abend 
Yards 7460. von 7 bis 9 Uhr. 


— Derlodend. — Frau Infpeltor:] — Des Dichterd Fdeal.—Heiratss 
n » Die Aerztin hier im Haus müffen bermittler: mir Die foll denn Die 
Sie aud) ’mal Tonfultieren, Yrau) Frau, bie Sie münfchen, beichaffen 
Nachberin! DVerftehen tut fie zwar |fein?" — Dichter: „In -diefen inet 
nicht viel — aber einen Kaffee Fries Bänden Gebichte habe ich meine 

* 0 Mämtticen Wünfche niedergelegt“ - 


— 
€ > 





